
Anlage zu LBO Vordruck Beschreibung des Baugrundstücks Ziffer 1

EVS GAV mbH

Untertürkheimer Straße 21
66117 Saarbrücken

Amtsgericht Saarbrücken HRB 10508

Einyerständniserklärung

Als Eigentümerin der folgenden Grundstücke

AVAVelsen:
Flurstück 4/96; Flur 13, Gemarkung Klarenthal (5061)
Flurstück 35/6; Flur 3, Gemarkung Großrosseln (5050)

Biomassezentrum (geplant):

Flurstücke 4/97(teilweise), 4/131; beide Flur 13, Gemarkung Klarenthal (5061)

Revisionsfläche Süd und Zufahrt BMZ (geplant):

Flurstück 35/7 (teilweise), Flur 3, Gemarkung Großrosseln (5050)
• Flurstück 4/97 (teilweise), Flur 13, Gemarkung Klarenthal (5061)

Revisionsfläche Nord (aeplant):

Flurstück 4/129 (teilweise); Flur 13, Gemarkung Klarenthal (5061)

Kleinanlieferbereich (oeplant):

Flurstücke 4/98, 4/99, 4/100, 4/101, 4/129 (teilweise); alle Flur 13, Gemarkung
Klarenthal(5061)

erklärt die EVS GAV mbH, dass die AVA Velsen GmbH als Betreiberin der AVA Velsen
berechtigt ist, bzgl. des vorliegenden Vorhabens "Änderungen derAVAVelsen - hier:

1. Errichtung des EVS BioMasseZentrums (EVS BMZ)

2. Errichtung der Revisionsflächen Süd und Nord

3. Errichtung eines Kleinanlieferbereichs

4. damit verbundene Anpassungen an der AVA Velsen"

Genehmigungs- und Bauanträge mit Bezug zu den o. a. Grundstücken in eigenem Namen zu
stellen.

Saarbrücken, den 09.10.2023

Gescftäftsführung

StefahlKunz "Holger Schmitt



Wahlrecht nach § 60 Abs. 3 LBO:

Das Vorhaben soll im Baugenehmigungsverfahren
nach § 65 LBO geprüft werden.

Vorname Name

HausNr PLZ Wohnort

Gemarkung, Flur, Flurstück(e)

Bauherrin /

Bauherr

Fax E-Mail

Straße

Baugrundstück Straße HausNr Gemeinde

Listennummer

Fax E-Mail

Straße HausNr PLZ

Entwurfs-

verfasserin /

Vorname Name

Wohnort(§ 54 LBO)

Name

Fax E-Mail

Straße HausNr PLZ

Grundstücks-

eigentümerin /

Vorname

Wohnort

Grundstücks-

eigentümer

Bemerkungen

(§ 53 LBO)

Entwurfsverfasser

Eingang bei der Gemeinde /
Unteren Bauaufsichtsbehörde

Aktenzeichen

(Bei mehreren Bauherrinnen oder Bauherren auch Vertreterin/Vertreter benennen)

TelefonFreiwillige
Angabe:

TelefonFreiwillige
Angabe:

TelefonFreiwillige
Angabe:

Vorhaben

An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde

Name

Stelle

Straße/Postfach HausNr

PLZ Ort

* vorbehaltlich der Veröffentlichung im Amtsblatt des Saarlandes

1)

Antrag auf Baugenehmigung nach § 65 LBO

Antrag auf Baugenehmigung
im vereinfachten Verfahren nach § 64 LBO

Genehmigungsfreistellung nach § 63 LBO bei der Gemeinde
Es wird beantragt, die Einreichung der Unterlagen als Antrag auf Baugenehmigung weiter zu behandeln, wenn die
Gemeinde nach § 63 Abs. 2 Nr. 4 LBO erklärt, dass das vereinfachte Baugenehmigungsverfahren durchgeführt
werden soll (§ 63 Abs. 4 LBO). In diesem Fall werden die Unterlagen gleichzeitig mit der Erklärung von der
Gemeinde an die zuständige Untere Bauaufsichtsbehörde weitergeleitet.

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Wahlrecht nach § 60 Abs. 3 LBO:

Das Vorhaben soll im Baugenehmigungsverfahren nach § 64 LBO geprüft werden.
Hinweis: Die Unterlagen sind bei der zuständigen Unteren Bauaufsichtsbehörde einzureichen.

Einreichung / Kenntnisgabe von verfahrensfreien Vorhaben
nach § 61 LBO bei der Gemeinde
Das nachstehend beschriebene Vorhaben ist verfahrensfrei nach

S
ta

n
d

: 
2
0
2
2

1)

1)

1)

§ 61 Abs. 1 LBO
§ 61 Abs. 2 LBO

§ 61 Abs. 3 LBO

Wahlrecht nach § 60 Abs. 3 LBO:

Das Vorhaben soll im Vereinfachten Baugenehmigungsverfahren nach § 64 LBO geprüft werden.
Hinweis: Die Vorlage bei Vorhaben nach § 61 Abs. 1 und 3 LBO ist nur bei Inanspruchnahme
des o.a. Wahlrechtes erforderlich.

Regionalverband Saarbrücken

Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15

66119 Saarbrücken

AVA Velsen GmbH
vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard Orloff

06898 946-100 06898 946-111 info@ava-velsen.de

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken

Änderung der AVA Velsen durch Neuerrichtung des EVS BioMasseZentrums (EVS BMZ)
sowie von Revisionsflächen und eines Kleinanlieferbereichs - hier: Baufeld 1 (EVS BMZ)

Alte Grube Velsen 16 Saarbrücken

Gemarkung Klarenthal (5061), Flur 13, Flurstücke: 4/131, 4/97 (teilweise); Gemarkung Großrosseln (5050), Flur 3, Flurstück: 35/7 (teilweise)

Jürgen Hake 15804

05542 9380-0 05542 9380-77 j.hake@witzenhausen-institut.de

Werner-Eisenberg-Weg 1 37213 Witzenhausen

EVS GAV GmbH

Untertürkheimer Str. 21 66117 Saarbrücken



Anlagen2)

1 Beschreibung des Baugrundstücks

2 Nachweis der baulichen Nutzung nach der

3 Beschreibung der baulichen Anlage

4 Beschreibung der Baumaßnahmen geringen

5 Beschreibung der Feuerungsanlage

6 Betriebsbeschreibung für gewerbliche Anlagen

fach

fach

fach

fach

fach

fach

fach

1) Zutreffendes ankreuzen.
2) Anzahl der Ausfertigungen gemäß § 1a Abs. 7 BauVorlVO.
3) Zutreffendes ankreuzen.

Die Verweigerung der Einwilligung hat keine Rechtsfolgen. Die Einwilligung kann ohne Rechtsfolgen mit Wirkung für die Zukunft
widerrufen werden.

Ort, Datum

7 Anlage zum Umgang mit wassergefährdenden

8 Antrag auf Abweichung, Ausnahme, Befreiung

9 Erklärung der Tragwerksplanerin/ des

10 Bescheinigung nach § 67 Abs. 4

11 Erklärung der Nachbarschaft nach § 71 LBO

(Prüfung durch Prüfsachverständige/n)

12 Erklärung der Entwurfsverfasserin/ des

ja nein

fach

fach

fach

fach

fach

fach

fach

17 Bauzeichnungen

18 Freiflächengestaltungsplan

19 Darstellung der Grundstücksentwässerung

20 Stellplatznachweis/ Nachweis über

22 Energiebedarfsnachweis

21 Abstandsflächennachweis

23 Schallschutznachweis

24.1 Nachweis in den Bauvorlagen

26 Berechnung der Flächen- und Rauminhalte

25 Standsicherheitsnachweis

24 Brandschutznachweis

27 1 Satz Erhebungsbogen

Umfanges, Werbeanlagen und Warenautomaten

fach

fach

fach

fach

fach

fach

fach

fach

fach

fach

fach

(in nachfolgender Reihenfolge einzuordnen)

Ist kein Feld angekreuzt, liegt keine Einwilligung vor.

- 2 -

fach

Der Weitergabe folgender Baudaten an Baustelleninformationsdienste zum Zwecke der Veröffentlichung wird seitens
der Bauherrschaft oder deren Vertretung zugestimmt:
Name und Anschrift der Bauherrin bzw. des Bauherren, Lage des Baugrundstücks, Art des Vorhabens und Baukosten

3)

Baunutzungsverordnung

13 Vervielfältigung der Flurkarte

14 Auszug aus dem Bebauungsplan oder einer

15 Auszug aus örtlichen Bauvorschriften

16 Lageplan

Entwurfsverfassers zum barrierefreien Bauen

städtebaulichen Satzung

Tragwerksplaners

nach § 68 Abs. 2 LBO

Stoffen

Fahrradstellplätze

24.2 Gesonderter Nachweis

28 Sonstige notwendige Unterlagen:

fach

fach

fach

1

1

1

1

1
1

1

1

1

1

1
1
1

1

1

1

Antrag auf Ausnahme bzgl.
Barrierefreiheit (§ 50 LBO)

Antrag auf Ausnahme von Dach- und
Fassadenbegrünung (§ 5
Begrünungssatzung LH Saarbrücken)

Antrag auf Abweichung der zulässigen
Breite des Industriebaus und Größe der
Wärmeabzugsflächen (MIndBauRL,
Abschnitt 6, Tabelle 2)

Velsen, 10.10.2023

1

1

1



Beschreibung des Baugrundstückes

An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde:
Name Stelle

Straße/Postfach HausNr PLZ Ort

Bauherrin/Bauherr:

Vorname Name

Baustelle:

Straße HausNr PLZ Ort

von Antragstellerin/Antrag- Stellungnahme der Bearbeitungsvermerke 
steller oder Entwurfs- Gemeinde der Bauaufsichtsbehörde

verfasserin/Entwurfsverfasser 
auszufüllen

(1) (2) (3) 

1. Ist die Bauherrin/der Bauherr grundbuch- 
Ja / Nein

mäßige/r Eigentümerin/Eigentümer/Erbbau-
berechtigte/Erbbauberechtigter?

Wenn nein:
Liegt schriftliche Zustimmungserklärung der/              Ja / Nein
des Berechtigten vor?

2. Liegt für das Baugrundstück

2.1.1 eine Teilungsgenehmigung nach § 19 Ja / Nein
BauGB vor?

Az.:

2.1.2 ein Vorbescheid (§ 76 LBO) vor? Ja / Nein 

Az.:

2.1.3 eine Eintragung im Baulastenverzeichnis Ja / Nein 
vor?

Az.:

3. Liegt das Baugrundstück

3.1.1 im Geltungsbereich eines Bebauungsplanes Ja / Nein
(§ 30 BauGB) oder einer anderen städte-
baulichen Satzung?

(nähere Bezeichnung)

Rechtsverbindlich seit: 

Art des Baugebietes:

3.1.2 innerhalb der im Zusammenhang bebauten Ja / Nein 
Ortsteile ohne qualifizierten Bebauungs-
plan (§ 34 BauGB)?

Art des Baugebietes:

3.1.3 in einem Gebiet, für das die Aufstellung Ja / Nein 
eines Bebauungsplanes beschlossen ist
(§ 33 BauGB)?

(nähere Bezeichnung)

Art des Baugebietes:

3.1.4 im Geltungsbereich einer örtlichen Bau- Ja / Nein
polizeiverordnung oder örtlichen Bau-
vorschriften (§ 85 LBO)?

(nähere Bezeichnung) 

3.1.5 im Außenbereich (§ 35 BauGB)? Ja / Nein

3.1.6 Bauweise (§ 22 BauNVO)? offen/geschlossen

3.2.1 in einem Umlegungsgebiet? Ja / Nein

wenn ja, Genehmigung nach § 51 BauGB vom

3.2.2 in einem Flurbereinigungsgebiet? Ja / Nein

S
ta

n
d

: 
2
0
2
2 3.2.3 im Gebiet einer Veränderungssperre Ja / Nein

(§ 14 BauGB)?

3.2.4 in einem Sanierungsgebiet? Ja / Nein
falls ja, bitte entsprechenden Antrag beifügen.

EVS BMZ

Regionalverband Saarbrücken Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15 66119 Saarbrücken

AVA Velsen GmbH
vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard Orloff

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken



(1) (2) (3)

3.3.1 in einem Natur- oder Landschaftsschutz- Ja / Nein
gebiet oder im Bereich geschützter
Biotope, Naturdenkmäler oder
Landschaftsbestandteile? (nähere Bezeichnung)

3.3.2 in der Umgebung eines Baudenkmals, im 
Bereich eines Bodendenkmals, in einem
Denkmalbereich, in einem Grabungsschutz-
gebiet, oder steht das Gebäude selbst unter 
Denkmalschutz?

Ja / Nein

(nähere Bezeichnung)

an oder im Bereich Entfernung in m

3.4.1 einer Bundesautobahn? BAB

3.4.2 einer Bundesstraße? B

3.4.3   einer Landstraße I. Ordnung?                              Nr.

3.4.4   einer Landstraße II. Ordnung?                             Nr.

3.4.5 einer Gemeindestraße?

3.4.6 einer sonstigen Straße?

3.4.7 eines Privatweges?

3.5 in der Nähe einer Eisenbahn? Ja / Nein

Entfernung: m 

3.6 im Einwirkungsbereich untertägigen Ja / Nein
Bergbaus?
Stellungnahme liegt vor. Ja / Nein

3.7 in der Nähe eines Waldes? Ja / Nein 

Entfernung: m

3.8 an einem Wasserlauf / im gesetzlichen Ja / Nein 
Überschwemmungsgebiet?

Wenn ja, Angabe des Wasserlaufs
(Name; 1., 2. oder 3. Ordnung)

Entfernung bis Uferlinie: m 

3.9 in einem Wasserschutzgebiet oder Quellen- Ja / Nein
schutzgebiet (§ 37 SWG, § 45 SWG)?

(Zone) 

3.10 Wird der Grundwasserspiegel durch die Ja / Nein
Baumaßnahme erreicht?

3.11 in der Nähe eines Friedhofs? Ja / Nein

Entfernung: m 

3.12 in der Nähe eines Flugplatzes? Ja / Nein

3.13 im Bereich von Luftschutzbauten? Ja / Nein

3.14 in der Nähe eines Störfallbetriebes? Ja / Nein

4. Führen über das Baugrundstück Ja / Nein 
Versorgungs- oder andere Leitungen
(ober- oder unterirdisch)?

Leitungsträger?

5. Wie ist die Zufahrt gesichert (§ 5 LBO)? 

6. Wie ist die Trinkwasserversorgung
gesichert (§§ 5, 42 LBO)?

6.1 Ist ausreichende Löschwasserversorgung Ja / Nein
gewährleistet?

7. Angaben zur Abwasserbeseitigung

7.1 Ist ein öffentlicher Schmutzwasserkanal 
vorhanden?

Ja / Nein

Entfernung in m:

7.2 Ist ein öffentlicher Regenwasserkanal
vorhanden?

Ja / Nein

Entfernung in m:

7.3 Ist ein öffentlicher Mischwasserkanal
vorhanden?

Ja / Nein

Entfernung in m:

Grube Velsen

163 215,00

1,00

über L 163

öffentliches Netz

400



(1) (2) (3)

über öffentlichen
Schmutzwasserkanal?

7.4 Erfolgt die Schmutzwasserbeseitigung
durch Einleitung in eine öffentliche
Sammelkläranlage

über öffentlichen
Mischwasserkanal?

in Oberflächen-
gewässer?

7.5 Erfolgt die Schmutzwasserbeseitigung
durch Einleitung über eine Kleinkläranlage

ins Grundwasser?

7.6 Erfolgt die Schmutzwasserbeseitigung
durch Einleitung in eine wasserdichte
Grube ohne Überlauf?

Ja / Nein

7.7 Wird das Niederschlagswasser vollständig genutzt?

teilweise genutzt?

nicht genutzt?

7.8 Wird das Niederschlagswasser in öffentlichen
Mischwasserkanal
eingeleitet?

(Das Ankreuzen mehrerer Felder ist möglich)

in öffentlichen
Regenwasserkanal
eingeleitet?

in oberirdisches
Gewässer
eingeleitet?

versickert?

8. War das Grundstück bereits bebaut? 

Wenn ja, bereits vor dem 01.01.1999?

Ja / Nein

Ja / Nein

9. Besteht Verdacht auf Kontamination? Ja / Nein

Sonstige Angaben:

Ort / Datum

Altlastenabklärung ist erfolgt

Velsen, 10.10.2023



Nachweis der baulichen Nutzung nach der Baunutzungsverordnung
An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde

Name

Stelle

Straße/Postfach HausNr 

PLZ Ort

Bauherrin/Bauherr:

Vorname Name

Baustelle:

Straße HausNr PLZ Ort

1. Bei der Beurteilung des Begriffs Vollgeschosse anzuwendende Landesbauordnung von:

2. Bei der Beurteilung anzuwendende Baunutzungsverordnung von:

3. Art des Baugebietes (§ 30 oder § 34 BauGB i.V.m. §§ 2 bis 11 BauNVO)

4. Zulässige Geschosszahl

5. Zulässige Grundflächenzahl

6. Zulässige Geschossflächenzahl

7. Zulässige Baumassenzahl

8. Bauweise (§ 22 BauNVO)

m²9. Grundstücksfläche insgesamt (Katasterfläche)

10. Nicht anrechenbare Fläche m²
11. Anrechenbare Grundstücksfläche m²

m²12. Bereits bebaute Grundfläche
1)

13. Neu hinzukommende Grundfläche

m²a) Hauptanlage / -n

m²b) Anlagen n. § 19 Abs. 4 Nr. 1 BauNVO

m²c) Anlagen n. § 19 Abs. 4 Nr. 2 BauNVO

m² m²d) Anlagen n. § 19 Abs. 4 Nr. 3 BauNVO

m²zusammen:

x = m²14. Zulässige Grundfläche (Wert aus Nr. 5 x Wert aus Nr. 11)

15. Überschreitung (Wert aus Summe 12 + 13 - Wert aus Nr. 14) m²
16. Neue Grundflächenzahl

m²17. Bereits vorhandene Geschossfläche

18. Neu hinzukommende Geschossfläche m²

m²zusammen:

m²x =19. Zulässige Geschossfläche (Wert aus Nr. 6 x Wert aus Nr. 11)

m²20. Überschreitung (Wert aus Summe (17 + 18) - Wert aus Nr.19)

21. Neue Geschossflächenzahl

m²22. Bereits vorhandene Baumasse

m²23. Neu hinzukommende Baumasse

m²zusammen

m²x =24. Zulässige Baumasse (Wert aus Nr. 7 x Wert aus Nr. 11)

25. Überschreitung (Wert aus Summe 22 + 23 - Wert aus Nr.24) m²

S
ta

n
d

: 
2
0
2
2

26. Neue Baumassenzahl

1) m²27. Grundfläche der vorgesehenen Garagen (§ 19 in Verbindung mit § 21a Abs. 3 BauNVO)

28. Verhältnis der Garagenfläche zur Grundstücksgröße

Ort / Datum

1) Ansätze oder Erläuterungen auf Rückseite oder gesondertem Blatt

EVS Biomassezentrum

Regionalverband Saarbrücken

Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15

66119 Saarbrücken

AVA Velsen GmbH
vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard Orloff

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken

17.05.2023
03.07.2023

keines

32.324,00

0,00

11.105,00

11.105,00

0,00

11.312,00

11.312,00

0,00

83.433,00

83.433,00

0,00

Velsen, 10.10.2023



Beschreibung der baulichen Anlage

An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde

Name:

Stelle:

Straße/Postfach: Haus-Nr.: 

PLZ: Ort:

Bauherrin/Bauherr:

Vorname Name

Baustelle:

Straße HausNr PLZ Ort

von Antragstellerin/Antragsteller oder Entwurfs- Bearbeitungsvermerke
der Bauaufsichtsbehördeverfasserin/Entwurfsverfasser auszufüllen

1. Nutzungsart

1.1 Gebäudeklasse (§ 2 LBO) 1 2 3 4 5
(zutreffende Gebäudeklasse 
ankreuzen)

2. Bei Gewerbebetrieben 
(besondere Angaben nach § 5 Abs. 2-4
BauVorIVO auf gesondertem Vordruck 
"Betriebsbeschreibung")

3. Besondere konstruktive 
Merkmale

(z. B. Massivbau, Holzbau, Fertighaus)

4. Umbauter Raum (DIN 277) nach besonderer Berechnung m³

5. Rohbaukosten € 
(ohne Umsatzsteuer)

Herstellungskosten € 
(ohne Umsatzsteuer)

6. Beschaffenheit und besondere 
Merkmale des Baugrundes
(DIN 1054)

7. Fundamente
(Streifen-, Einzelfundamente,
Pfahlgründungen, usw.)

8. Tragende Wände, Pfeiler Beschreibung der Bauprodukte 
(z.B. Angaben DIN/Zulassung)    

S
ta

n
d

: 
2
0
2
2

Angaben zum Brandschutz
Stützen und Unterzüge

Dicke in cm

a) in Untergeschossen

b) in Geschossen

c) in Dachgeschossen

8.1 Trennwände

8.2 Gebäudeabschlusswände

8.3 innere Brandwände

8.4 Wände von Fluren, die als
Rettungswege dienen

8.5 Wände von Treppenräumen 
a) tragend

b) nicht tragend

8.6 Gesamtkonstruktion der 
Außenwände

Anliefer- und
Aufbereitungshalle

Regionalverband Saarbrücken

Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15

66119 Saarbrücken

AVA Velsen GmbH vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard Orloff

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken

gewerblich

s. Anlage 6 - Betriebsbeschreibung für gewerbliche Anlagen

Beton- und Stahlbaukonstruktion

12.996,77

800.000,00

Tiefbunker: Stahlbetonplatte
Halle: Einzelfundamente

40,00 Stahlbeton (Tiefbunker)

50,00 Stahlstützen mit einer Unter-/Tragkonstruktion für Wandpaneele gem. Brandschutzkonzept

10,00 Paneele

50,00 Stahlstützen mit Wandpaneelverkleidung MindBauRL 5.12.1, 5.1.2

40,00 Stahlbeton (E-Raum) Feuerbeständige Wand (R)EI 90 (F90-AB)

50,00 Stahlkonstruktion und Wandpaneele mit PIR/PUR- gem. Brandschutzkonzept

Wärmedämmung



- 2 -

von Antragstellerin/Antragsteller oder Entwurfs- Bearbeitungsvermerke
verfasserin/Entwurfsverfasser auszufüllen der Bauaufsichtsbehörde 

Dicke in cm Beschreibung der Bauprodukte Angaben zum Brandschutz
(z.B. Angaben DIN/Zulassung)

9. Decken (Material und Dicke) 
über

a) Kellergeschoss

b) Erdgeschoss

c) Obergeschoss

d) Oberste Decke im Dachraum 

e) Oberster Abschluss der
Treppenräume

10. Dach und Dachschrägen
(Dämmstoffe)

11. Dacheindeckung
(Material u. Farbe, evtl. Dachbegrünung) 

12. Treppen
(Konstruktion und Material)

a) Untergeschoss

b) Geschoss

c) Außentreppen

13. Maßnahmen für den Feuchtig-
keitsschutz (DIN 18195) 

14. Besondere bauliche
Einrichtungen
(z. B. Aufzug, Lüftung, Blitzschutz)

15. Sonstige Brandschutzmaß-
nahmen (z. B. selbsttätige
Löschanlagen, Wärme-/ 
Rauchabzugsflächen usw.)

16. Art der Heizung
Art der Warmwasserzu-
bereitung

17. Be- und Entlüftung innen-
liegender Aborte und Bäder
(DIN 18017)

18. Material, Farbe, Struktur der
Außenseiten des Gebäudes, 
Fassadenbegrünung, 
Rankgerüste

siehe separaten Stellplatznachweis

40,00 Stahlbeton (E-Raum) Feuerbeständige Decke REI 90 (F90-AB)

PIR/PUR-Wärmedämmung

Dachpaneele

Stahltreppe

Stahltreppe

Abluftanlage (Flächen- und Quellabsaugung); Bunkerkran im
Lagerbereich; Aufbereitungsstrecke Bioabfall; Störstoffcontainer

Rauchabzugsöffnungen (RWA) im Dach; Feuerlöscher;
Sicherheitskategorie K1 = keine besonderen Maßnahmen für eine
Brandmeldung und eine Brandbekämpfung erforderlich

keine

keine

profilierte Wandpaneele mit Wärmedämmung, ohne
Fassenbegrünung/Rankgerüste
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21. Nachweis zur Einhaltung der Anforderungen an den Brandschutz

Das Vorhaben erfüllt die brandschutztechnischen Vorschriften der LBO und der aufgrund dieses Gesetzes erlassenen Vorschriften?
1)

ja nein, ein Antrag auf Abweichung sowie ein gesonderter Nachweis hierzu ist den Bauvorlagen beigefügt 
(§§ 10 und 11 BauVorlVO sind ggf. zu beachten).

Hinweis: Bei Gebäuden der Gebäudeklasse 4 und 5 sowie Sonderbauten und Garagen sind § 10 und 11 BauVorlVO zu beachten.

Ort / Datum

22. Nachweis zur Einhaltung der Anforderungen an das barrierefreie Bauen

Das Vorhaben erfüllt die Anforderungen an das barrierefreie Bauen der LBO und der aufgrund dieses Gesetzes erlassenen Vorschriften?
 1) 

ja                         nein, ein Antrag auf Abweichung hierzu ist den Bauvorlagen beigefügt.

Hinweis: Die Anforderungen an das barrierefreie Bauen sind in den Bauvorlagen dargestellt bzw. sind durch formlose Baubeschreibungen 

ergänzt.

1) Zutreffendes ankreuzen

Velsen, 10.10.2023



Beschreibung der baulichen Anlage

An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde

Name:

Stelle:

Straße/Postfach: Haus-Nr.: 

PLZ: Ort:

Bauherrin/Bauherr:

Vorname Name

Baustelle:

Straße HausNr PLZ Ort

von Antragstellerin/Antragsteller oder Entwurfs- Bearbeitungsvermerke
der Bauaufsichtsbehördeverfasserin/Entwurfsverfasser auszufüllen

1. Nutzungsart

1.1 Gebäudeklasse (§ 2 LBO) 1 2 3 4 5
(zutreffende Gebäudeklasse 
ankreuzen)

2. Bei Gewerbebetrieben 
(besondere Angaben nach § 5 Abs. 2-4
BauVorIVO auf gesondertem Vordruck 
"Betriebsbeschreibung")

3. Besondere konstruktive 
Merkmale

(z. B. Massivbau, Holzbau, Fertighaus)

4. Umbauter Raum (DIN 277) nach besonderer Berechnung m³

5. Rohbaukosten € 
(ohne Umsatzsteuer)

Herstellungskosten € 
(ohne Umsatzsteuer)

6. Beschaffenheit und besondere 
Merkmale des Baugrundes
(DIN 1054)

7. Fundamente
(Streifen-, Einzelfundamente,
Pfahlgründungen, usw.)

8. Tragende Wände, Pfeiler Beschreibung der Bauprodukte 
(z.B. Angaben DIN/Zulassung)    

S
ta

n
d

: 
2
0
2
2

Angaben zum Brandschutz
Stützen und Unterzüge

Dicke in cm

a) in Untergeschossen

b) in Geschossen

c) in Dachgeschossen

8.1 Trennwände

8.2 Gebäudeabschlusswände

8.3 innere Brandwände

8.4 Wände von Fluren, die als
Rettungswege dienen

8.5 Wände von Treppenräumen 
a) tragend

b) nicht tragend

8.6 Gesamtkonstruktion der 
Außenwände

Fermenter

Regionalverband Saarbrücken

Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15

66119 Saarbrücken

AVA Velsen GmbH vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard Orloff

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken

gewerblich

s. Anlage 6 - Betriebsbeschreibung für gewerbliche Anlagen

Oberirdische Behälter aus Beton und Stahl (Massivbau)

6.899,39

1.223.000,00

Stahlbetonplatte

60,00 Stahlbetonwand

40,00 Stahlbetonwände (Stirnseiten 60 cm Dicke)

54,00 Stahlbetonwand (40 cm) + Luftschicht (4 cm) +

Paneelwand Polyuethan PU B2 (10 cm)



- 2 -

von Antragstellerin/Antragsteller oder Entwurfs- Bearbeitungsvermerke
verfasserin/Entwurfsverfasser auszufüllen der Bauaufsichtsbehörde 

Dicke in cm Beschreibung der Bauprodukte Angaben zum Brandschutz
(z.B. Angaben DIN/Zulassung)

9. Decken (Material und Dicke) 
über

a) Kellergeschoss

b) Erdgeschoss

c) Obergeschoss

d) Oberste Decke im Dachraum 

e) Oberster Abschluss der
Treppenräume

10. Dach und Dachschrägen
(Dämmstoffe)

11. Dacheindeckung
(Material u. Farbe, evtl. Dachbegrünung) 

12. Treppen
(Konstruktion und Material)

a) Untergeschoss

b) Geschoss

c) Außentreppen

13. Maßnahmen für den Feuchtig-
keitsschutz (DIN 18195) 

14. Besondere bauliche
Einrichtungen
(z. B. Aufzug, Lüftung, Blitzschutz)

15. Sonstige Brandschutzmaß-
nahmen (z. B. selbsttätige
Löschanlagen, Wärme-/ 
Rauchabzugsflächen usw.)

16. Art der Heizung
Art der Warmwasserzu-
bereitung

17. Be- und Entlüftung innen-
liegender Aborte und Bäder
(DIN 18017)

18. Material, Farbe, Struktur der
Außenseiten des Gebäudes, 
Fassadenbegrünung, 
Rankgerüste

siehe separaten Stellplatznachweis

30,00 Stahlbeton mit einer verlorenen Schalung

EPS-Dämmung

EPDM-Folie

Stahltreppe mit Zwischenpodesten

Steigleiter für Kontroll- und Wartungsarbeiten; Notfackel auf dem
Fermenterdach; Stahlwanne; Berstscheibe; Über- und
Unterdrucksicherung

Feuerlöscher;
Sicherheitskategorie K1 = keine besonderen Maßnahmen für
eine Brandmeldung und eine Brandbekämpfung erforderlich

keine

keine

profilierte Wandpaneele mit Wärmedämmung, ohne
Fassenbegrünung/Rankgerüste

kein Aufenthaltsraum für Menschen - Begehung zu Wartungszwecken
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21. Nachweis zur Einhaltung der Anforderungen an den Brandschutz

Das Vorhaben erfüllt die brandschutztechnischen Vorschriften der LBO und der aufgrund dieses Gesetzes erlassenen Vorschriften?
1)

ja nein, ein Antrag auf Abweichung sowie ein gesonderter Nachweis hierzu ist den Bauvorlagen beigefügt 
(§§ 10 und 11 BauVorlVO sind ggf. zu beachten).

Hinweis: Bei Gebäuden der Gebäudeklasse 4 und 5 sowie Sonderbauten und Garagen sind § 10 und 11 BauVorlVO zu beachten.

Ort / Datum

22. Nachweis zur Einhaltung der Anforderungen an das barrierefreie Bauen

Das Vorhaben erfüllt die Anforderungen an das barrierefreie Bauen der LBO und der aufgrund dieses Gesetzes erlassenen Vorschriften?
 1) 

ja                         nein, ein Antrag auf Abweichung hierzu ist den Bauvorlagen beigefügt.

Hinweis: Die Anforderungen an das barrierefreie Bauen sind in den Bauvorlagen dargestellt bzw. sind durch formlose Baubeschreibungen 

ergänzt.

1) Zutreffendes ankreuzen

Velsen, 10.10.2023



Beschreibung der baulichen Anlage

An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde

Name:

Stelle:

Straße/Postfach: Haus-Nr.: 

PLZ: Ort:

Bauherrin/Bauherr:

Vorname Name

Baustelle:

Straße HausNr PLZ Ort

von Antragstellerin/Antragsteller oder Entwurfs- Bearbeitungsvermerke
der Bauaufsichtsbehördeverfasserin/Entwurfsverfasser auszufüllen

1. Nutzungsart

1.1 Gebäudeklasse (§ 2 LBO) 1 2 3 4 5
(zutreffende Gebäudeklasse 
ankreuzen)

2. Bei Gewerbebetrieben 
(besondere Angaben nach § 5 Abs. 2-4
BauVorIVO auf gesondertem Vordruck 
"Betriebsbeschreibung")

3. Besondere konstruktive 
Merkmale

(z. B. Massivbau, Holzbau, Fertighaus)

4. Umbauter Raum (DIN 277) nach besonderer Berechnung m³

5. Rohbaukosten € 
(ohne Umsatzsteuer)

Herstellungskosten € 
(ohne Umsatzsteuer)

6. Beschaffenheit und besondere 
Merkmale des Baugrundes
(DIN 1054)

7. Fundamente
(Streifen-, Einzelfundamente,
Pfahlgründungen, usw.)

8. Tragende Wände, Pfeiler Beschreibung der Bauprodukte 
(z.B. Angaben DIN/Zulassung)    

S
ta

n
d

: 
2
0
2
2

Angaben zum Brandschutz
Stützen und Unterzüge

Dicke in cm

a) in Untergeschossen

b) in Geschossen

c) in Dachgeschossen

8.1 Trennwände

8.2 Gebäudeabschlusswände

8.3 innere Brandwände

8.4 Wände von Fluren, die als
Rettungswege dienen

8.5 Wände von Treppenräumen 
a) tragend

b) nicht tragend

8.6 Gesamtkonstruktion der 
Außenwände

Rotte- und
Entwässerungshalle

Regionalverband Saarbrücken

Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15

66119 Saarbrücken

AVA Velsen GmbH vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard Orloff

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken

gewerblich

s. Anlage 6 - Betriebsbeschreibung für gewerbliche Anlagen

Beton- und Stahlbaukonstruktion

28.776,63

2.094.000,00

Einzelfundamente

30,00 Stahlbeton

30,00 Stahlbeton (Rottehalle); 40 cm Stahlbeton (Entwässerungshalle)

30,00 Stahlbeton (Rottehalle)

40,00 teils Stahlbetonwände; teils Stahlstützen mit Wandpaneelen

40,00 Elektroraum (Entwässerungshalle) Feuerbeständige Wand (R)EI 90 (F90-AB)

40,00 Stahlbeton/Stahlstützen mit profilierten

Wandpaneelen mit PIR/PUR-Wärmedämmung
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von Antragstellerin/Antragsteller oder Entwurfs- Bearbeitungsvermerke
verfasserin/Entwurfsverfasser auszufüllen der Bauaufsichtsbehörde 

Dicke in cm Beschreibung der Bauprodukte Angaben zum Brandschutz
(z.B. Angaben DIN/Zulassung)

9. Decken (Material und Dicke) 
über

a) Kellergeschoss

b) Erdgeschoss

c) Obergeschoss

d) Oberste Decke im Dachraum 

e) Oberster Abschluss der
Treppenräume

10. Dach und Dachschrägen
(Dämmstoffe)

11. Dacheindeckung
(Material u. Farbe, evtl. Dachbegrünung) 

12. Treppen
(Konstruktion und Material)

a) Untergeschoss

b) Geschoss

c) Außentreppen

13. Maßnahmen für den Feuchtig-
keitsschutz (DIN 18195) 

14. Besondere bauliche
Einrichtungen
(z. B. Aufzug, Lüftung, Blitzschutz)

15. Sonstige Brandschutzmaß-
nahmen (z. B. selbsttätige
Löschanlagen, Wärme-/ 
Rauchabzugsflächen usw.)

16. Art der Heizung
Art der Warmwasserzu-
bereitung

17. Be- und Entlüftung innen-
liegender Aborte und Bäder
(DIN 18017)

18. Material, Farbe, Struktur der
Außenseiten des Gebäudes, 
Fassadenbegrünung, 
Rankgerüste

siehe separaten Stellplatznachweis

30,00 Stahlbeton

40,00 Stahlbeton (E-Raum); 30,0 cm Stahlbeton (Rottehalle) Feuerbeständig REI 90 (F90-AB) (E-Raum)

PIR/PUR-Wärmedämmung

Dachpaneele

Stahltreppen

Stahltreppe

Behälterwände für Press- und Prozesswassertank doppelwandig mit
Leckageerkennung gem. AwSV-Gutachten, Hallenkran im Bereich
Entwässerungshalle

Automatische Brandmeldeanlage der Kategorie 1;
im Bereich Kompostkonfektionierung, Rottetunnel und Entwässerung
Rauchabzugsöffnungen (RWA) im Dach;
(Fahrbarer) Feuerlöscher

keine

keine

profilierte Wandpaneele, ohne Fassadenbegrünung/
Rankgerüste
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21. Nachweis zur Einhaltung der Anforderungen an den Brandschutz

Das Vorhaben erfüllt die brandschutztechnischen Vorschriften der LBO und der aufgrund dieses Gesetzes erlassenen Vorschriften?
1)

ja nein, ein Antrag auf Abweichung sowie ein gesonderter Nachweis hierzu ist den Bauvorlagen beigefügt 
(§§ 10 und 11 BauVorlVO sind ggf. zu beachten).

Hinweis: Bei Gebäuden der Gebäudeklasse 4 und 5 sowie Sonderbauten und Garagen sind § 10 und 11 BauVorlVO zu beachten.

Ort / Datum

22. Nachweis zur Einhaltung der Anforderungen an das barrierefreie Bauen

Das Vorhaben erfüllt die Anforderungen an das barrierefreie Bauen der LBO und der aufgrund dieses Gesetzes erlassenen Vorschriften?
 1) 

ja                         nein, ein Antrag auf Abweichung hierzu ist den Bauvorlagen beigefügt.

Hinweis: Die Anforderungen an das barrierefreie Bauen sind in den Bauvorlagen dargestellt bzw. sind durch formlose Baubeschreibungen 

ergänzt.

1) Zutreffendes ankreuzen

Velsen, 10.10.2023



Beschreibung der baulichen Anlage

An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde

Name:

Stelle:

Straße/Postfach: Haus-Nr.: 

PLZ: Ort:

Bauherrin/Bauherr:

Vorname Name

Baustelle:

Straße HausNr PLZ Ort

von Antragstellerin/Antragsteller oder Entwurfs- Bearbeitungsvermerke
der Bauaufsichtsbehördeverfasserin/Entwurfsverfasser auszufüllen

1. Nutzungsart

1.1 Gebäudeklasse (§ 2 LBO) 1 2 3 4 5
(zutreffende Gebäudeklasse 
ankreuzen)

2. Bei Gewerbebetrieben 
(besondere Angaben nach § 5 Abs. 2-4
BauVorIVO auf gesondertem Vordruck 
"Betriebsbeschreibung")

3. Besondere konstruktive 
Merkmale

(z. B. Massivbau, Holzbau, Fertighaus)

4. Umbauter Raum (DIN 277) nach besonderer Berechnung m³

5. Rohbaukosten € 
(ohne Umsatzsteuer)

Herstellungskosten € 
(ohne Umsatzsteuer)

6. Beschaffenheit und besondere 
Merkmale des Baugrundes
(DIN 1054)

7. Fundamente
(Streifen-, Einzelfundamente,
Pfahlgründungen, usw.)

8. Tragende Wände, Pfeiler Beschreibung der Bauprodukte 
(z.B. Angaben DIN/Zulassung)    

S
ta

n
d

: 
2
0
2
2

Angaben zum Brandschutz
Stützen und Unterzüge

Dicke in cm

a) in Untergeschossen

b) in Geschossen

c) in Dachgeschossen

8.1 Trennwände

8.2 Gebäudeabschlusswände

8.3 innere Brandwände

8.4 Wände von Fluren, die als
Rettungswege dienen

8.5 Wände von Treppenräumen 
a) tragend

b) nicht tragend

8.6 Gesamtkonstruktion der 
Außenwände

Gärproduktelager

Regionalverband Saarbrücken

Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15

66119 Saarbrücken

AVA Velsen GmbH vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard Orloff

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken

gewerblich

s. Anlage 6 - Betriebsbeschreibung für gewerbliche Anlagen

Stahlbetonrundbehälter

4.750,45

440.000,00

Stahlbetonplatte

26,00 Stahlbetonwände

Stahlbeton, doppelwandig und leckageüberwacht

(massive Ausführung)
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von Antragstellerin/Antragsteller oder Entwurfs- Bearbeitungsvermerke
verfasserin/Entwurfsverfasser auszufüllen der Bauaufsichtsbehörde 

Dicke in cm Beschreibung der Bauprodukte Angaben zum Brandschutz
(z.B. Angaben DIN/Zulassung)

9. Decken (Material und Dicke) 
über

a) Kellergeschoss

b) Erdgeschoss

c) Obergeschoss

d) Oberste Decke im Dachraum 

e) Oberster Abschluss der
Treppenräume

10. Dach und Dachschrägen
(Dämmstoffe)

11. Dacheindeckung
(Material u. Farbe, evtl. Dachbegrünung) 

12. Treppen
(Konstruktion und Material)

a) Untergeschoss

b) Geschoss

c) Außentreppen

13. Maßnahmen für den Feuchtig-
keitsschutz (DIN 18195) 

14. Besondere bauliche
Einrichtungen
(z. B. Aufzug, Lüftung, Blitzschutz)

15. Sonstige Brandschutzmaß-
nahmen (z. B. selbsttätige
Löschanlagen, Wärme-/ 
Rauchabzugsflächen usw.)

16. Art der Heizung
Art der Warmwasserzu-
bereitung

17. Be- und Entlüftung innen-
liegender Aborte und Bäder
(DIN 18017)

18. Material, Farbe, Struktur der
Außenseiten des Gebäudes, 
Fassadenbegrünung, 
Rankgerüste

siehe separaten Stellplatznachweis

30,00 Stahlbetondecke

Stahlbetondecke mit aufgesetztem Gasspeicher

Stahltreppe mit Zwischenpodest und Steigleiter mit Rückenschutz

Leckageerkennung gem. AwSV-Gutachten

keine

keine

keine

Stahlbeton, ohne Fassadenbegrünung/Rankgerüste

kein Aufenthaltsraum für Menschen - Begehung zu Wartungszwecken
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21. Nachweis zur Einhaltung der Anforderungen an den Brandschutz

Das Vorhaben erfüllt die brandschutztechnischen Vorschriften der LBO und der aufgrund dieses Gesetzes erlassenen Vorschriften?
1)

ja nein, ein Antrag auf Abweichung sowie ein gesonderter Nachweis hierzu ist den Bauvorlagen beigefügt 
(§§ 10 und 11 BauVorlVO sind ggf. zu beachten).

Hinweis: Bei Gebäuden der Gebäudeklasse 4 und 5 sowie Sonderbauten und Garagen sind § 10 und 11 BauVorlVO zu beachten.

Ort / Datum

22. Nachweis zur Einhaltung der Anforderungen an das barrierefreie Bauen

Das Vorhaben erfüllt die Anforderungen an das barrierefreie Bauen der LBO und der aufgrund dieses Gesetzes erlassenen Vorschriften?
 1) 

ja                         nein, ein Antrag auf Abweichung hierzu ist den Bauvorlagen beigefügt.

Hinweis: Die Anforderungen an das barrierefreie Bauen sind in den Bauvorlagen dargestellt bzw. sind durch formlose Baubeschreibungen 

ergänzt.

1) Zutreffendes ankreuzen

Velsen, 10.10.2023



Beschreibung der baulichen Anlage

An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde

Name:

Stelle:

Straße/Postfach: Haus-Nr.: 

PLZ: Ort:

Bauherrin/Bauherr:

Vorname Name

Baustelle:

Straße HausNr PLZ Ort

von Antragstellerin/Antragsteller oder Entwurfs- Bearbeitungsvermerke
der Bauaufsichtsbehördeverfasserin/Entwurfsverfasser auszufüllen

1. Nutzungsart

1.1 Gebäudeklasse (§ 2 LBO) 1 2 3 4 5
(zutreffende Gebäudeklasse 
ankreuzen)

2. Bei Gewerbebetrieben 
(besondere Angaben nach § 5 Abs. 2-4
BauVorIVO auf gesondertem Vordruck 
"Betriebsbeschreibung")

3. Besondere konstruktive 
Merkmale

(z. B. Massivbau, Holzbau, Fertighaus)

4. Umbauter Raum (DIN 277) nach besonderer Berechnung m³

5. Rohbaukosten € 
(ohne Umsatzsteuer)

Herstellungskosten € 
(ohne Umsatzsteuer)

6. Beschaffenheit und besondere 
Merkmale des Baugrundes
(DIN 1054)

7. Fundamente
(Streifen-, Einzelfundamente,
Pfahlgründungen, usw.)

8. Tragende Wände, Pfeiler Beschreibung der Bauprodukte 
(z.B. Angaben DIN/Zulassung)    

S
ta

n
d

: 
2
0
2
2

Angaben zum Brandschutz
Stützen und Unterzüge

Dicke in cm

a) in Untergeschossen

b) in Geschossen

c) in Dachgeschossen

8.1 Trennwände

8.2 Gebäudeabschlusswände

8.3 innere Brandwände

8.4 Wände von Fluren, die als
Rettungswege dienen

8.5 Wände von Treppenräumen 
a) tragend

b) nicht tragend

8.6 Gesamtkonstruktion der 
Außenwände

Gärresttrockner

Regionalverband Saarbrücken

Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15

66119 Saarbrücken

AVA Velsen GmbH vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard Orloff

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken

gewerblich

s. Anlage 6 - Betriebsbeschreibung für gewerbliche Anlagen

Fertigbauteil in Stahlcontainerbauweise

625,00

28.000,00

Betonbodenplatte

Containerbauweise

Stahl-Traggerüst mit Trapezblechverkleidung

(Blechausführung)
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von Antragstellerin/Antragsteller oder Entwurfs- Bearbeitungsvermerke
verfasserin/Entwurfsverfasser auszufüllen der Bauaufsichtsbehörde 

Dicke in cm Beschreibung der Bauprodukte Angaben zum Brandschutz
(z.B. Angaben DIN/Zulassung)

9. Decken (Material und Dicke) 
über

a) Kellergeschoss

b) Erdgeschoss

c) Obergeschoss

d) Oberste Decke im Dachraum 

e) Oberster Abschluss der
Treppenräume

10. Dach und Dachschrägen
(Dämmstoffe)

11. Dacheindeckung
(Material u. Farbe, evtl. Dachbegrünung) 

12. Treppen
(Konstruktion und Material)

a) Untergeschoss

b) Geschoss

c) Außentreppen

13. Maßnahmen für den Feuchtig-
keitsschutz (DIN 18195) 

14. Besondere bauliche
Einrichtungen
(z. B. Aufzug, Lüftung, Blitzschutz)

15. Sonstige Brandschutzmaß-
nahmen (z. B. selbsttätige
Löschanlagen, Wärme-/ 
Rauchabzugsflächen usw.)

16. Art der Heizung
Art der Warmwasserzu-
bereitung

17. Be- und Entlüftung innen-
liegender Aborte und Bäder
(DIN 18017)

18. Material, Farbe, Struktur der
Außenseiten des Gebäudes, 
Fassadenbegrünung, 
Rankgerüste

siehe separaten Stellplatznachweis

Containerbauweise

Trapezblech

Feuerlöscher

keine

keine

Blech, ohne Fassadenbegrünung/Rankgerüste

kein Aufenthaltsraum für Menschen - Begehung zu Wartungszwecken
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21. Nachweis zur Einhaltung der Anforderungen an den Brandschutz

Das Vorhaben erfüllt die brandschutztechnischen Vorschriften der LBO und der aufgrund dieses Gesetzes erlassenen Vorschriften?
1)

ja nein, ein Antrag auf Abweichung sowie ein gesonderter Nachweis hierzu ist den Bauvorlagen beigefügt 
(§§ 10 und 11 BauVorlVO sind ggf. zu beachten).

Hinweis: Bei Gebäuden der Gebäudeklasse 4 und 5 sowie Sonderbauten und Garagen sind § 10 und 11 BauVorlVO zu beachten.

Ort / Datum

22. Nachweis zur Einhaltung der Anforderungen an das barrierefreie Bauen

Das Vorhaben erfüllt die Anforderungen an das barrierefreie Bauen der LBO und der aufgrund dieses Gesetzes erlassenen Vorschriften?
 1) 

ja                         nein, ein Antrag auf Abweichung hierzu ist den Bauvorlagen beigefügt.

Hinweis: Die Anforderungen an das barrierefreie Bauen sind in den Bauvorlagen dargestellt bzw. sind durch formlose Baubeschreibungen 

ergänzt.

1) Zutreffendes ankreuzen

Velsen, 10.10.2023



Beschreibung der baulichen Anlage

An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde

Name:

Stelle:

Straße/Postfach: Haus-Nr.: 

PLZ: Ort:

Bauherrin/Bauherr:

Vorname Name

Baustelle:

Straße HausNr PLZ Ort

von Antragstellerin/Antragsteller oder Entwurfs- Bearbeitungsvermerke
der Bauaufsichtsbehördeverfasserin/Entwurfsverfasser auszufüllen

1. Nutzungsart

1.1 Gebäudeklasse (§ 2 LBO) 1 2 3 4 5
(zutreffende Gebäudeklasse 
ankreuzen)

2. Bei Gewerbebetrieben 
(besondere Angaben nach § 5 Abs. 2-4
BauVorIVO auf gesondertem Vordruck 
"Betriebsbeschreibung")

3. Besondere konstruktive 
Merkmale

(z. B. Massivbau, Holzbau, Fertighaus)

4. Umbauter Raum (DIN 277) nach besonderer Berechnung m³

5. Rohbaukosten € 
(ohne Umsatzsteuer)

Herstellungskosten € 
(ohne Umsatzsteuer)

6. Beschaffenheit und besondere 
Merkmale des Baugrundes
(DIN 1054)

7. Fundamente
(Streifen-, Einzelfundamente,
Pfahlgründungen, usw.)

8. Tragende Wände, Pfeiler Beschreibung der Bauprodukte 
(z.B. Angaben DIN/Zulassung)    

S
ta

n
d

: 
2
0
2
2

Angaben zum Brandschutz
Stützen und Unterzüge

Dicke in cm

a) in Untergeschossen

b) in Geschossen

c) in Dachgeschossen

8.1 Trennwände

8.2 Gebäudeabschlusswände

8.3 innere Brandwände

8.4 Wände von Fluren, die als
Rettungswege dienen

8.5 Wände von Treppenräumen 
a) tragend

b) nicht tragend

8.6 Gesamtkonstruktion der 
Außenwände

Kompostlagerhalle

Regionalverband Saarbrücken

Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15

66119 Saarbrücken

AVA Velsen GmbH vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard Orloff

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken

gewerblich

s. Anlage 6 - Betriebsbeschreibung für gewerbliche Anlagen

Stahlskelettbau mit Stahlbetonwandkonstruktion

23.240,30

2.068.387,00

Stahlbetonbodenplatte

60,00 Mobile Betonwände aus MEGABLOC der einzelnen Boxen

40,00 Stahlbetonwände mit aufgesetzten Stahlstützen

40,00 Stahlbeton bis zu einer Höhe von + 6,00 m; darüber

Windschutznetze



- 2 -

von Antragstellerin/Antragsteller oder Entwurfs- Bearbeitungsvermerke
verfasserin/Entwurfsverfasser auszufüllen der Bauaufsichtsbehörde 

Dicke in cm Beschreibung der Bauprodukte Angaben zum Brandschutz
(z.B. Angaben DIN/Zulassung)

9. Decken (Material und Dicke) 
über

a) Kellergeschoss

b) Erdgeschoss

c) Obergeschoss

d) Oberste Decke im Dachraum 

e) Oberster Abschluss der
Treppenräume

10. Dach und Dachschrägen
(Dämmstoffe)

11. Dacheindeckung
(Material u. Farbe, evtl. Dachbegrünung) 

12. Treppen
(Konstruktion und Material)

a) Untergeschoss

b) Geschoss

c) Außentreppen

13. Maßnahmen für den Feuchtig-
keitsschutz (DIN 18195) 

14. Besondere bauliche
Einrichtungen
(z. B. Aufzug, Lüftung, Blitzschutz)

15. Sonstige Brandschutzmaß-
nahmen (z. B. selbsttätige
Löschanlagen, Wärme-/ 
Rauchabzugsflächen usw.)

16. Art der Heizung
Art der Warmwasserzu-
bereitung

17. Be- und Entlüftung innen-
liegender Aborte und Bäder
(DIN 18017)

18. Material, Farbe, Struktur der
Außenseiten des Gebäudes, 
Fassadenbegrünung, 
Rankgerüste

siehe separaten Stellplatznachweis

keine

Selbsttragendes Trapezblech

keine

Feuerlöscher empfohlen; Rauchableitung

keine

keine

Stahlbetonwand mit aufgesetzten Stahlstützen,
Windschutznetze oberhalb der Stahlbetonwand, keine
Fassadenbegrünung/Rankgerüste



- 3 -

21. Nachweis zur Einhaltung der Anforderungen an den Brandschutz

Das Vorhaben erfüllt die brandschutztechnischen Vorschriften der LBO und der aufgrund dieses Gesetzes erlassenen Vorschriften?
1)

ja nein, ein Antrag auf Abweichung sowie ein gesonderter Nachweis hierzu ist den Bauvorlagen beigefügt 
(§§ 10 und 11 BauVorlVO sind ggf. zu beachten).

Hinweis: Bei Gebäuden der Gebäudeklasse 4 und 5 sowie Sonderbauten und Garagen sind § 10 und 11 BauVorlVO zu beachten.

Ort / Datum

22. Nachweis zur Einhaltung der Anforderungen an das barrierefreie Bauen

Das Vorhaben erfüllt die Anforderungen an das barrierefreie Bauen der LBO und der aufgrund dieses Gesetzes erlassenen Vorschriften?
 1) 

ja                         nein, ein Antrag auf Abweichung hierzu ist den Bauvorlagen beigefügt.

Hinweis: Die Anforderungen an das barrierefreie Bauen sind in den Bauvorlagen dargestellt bzw. sind durch formlose Baubeschreibungen 

ergänzt.

1) Zutreffendes ankreuzen

Velsen, 10.10.2023



Beschreibung der baulichen Anlage

An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde

Name:

Stelle:

Straße/Postfach: Haus-Nr.: 

PLZ: Ort:

Bauherrin/Bauherr:

Vorname Name

Baustelle:

Straße HausNr PLZ Ort

von Antragstellerin/Antragsteller oder Entwurfs- Bearbeitungsvermerke
der Bauaufsichtsbehördeverfasserin/Entwurfsverfasser auszufüllen

1. Nutzungsart

1.1 Gebäudeklasse (§ 2 LBO) 1 2 3 4 5
(zutreffende Gebäudeklasse 
ankreuzen)

2. Bei Gewerbebetrieben 
(besondere Angaben nach § 5 Abs. 2-4
BauVorIVO auf gesondertem Vordruck 
"Betriebsbeschreibung")

3. Besondere konstruktive 
Merkmale

(z. B. Massivbau, Holzbau, Fertighaus)

4. Umbauter Raum (DIN 277) nach besonderer Berechnung m³

5. Rohbaukosten € 
(ohne Umsatzsteuer)

Herstellungskosten € 
(ohne Umsatzsteuer)

6. Beschaffenheit und besondere 
Merkmale des Baugrundes
(DIN 1054)

7. Fundamente
(Streifen-, Einzelfundamente,
Pfahlgründungen, usw.)

8. Tragende Wände, Pfeiler Beschreibung der Bauprodukte 
(z.B. Angaben DIN/Zulassung)    

S
ta

n
d

: 
2
0
2
2

Angaben zum Brandschutz
Stützen und Unterzüge

Dicke in cm

a) in Untergeschossen

b) in Geschossen

c) in Dachgeschossen

8.1 Trennwände

8.2 Gebäudeabschlusswände

8.3 innere Brandwände

8.4 Wände von Fluren, die als
Rettungswege dienen

8.5 Wände von Treppenräumen 
a) tragend

b) nicht tragend

8.6 Gesamtkonstruktion der 
Außenwände

Betriebsgebäude

Regionalverband Saarbrücken

Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15

66119 Saarbrücken

AVA Velsen GmbH vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard Orloff

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken

gewerblich

s. Anlage 6 - Betriebsbeschreibung für gewerbliche Anlagen

Massivbau

1.590,56

253.000,00

Stahlbetonbodenplatte

20,00 Stahlbeton teilweise feuerhemmend (F 30-B) / (REI 30)

25,00 Stahlbeton

20,00 Stahlbeton Feuerhemmend (F 30-B) / (REI 30)

35,00 Stahlbetonwand mit Wärmeverbundsystem



- 2 -

von Antragstellerin/Antragsteller oder Entwurfs- Bearbeitungsvermerke
verfasserin/Entwurfsverfasser auszufüllen der Bauaufsichtsbehörde 

Dicke in cm Beschreibung der Bauprodukte Angaben zum Brandschutz
(z.B. Angaben DIN/Zulassung)

9. Decken (Material und Dicke) 
über

a) Kellergeschoss

b) Erdgeschoss

c) Obergeschoss

d) Oberste Decke im Dachraum 

e) Oberster Abschluss der
Treppenräume

10. Dach und Dachschrägen
(Dämmstoffe)

11. Dacheindeckung
(Material u. Farbe, evtl. Dachbegrünung) 

12. Treppen
(Konstruktion und Material)

a) Untergeschoss

b) Geschoss

c) Außentreppen

13. Maßnahmen für den Feuchtig-
keitsschutz (DIN 18195) 

14. Besondere bauliche
Einrichtungen
(z. B. Aufzug, Lüftung, Blitzschutz)

15. Sonstige Brandschutzmaß-
nahmen (z. B. selbsttätige
Löschanlagen, Wärme-/ 
Rauchabzugsflächen usw.)

16. Art der Heizung
Art der Warmwasserzu-
bereitung

17. Be- und Entlüftung innen-
liegender Aborte und Bäder
(DIN 18017)

18. Material, Farbe, Struktur der
Außenseiten des Gebäudes, 
Fassadenbegrünung, 
Rankgerüste

siehe separaten Stellplatznachweis

25,00 Stahlbeton Feuerhemmend REI 30 (F 30-B)

25,00 Stahlbeton Feuerhemmende Decke (F 30-B) / (REI 30)

Wärmedämmung

Blechdach

Stahlbetonfertigteiltreppen

Stahltreppe

Rauchableitung über Fenster, Feuerlöscher, Anleiterstelle

Wärmenutzung aus der AVA Velsen (Fernwärme)



- 3 -

21. Nachweis zur Einhaltung der Anforderungen an den Brandschutz

Das Vorhaben erfüllt die brandschutztechnischen Vorschriften der LBO und der aufgrund dieses Gesetzes erlassenen Vorschriften?
1)

ja nein, ein Antrag auf Abweichung sowie ein gesonderter Nachweis hierzu ist den Bauvorlagen beigefügt 
(§§ 10 und 11 BauVorlVO sind ggf. zu beachten).

Hinweis: Bei Gebäuden der Gebäudeklasse 4 und 5 sowie Sonderbauten und Garagen sind § 10 und 11 BauVorlVO zu beachten.

Ort / Datum

22. Nachweis zur Einhaltung der Anforderungen an das barrierefreie Bauen

Das Vorhaben erfüllt die Anforderungen an das barrierefreie Bauen der LBO und der aufgrund dieses Gesetzes erlassenen Vorschriften?
 1) 

ja                         nein, ein Antrag auf Abweichung hierzu ist den Bauvorlagen beigefügt.

Hinweis: Die Anforderungen an das barrierefreie Bauen sind in den Bauvorlagen dargestellt bzw. sind durch formlose Baubeschreibungen 

ergänzt.

1) Zutreffendes ankreuzen

Velsen, 10.10.2023



Beschreibung der Baumaßnahmen geringen Umfanges,1)

Werbeanlagen und Warenautomaten

An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde:
Name Stelle

Straße/Postfach HausNr PLZ Ort

Bauherrin/Bauherr:

Vorname Name

Anlagestandort:

Straße HausNr PLZ Ort

von Antragstellerin/Antragsteller oder Entwurfs- Bearbeitungsvermerke
verfasserin/Entwurfsverfasser auszufüllen der Bauaufsichtsbehörde

1. Allgemeine Angaben

1.1 Art des Baugebietes

1.2 Art der baulichen Anlage

1.3 Zweck der Anlage

1.4 Umfang der baulichen Anlage
(z. B. Rauminhalt, Fläche, Rohbauwert
oder Herstellungskosten - jeweils
ohne Umsatzsteuer)

1.5 Stellung der baulichen Anlage
(bei Werbeanlagen Anbringungsort)

1.5.1 Wandhöhen

(§§ 7 und 8 LBO)
(falls notwendig)

1.6 Ausführung
(Konstruktion, Material, Farbe)

1.7 Erschließung
(Zuwegung, Versorgungsleitungen,
Entwässerung)

S
ta

n
d

: 
2

0
2
2 2. Besondere technische

Angaben
(bei Werbeanlagen sind hier insbesondere
anzugeben: benachbarte Signalanlagen
und Verkehrszeichen)

Ort / Datum

1) Einfriedungen, Stützmauern, kleine Um-, An- und Aufbauten, Kleingaragen

Zwischenspeicher

Regionalverband Saarbrücken Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15 66119 Saarbrücken

AVA Velsen GmbH vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard
Orloff

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken

Außenbereich, kein Baugebiet

Zwischenspeicher

Zwischenspeicherung aufbereiteter Bioabfall
(Gärsubstrat)

umbauter Raum: ca. 260,00 m³;
Gesamtaufstellfläche: ca. 24,93 m x 3,72 m
Gesamthöhe: ca. 4,43 m (aufgeständert)
Herstellungskosten: 21.000,00 €

an der Anlieferungs- uund Aufbereitungshalle des
EVS BMZ (Baufeld 1)

Gesamthöhe: ca. 4,43 m (aufgeständert)

Stahlbaukonstruktion auf Streifenfundamenten;
Außenwände: Profilrahmen mit Blech (0,50 cm)

Velsen, 10.10.2023



Beschreibung der Baumaßnahmen geringen Umfanges,1)

Werbeanlagen und Warenautomaten

An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde:
Name Stelle

Straße/Postfach HausNr PLZ Ort

Bauherrin/Bauherr:

Vorname Name

Anlagestandort:

Straße HausNr PLZ Ort

von Antragstellerin/Antragsteller oder Entwurfs- Bearbeitungsvermerke
verfasserin/Entwurfsverfasser auszufüllen der Bauaufsichtsbehörde

1. Allgemeine Angaben

1.1 Art des Baugebietes

1.2 Art der baulichen Anlage

1.3 Zweck der Anlage

1.4 Umfang der baulichen Anlage
(z. B. Rauminhalt, Fläche, Rohbauwert
oder Herstellungskosten - jeweils
ohne Umsatzsteuer)

1.5 Stellung der baulichen Anlage
(bei Werbeanlagen Anbringungsort)

1.5.1 Wandhöhen

(§§ 7 und 8 LBO)
(falls notwendig)

1.6 Ausführung
(Konstruktion, Material, Farbe)

1.7 Erschließung
(Zuwegung, Versorgungsleitungen,
Entwässerung)

S
ta

n
d

: 
2

0
2
2 2. Besondere technische

Angaben
(bei Werbeanlagen sind hier insbesondere
anzugeben: benachbarte Signalanlagen
und Verkehrszeichen)

Ort / Datum

1) Einfriedungen, Stützmauern, kleine Um-, An- und Aufbauten, Kleingaragen

Biofilter

Regionalverband Saarbrücken Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15 66119 Saarbrücken

AVA Velsen GmbH vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard
Orloff

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken

Außenbereich, kein Baugebiet

Abluftreinigung (Saurer Wäscher und Biofilter)

Abluftbehandlung der Trockner und der
Vergärungsanlage des EVS BMZ

umbauter Raum: ca. 5.179,29 m³;
Aufstellfläche: Biofilter 1: ca. 500 m²; Biofilter 2/3:
ca. 1.000 m²
Herstellungskosten: 544.000,00 €

EVS BMZ (Baufeld 1)

Gesamthöhe: ca. 3,00 m

Biofilter: Streifenfundamente; Maschinentechnik:
Stahlbetonplatte; Be- u. Entladetasse:
Stahlbetonplatte beschichtet; Wände: Kunststoff-,
Beton- u. Holzwände (10 cm); Dach: Folienabdeckung

Velsen, 10.10.2023



Beschreibung der Baumaßnahmen geringen Umfanges,1)

Werbeanlagen und Warenautomaten

An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde:
Name Stelle

Straße/Postfach HausNr PLZ Ort

Bauherrin/Bauherr:

Vorname Name

Anlagestandort:

Straße HausNr PLZ Ort

von Antragstellerin/Antragsteller oder Entwurfs- Bearbeitungsvermerke
verfasserin/Entwurfsverfasser auszufüllen der Bauaufsichtsbehörde

1. Allgemeine Angaben

1.1 Art des Baugebietes

1.2 Art der baulichen Anlage

1.3 Zweck der Anlage

1.4 Umfang der baulichen Anlage
(z. B. Rauminhalt, Fläche, Rohbauwert
oder Herstellungskosten - jeweils
ohne Umsatzsteuer)

1.5 Stellung der baulichen Anlage
(bei Werbeanlagen Anbringungsort)

1.5.1 Wandhöhen

(§§ 7 und 8 LBO)
(falls notwendig)

1.6 Ausführung
(Konstruktion, Material, Farbe)

1.7 Erschließung
(Zuwegung, Versorgungsleitungen,
Entwässerung)

S
ta

n
d

: 
2

0
2
2 2. Besondere technische

Angaben
(bei Werbeanlagen sind hier insbesondere
anzugeben: benachbarte Signalanlagen
und Verkehrszeichen)

Ort / Datum

1) Einfriedungen, Stützmauern, kleine Um-, An- und Aufbauten, Kleingaragen

Biogasaufbereitungsanlage
(BGAA)

Regionalverband Saarbrücken Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15 66119 Saarbrücken

AVA Velsen GmbH vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard
Orloff

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken

Außenbereich, kein Baugebiet

Biogasaufbereitungsanlage (BGAA)

Aufbereitung des im EVS BMZ erzeugten Biogases
zu Biomethan

umbauter Raum: ca. 269,00 m³;
Aufstellung auf Betonbodenplatte (ca. 22 x 12 m)
Herstellungskosten: 16.000,00 €

EVS BMZ (Baufeld 1)

Gesamthöhe: ca. 3,20 m

Containerbauweise; Konstruktion aus IPB-/
Hohlprofilstahlträgern; Blechwand aus Lochblech
inkl. Dämmung (5 cm)

Separater gasdicht abgeschotteter Raum zur
Aufstellung der Schaltschränke an Stirnseite des
Containers; Steigleiter für Kontroll- und
Wartungsarbeiten; Elektrische Stillstandheizung zur
Frostfreihaltung des Containers

Velsen, 10.10.2023



Beschreibung der Baumaßnahmen geringen Umfanges,1)

Werbeanlagen und Warenautomaten

An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde:
Name Stelle

Straße/Postfach HausNr PLZ Ort

Bauherrin/Bauherr:

Vorname Name

Anlagestandort:

Straße HausNr PLZ Ort

von Antragstellerin/Antragsteller oder Entwurfs- Bearbeitungsvermerke
verfasserin/Entwurfsverfasser auszufüllen der Bauaufsichtsbehörde

1. Allgemeine Angaben

1.1 Art des Baugebietes

1.2 Art der baulichen Anlage

1.3 Zweck der Anlage

1.4 Umfang der baulichen Anlage
(z. B. Rauminhalt, Fläche, Rohbauwert
oder Herstellungskosten - jeweils
ohne Umsatzsteuer)

1.5 Stellung der baulichen Anlage
(bei Werbeanlagen Anbringungsort)

1.5.1 Wandhöhen

(§§ 7 und 8 LBO)
(falls notwendig)

1.6 Ausführung
(Konstruktion, Material, Farbe)

1.7 Erschließung
(Zuwegung, Versorgungsleitungen,
Entwässerung)

S
ta

n
d

: 
2

0
2
2 2. Besondere technische

Angaben
(bei Werbeanlagen sind hier insbesondere
anzugeben: benachbarte Signalanlagen
und Verkehrszeichen)

Ort / Datum

1) Einfriedungen, Stützmauern, kleine Um-, An- und Aufbauten, Kleingaragen

Trafo

Regionalverband Saarbrücken Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15 66119 Saarbrücken

AVA Velsen GmbH vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard
Orloff

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken

Außenbereich, kein Baugebiet

Transformator (Trafo) inkl. Mittelspannungs- und
Niederspannungshauptverteilung und
Notstromgenerator

Spannungsumwandlung; Strom-Hauptverrteilung;
Notstromversorgung

umbauter Raum: ca. 110,40 m³;
Aufstellung auf Stahlbetonbodenplatte (ca. 8,30 m x
3,60 m )
Herstellungskosten: 35.000,00 €

EVS BMZ (Baufeld 1)

Gesamthöhe: ca. 2,55 m

Massivbau - Betonfertigbauteil;
Wandstärke ca 10 cm;

Velsen, 10.10.2023



Beschreibung der Baumaßnahmen geringen Umfanges,1)

Werbeanlagen und Warenautomaten

An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde:
Name Stelle

Straße/Postfach HausNr PLZ Ort

Bauherrin/Bauherr:

Vorname Name

Anlagestandort:

Straße HausNr PLZ Ort

von Antragstellerin/Antragsteller oder Entwurfs- Bearbeitungsvermerke
verfasserin/Entwurfsverfasser auszufüllen der Bauaufsichtsbehörde

1. Allgemeine Angaben

1.1 Art des Baugebietes

1.2 Art der baulichen Anlage

1.3 Zweck der Anlage

1.4 Umfang der baulichen Anlage
(z. B. Rauminhalt, Fläche, Rohbauwert
oder Herstellungskosten - jeweils
ohne Umsatzsteuer)

1.5 Stellung der baulichen Anlage
(bei Werbeanlagen Anbringungsort)

1.5.1 Wandhöhen

(§§ 7 und 8 LBO)
(falls notwendig)

1.6 Ausführung
(Konstruktion, Material, Farbe)

1.7 Erschließung
(Zuwegung, Versorgungsleitungen,
Entwässerung)

S
ta

n
d

: 
2

0
2
2 2. Besondere technische

Angaben
(bei Werbeanlagen sind hier insbesondere
anzugeben: benachbarte Signalanlagen
und Verkehrszeichen)

Ort / Datum

1) Einfriedungen, Stützmauern, kleine Um-, An- und Aufbauten, Kleingaragen

Eigenbedarfs-
tankstelle

Regionalverband Saarbrücken Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15 66119 Saarbrücken

AVA Velsen GmbH vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard
Orloff

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken

Außenbereich, kein Baugebiet

Eigenbedarfstankstelle

Dieselversorgung der Gerätschaften

umbauter Raum: ca. 0,99 m³;
Aufstellung auf Betonbodenplatte (ca. 8,80 m x 5,50
m) mit Leichtstoffabscheider
Herstellungskosten:

EVS BMZ (Baufeld 1)

Fertigteil; PE

Velsen, 10.10.2023



 

 1

BImSchG-Antrag nach § 16 i. V. m. § 10 BImSchG  
Änderung der AVA Velsen 

Bauantrag – 01 BMZ – Anlage 6 – Beiblatt 

Beiblatt zu Bauantragsformular “Betriebsbeschreibung für gewerbliche Anlagen“ 

3 Angaben zum Umweltschutz 

3.1 Geräusche 

Ursache, Dauer, Häufigkeit: 

Kenn-Nr. Be-
triebseinheit 

Kenn-Nr. 
Quelle (gemäß 

Fließbild) 

Bezeichnung der Quelle Charakteristische 
Größe 

Betriebszeiten Schallleis-
tungspegel LWA 

[dB(A)] 

Schalldruckpe-
gel am Arbeits-
platz LpA [dB(A)] 

Bemerkungen 

2.01 L1 Zerkleinerer 30 t/h 0:00-24:00 90,5 78,9 Dauerbetrieb 

2.01 L2 Sternsieb 30 t/h 0:00-24:00 99,0 78,9 Dauerbetrieb 

2.02 L3a-b Fermenterpumpe (2 Stk., Eintrag) je 15 m³/h 0:00-24:00 87,0  
Dauerbetrieb, Außenaufstel-
lung 

2.02 L4a-b Fermenterpumpe (2 Stk., Austrag) je 15 m³/h 0:00-24:00 87,0  
Dauerbetrieb, Außenaufstel-
lung 

2.03 L5a-b Sieb-Presse-Kombination (2 Stk.) je 8 m³/h 0:00-24:00 90,0 74,7 Dauerbetrieb 

2.05 L6 
Windsichter (Folienabscheider) 

(optional) 
30 kW 06:00 - 22:00 97,7 79,8 

6 Std. Betriebszeit zw. 06:00 – 
22:00 Uhr 

2.06 L7a-d Trockner (4 Stk.) je 8 m³ 0:00-24:00 85,9  
Dauerbetrieb, Außenaufstel-
lung 

2.07 L8 Tischkühler (BGAA)  0:00-24:00 95,0 (90,0)  
Dauerbetrieb, Außenaufstel-
lung 
tags (nachts) 
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Kenn-Nr. Be-
triebseinheit 

Kenn-Nr. 
Quelle (gemäß 

Fließbild) 

Bezeichnung der Quelle Charakteristische 
Größe 

Betriebszeiten Schallleis-
tungspegel LWA 

[dB(A)] 

Schalldruckpe-
gel am Arbeits-
platz LpA [dB(A)] 

Bemerkungen 

2.07 L9 Kaltwassersatz (BGAA)  0:00-24:00 88,0  
Dauerbetrieb, Außenaufstel-
lung 

2.07 L10 Vorverdichter (BGAA)  0:00-24:00 95,0  
Dauerbetrieb, Außenaufstel-
lung 

2.07 L11 Hauptverdichter (BGAA)  0:00-24:00 95,0  
Dauerbetrieb, Außenaufstel-
lung 

2.08 L12-a-c Gebläse Biofilter 1 bis 3 je 60.000 m³/h 0:00-24:00 90,0  
Dauerbetrieb, Außenaufstel-
lung 

2-3 L13 
LKW-Verkehr Anlieferung & Abho-

lung, Umschlag (Radlader) 
 06:00 - 22:00 106 - 107  

Aktuelle Anlieferungszeiten: 
Mo-Fr: 07:00 – 18:15 Uhr ; 
Sa: 07:00 – 14:45 Uhr 
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Lage der Geräuschquellen (Austrittsöffnungen, ggf. Richtungsangaben): 
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3.2 Abfallstoffe 

Art, Menge pro Zeiteinheit: 

Art Menge pro Zeiteinheit 

Siebrest Bioabfall ca. 2.600 t/a 

Eisenmetalle (Fe-Abscheidung Bioabfall)  ca. 300 t/a 

Siebrest Rohkompost ca. 7.100 t/a 

Gebrauchte Aktivkohle ca. 20 t/a 

Gebrauchte Hackschnitzel Biofilter 
ca. 1.000 t/a 
alle 3-5 Jahre 

Gebrauchte Maschinen-, Getriebe-, Hydraulik- und Schmieröle < 10 t/a 

Fertigkompost (gütegesichert; Rottegrad IV-V) ≈ 13.200 t/a 

getrockneter Gärrest (gütegesichert) 4.000 – 4.300 t/a 

Flüssiger Gärrest (optional) 0–2.000 t/a 
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3.3 Luftverunreinigung 

Lage der Emissionsöffnungen (Grundriss und Höhenangaben): 

Kenn-Nr. 
Betriebs-

einheit 

Kenn-Nr. 
Quelle (ge-
mäß Fließ-

bild) 

Bezeichnung der Quellenart 
Höhe über 
Erdboden 

[m] 

Geodätische 
Höhe [m] 

Austritts-
fläche [m2] 

Rechtswert nach Gauß-Krüger 
(Ostwert nach ETRS89/UTM) 

[m] 32U 

Hochwert nach Gauß-Krüger 
(Nordwert nach ETRS89/UTM) 

[m] 32U 

2.08 
E1a 
E1b 

Schornstein Biofilter 1 (Punktquelle) 
Schornstein Biofilter 2 (Punktquelle) 

38 243,80 
2,84 m² 
1,33 m² 

a: 2560896.94/ b: 2560898.92 a: 5453460.12/ b: 5453457.35 

a: 342352.490 / b: 342354.358 a: 5453635.066/ b: 5453632.22 

2.07 E2 Schornstein RTO (Punktquelle) 10 215.80 0,01 m² 
2560907.33 5453394.09 

342360.25 5453568.68 

2.01 E3 
Tor Siebreste (Fremd- und Störstoffe Bi-
oabfallaufbereitung) (Flächenquelle) 

0 205,80 
8 m x 7 m = 

56 m² 

2560834.16 5453425.99 

342288.41 5453603.45 

2.01 E4a-c 
Tore Anlieferhalle (Flächenquelle), 3 
Stück 

0 205,80 
je 4 m x 

7 m= 28 m² 

2560924.30 5453325.48 

342374.48 5453499.46 

2.04 E5 Tor Rottehalle (Flächenquelle) 0 205,80 
5 m x 6 m = 

30 m² 

2560834.16 5453425.99 

342288.41 5453603.45 

2.05 E6a 
Kompostlagerhalle (Flächenquelle) – La-
gerfläche Fertigkompost 

0 205,80 1.250 m² 
2560837.10 5453461.76 

342292.77 5453639.07 

2.05 E6b 
Kompostlagerhalle (Flächenquelle) – La-
gerfläche getrocknetes Gärprodukt 

0 205,80 435 m² 
2560847.23 5453447.24 

342302.31 5453624.16 

1 -3 E9 
Fahrzeugverkehr Anlieferung und Abho-
lung, Umschlag (LKW, PKW, Radlader) 
(diffuse Quelle) 

0 205,80    
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Emissionsquellenplan Luft 
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Art der Verunreinigung: 

Kenn-Nr. 
Betriebs-

einheit 

Kenn-
Nr.  

Quelle 

Betriebszustand Abgas 
Emittierte luftfremde Stoffe  

(getrennt nach Einzelkomponenten) 

Häufig-
keit  

T/W/M 

Einzel-
dauer 

[h:min] 

Gesamt-
dauer 
[h/a] 

Volumenstrom 
[Nm3/h] 

Temp. 
[°C] 

Bezeichnung 
Aggregatzustand  

im Abgas 
(g/fl/f) (***) 

Konzentration 
[g/m3] 

Massen-
strom 
[kg/h] 

Jahresmassen-
strom 
[kg/a] 

2.08 E1a pro T 24:00 8.760 49.000  

Geruch 

Ammoniak 
(NH4) 

Gesamt-C 

 

g 

g 

 

0,005 

0,2 

 

0,25 

9,8 

 

2.190 

85.848 

2.08 E1b pro T 24:00 8.760 103.250  

Geruch 

Staub 

Ammoniak 
(NH4) 

Gesamt-C 

HCl 

 

f 

g 

g 

g 

 

0,005 

0,01 

0,02 

0,012 

 

0,52 

1,033 

2,01 

1,24 

 

4.555 

9.049 

17.608 

10.862 

2.07 E2 pro T 24:00 8.760 450 55 

NOx 

Ges-C 

CO 

g 

g 

g 

0,105 

0,02 

0,105 

0,047 

0,009 

0,047 

412 

79 

412 

2.01 E3 pro T 1:00 313   Geruch     

2.01 E4a-c pro T 10:40 3.339   Geruch     

2.04 E5 pro T 4:00 1.252   Geruch     

2.05 E6a-b pro T 24:00 8.760   Geruch, Staub     

1-3 E9 pro T 16:00 5.008   
Geruch, 
Staub, NOx, 
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Maßnahmen zur Vermeidung schädlicher Luftverunreinigungen:  

 Die Aufbereitung des Bioabfalls, die Vergärung sowie die Nachrotte in den Rotteboxen 

werden in geschlossenen Hallen durchgeführt.  

 Die Hallen werden abgesaugt, so dass ein geringer Unterdruck vorliegt und diffuse Emis-

sionen im Normalbetrieb verhindert werden. 

 Die Ein-/Ausfahrttore zur Bioabfallanlieferung werden mit Schleusen versehen. 

 Das Ein-/Ausfahrttor zur Abholung der Siebreste (Fremd- und Störstoffe) erhält ein 

Schnelllauftor.  

 Die abgesaugten Luftströme aus den Hallen und der Gärresttrocknung werden der Ver-

brennungsanlage der AVA-Velsen sowie zwei Biofiltern zugeführt. Die behandelten Luft-

ströme werden über den vorhandenen 96 m hohen Schornstein der AVA-Velsen und über 

zwei 38 m hohe Schornsteine nach den Biofiltern abgeleitet. 

 Die Schornsteine der beiden geplanten Biofilter werden direkt nebeneinander errichtet  

(Abstand weniger als zwei Durchmesser). Hierdurch überlagern sich die Abgasfahnen und 

die gemeinsame Fahne steigt höher auf. 

 Die bei der Biogasaufbereitung entstehenden Abgase werden einer regenerativen thermi-

schen Oxidationsanlage (RTO) zugeführt und über einen 10 m hohen Schornstein abge-

leitet. 

 Der Fertigkompost und das getrocknete Gärprodukt werden in dreiseitig geschlossenen 

Boxen gelagert. Der Lagerbereich ist überdacht. 

 Die Fahrwege, Betriebs- und Lagerflächen werden im Anlagenbereich mit einer Decke aus 

Asphalt, Beton, Verbundsteinen oder gleichwertigem Material in Straßenbauweise befes-

tigt und in ordnungsgemäßem Zustand gehalten. 

 Die Fahrgeschwindigkeit der Lkw, Pkw und Radlader wird auf dem gesamten Betriebsge-

lände auf 20 km/h beschränkt. Im Kleinanlieferbereich beträgt die maximale Fahrge-

schwindigkeit 10 km/h. 

 Die Fahrwege auf dem Betriebsgelände werden mit einer saugenden Kehrmaschine sau-
ber gehalten. 
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Angaben zu Arbeitsräumen und Sozialeinrichtungen 

4 Arbeitsräume 

Besondere Einwirkungen und Gefahren: 

Gefahrenstoffe 

Bezeichnung des Gefahrstoffes Auftreten / Verwendungszweck 

Biogas/Biomethan 
Fermenter, Biogasspeicher, Biogasaufbereitung, 
verbindende Leitungen  

Dieselmotorenemissionen 
Anlieferfahrzeuge und Radladerbetrieb in den 
BMZ-Hallen 

Reaktionsgase (z.B. H2S, NH3, CO2) Fermenter-Eintrag und -Austrag 

Schwefelsäure Abluftreinigung (Saurer Wäscher) 

Laborchemikalien (abhängig von Art und Um-
fang der Analytik) 

Eingangs- und Prozessanalytik 

Desinfektionsmittel 
Desinfektion von Anlagenteilen, Arbeitsräumen, 
Fahrzeugen etc. 

 

Die Arbeitsabläufe sind darauf ausgelegt, den Kontakt mit den Gefahrstoffen weitestgehend zu 

vermeiden. So kommt es im Normalfall zu keinem Kontakt mit den leitungsgebundenen Gefahr-

stoffen (Biogas, Reaktionsgase, Schwefelsäure). Zudem wird den Mitarbeitenden persönliche 

Schutzausrüstung (PSA) zur Verfügung gestellt. Weitere Maßnahmen sind z. B. die Ausstattung 

der Radlader mit Schutzbelüftung und die Bereitstellung von mobilen Gaswarngeräten etc.  

Biostoffe 

Bereich Schutzmaßnahmen 

alle Bereiche  

(diese Schutzmaßnahmen gelten 
für alle nachfolgend aufgeführten 
Bereiche und werden nicht ge-
sondert dargestellt) 

keine ständigen Arbeitsplätze in Bereichen, in denen eine Ge-
fährdung durch Biostoffe auftritt 

bei erforderlichen Arbeiten in gefährdeten Bereichen steht den 
Beschäftigten geeignete persönliche Schutzausrüstung zur Ver-
fügung 

keine manuelle (Vor-)Sortierung der Abfälle erforderlich 

eingesetzte Maschinen entsprechen dem Stand der Technik  

Belüftung der Hallen (Anlieferung, Aufbereitung, Rotte) des EVS 
BMZ mit mind. 5-facher Luftwechselrate inkl. Quellenabsaugung 
an erforderlichen Stellen. Die gesamte Abluft wird im Anschluss 
der BE 2.08 Abluft zur Reinigung zugeführt.  
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Das EVS BMZ wird regelmäßig sowie bei Bedarf gereinigt. Ein 
entsprechender Reinigungs- und Hygieneplan in Anlehnung an 
Anhang 1 der TRBA 214 wird erstellt.  

Anlieferung  
Ausführung der Anlieferung als Tiefbunker 

Quellenabsaugung vorgesehen  

Ständige Arbeitsplätze in Fahr-
zeugkabinen 

Die Radladerkabinen werden mit einer klimatisierenden Schutz-
belüftung ausgerüstet. Deren Wirksamkeit wird vor Inbetrieb-
nahme und danach regelmäßig alle 2 Jahre geprüft.  

Kabinen werden regelmäßig gereinigt (Betriebsanweisung)  

Aufbereitungsstrecke Bioabfall 

In der novellierten BioAbfV wird eine regelmäßige Kontrolle des 
Fremdstoffgehalts im angelieferten Bioabfall gefordert. Diese 
Kontrolle muss regelmäßig durchgeführt werden, kann aber 
nach einer Einarbeitungs- und Übungsphase zügig (ca. 5–8 Mi-
nuten) durchgeführt werden. Den Beschäftigten steht hierfür ge-
eignete PSA, insbesondere Atemschutzmasken, zur Verfügung.  

Quellenabsaugungen an Aufbereitungsstrecke vorgesehen 

Fallhöhe an den Übergabestellen minimiert 

Abgeschiedenen Fremdstoffe (Metalle, Kunststoffe) werden in 
Container abgeworfen 

Sortierkabinen Keine Sortierkabine vorgesehen 

Vergärung und Rotte  
Gekapselte Einheiten (Fermenter und Rottetunnel), sodass wäh-
rend Vergärung und Rotte kein Kontakt zum Material entstehen 
kann. Eine offene Rotte ist nicht vorgesehen.  

Sozialbereich 

Umkleideräume mit Schwarz-Weiß-System im Betriebsgebäude 

Hautschutz-, Reinigungs- und Pflegemittel sowie Einmalhandtü-
cher werden gem. Hautschutzplan zur Verfügung gestellt 

Arbeitstägliche Reinigung der Toiletten-, Sanitär-, Umkleide- und 
Pausenräume 

 



Betriebsbeschreibung
für gewerbliche Anlagen (§ 5 BauVorIVO) in Verfahren nach § 63, § 64, § 65 LBO vom:

1)

An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde:
Name Stelle

Straße/Postfach HausNr PLZ Ort

Bauherrin/Bauherr, Betreiberin/Betreiber:

Name

Grundstück:

Straße HausNr PLZ Gemeinde

Angaben zum Betrieb

1 Art des Betriebes
oder der Anlage

Hergestellte Produkte

Dienstleistung

Verwandte Stoffe (Rohstoffe,
Betriebsstoffe, Reststoffe, Waren)

Arbeitsabläufe
1)Arbeitsablaufplan ist beigefügt

ja nein

Maschinen, Apparate, Förder-
einrichtungen, Betriebsfahrzeuge

1)
Maschinenaufstellungsplan ist beigefügt

ja nein

2 Gesamtbeschäftigte am Betriebsort im bestehenden Betrieb nach Durchführung des Vorhabens

Männlich

Weiblich

3 Angaben zum Umweltschutz

3.1 Geräusche (z. B. durch Anlagen, Tätigkeiten, Fahrzeugverkehr auf dem Grundstück)

Tageszeit Nachtzeit (22:00 - 6:00)
von - bis von - bis

Ursache, Dauer, Häufigkeit

Lage der Geräuschquellen (Austritts-
öffnungen, ggf. Richtungsangaben)
Maßnahmen zur Vermeidung schädlicher
Geräusche

Erschütterungen, mechanische Schwingungen

Tageszeit Nachtzeit (22:00 - 6:00)
von - bis von - bis

Art, Ursache, Dauer, Häufigkeit

Lage der Erschütterungs- oder 
Schwingungsquellen
Maßnahmen zur Vermeidung schädlicher 
Erschütterungen oder Schwingungen

3.2 Abfallstoffe

Art, Menge pro Zeiteinheit:

Zwischenlagerung: Art, Ort und Menge

3.3 Luftverunreinigung (z. B. durch Rauch, Ruß, Staub, Gase, Aerosole, Dämpfe, Geruchsstoffe)

Art der Verunreinigung
Lage der Emissionsöffnungen
(Grundriss und Höhenangaben) 
Maßnahmen zur Vermeidung schädlicher 
Luftverunreinigungen

3.4 Elektromagnetische Felder (z. B. Trafo-, Sendeanlagen u. ä.)

S
ta

n
d

: 
2
0

2
2 Art (Hoch-/Niederfrequenz), Ursache 

Umspannungsanlage o. ä. mit Spannungs-
angaben), Standort der Anlage 

Maßnahmen zur Einhaltung der Grenzwer-
te der 26. BimSchV

1) Zutreffendes ankreuzen

10.10.2023

Regionalverband Saarbrücken Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15 66119 Saarbrücken

AVA Velsen GmbH
vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard Orloff

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken

Bioabfallvergärungsanlage für die AVA Velsen (Baufeld 1)

Biomethan, Ammoniumsulfatlösung, Kompost & fl. u. getrockn. Gärprodukt (zugl. als Abfall deklariert)

Bioabfall, Grüngut, zusätzliche Abfälle gem. Abfallannahmekatalog

0 8

0 4

s. Beiblatt

s. Beiblatt

entfällt

s. Beiblatt

s. Beiblatt

s. Beiblatt

s. Beiblatt

entfällt



3.5 Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen

Sind Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen vorgesehen? 
1)            ja 2) nein

3.6 Betriebliches Abwasser (kein häusliches Abwasser, kein Niederschlagswasser!)

Fällt bei betrieblichen Prozessen Abwasser an?
1) ja 2) nein

Angaben zu Arbeitsräumen und Sozialeinrichtungen 

4 Arbeitsräume Besondere Einwirkungen und Gefahren

Art der Ursache Bezeichnung des Raumes Schutzvorkehrungen
Gesundheitlich unzuträgliche 
Temperaturen, Wärmestrahlung, mech. 
Schwingungen, elektrostatische Auf-
ladungen, elektromagnetische Felder, 
Gefahrstoffe
(auch Gase, Abgase, Nebel oder Stäube, 
ggf. Sicherheitsdatenblätter beifügen) 

Lärm am Arbeitsplatz

5 Sozialeinrichtungen
im bestehenden Betrieb nach Durchführung des Vorhabens 

Pausenräume m² Plätze m² Plätze

Liegeräume für Frauen
Raumin- Anzahl der Raumin- Anzahl der
halt (m³) Liegen halt (m³) Liegen

Umkleideräume
für Männer für Frauen für Männer für Frauen 

Grundfläche m² m² m² m²

Zahl der Kleiderablagen 

Waschräume
für Männer für Frauen für Männer für Frauen

Zahl der Waschbecken 

Zahl der Duschen 

Toilettenräume
für Männer für Frauen für Männer für Frauen

Zahl der Toiletten

Zahl der Bedürfnisstände (Urinale)

6 Zusätzliche Angaben zu Arbeitsräumen und Sozialeinrichtungen

6.1 Lüftung 

Raumbenennung nach
Grundrisszeichnung

geplante Luftwechselrate

freie Lüftung 
1) 

Raumlufttechnische Anlage 
1)

6.2 Raumtemperatur 

Raumbenennung nach
Grundrisszeichnung

Vorgesehene Raumtemperatur (°C)

6.3 Rutschhemmende Fußböden in folgenden Räumen

Raumbenennung nach
Grundrisszeichnung

Bewertung nach BGR 181

6.4 Sicherheitsbeleuchtung in folgenden Räumen

Raumbenennung nach
Grundrisszeichnung

7 Betriebszeit
an Werktagen an Sonn- und Feiertagen

von bis Zahl der Schichten von bis Zahl der Schichten

8 Sonstige Angaben, die zur
Beurteilung des Vorhabens

notwendig sind

Ort / Datum

1) Zutreffendes ankreuzen
2) wenn ja, ist ergänzend die Vorlage der Anlage zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen notwendig

3) wenn ja, sind ergänzende Unterlagen gemäß Rücksprache mit dem Landesamt für Umwelt und Arbeitsschutz,
Don-Bosco-Str. 1, 66119 Saarbrücken, Tel. 0681/8500-0, Fachbereich 2.3, vorzulegen.

s. Beiblatt

36,00 12

74,00 40,00

16 8

6 3

6 3

5 3

2,00

Auf-
enthalt

Büro Werk-
leiter

Leit-
warte

Wasch-
räume

WCs

Auf-
enthalt

20,00

Büro

20,00

Werk-
leiter

20,00

Leit-
warte

20,00

Wasch-
räume

24,00

WCs

20,00

Ein-
gang

Trocken
-raum

Wasch-
räume

WC

R9 R9 R10 R10

Flucht Flur Leit-
warte

6:00 22:00 2,00

Velsen, 10.10.2023



Anlage zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 1) 

An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde:
Name Stelle

Straße/Postfach HausNr PLZ Ort

Bauherrin/Bauherr:

Vorname Name

Anlagestandort:

Straße HausNr PLZ Gemeinde

evtl. Gebäudebezeichnung

1 Geographische Lage der Anlage nach Gauß-Krüger

Hochwert Rechtswert

2 Angaben zur Anlage

Bezeichnung (z. B. Fischöllager o. ä.)

Angaben zum Betreiber3 (nur falls nicht identisch mit Anlageneigentümerin/Anlageneigentümer)

Vorname Name

Firmenbezeichnung Geschäftsführerin/Geschäftsführer

S
ta

n
d

: 
2

0
2
2

Straße HausNr PLZ Ort

Freiwillige Telefon Fax E-Mail 
Angabe:

4 Vorhaben2)

Errichtung einer neuen Anlage wesentliche Änderung einer bestehenden Anlage 

5 Art der Anlage

oberirdisch im Gebäude oberirdisch im Freien unterirdisch teilweise unterirdisch 

5.1 Lageranlage 5.2 Abfüllanlage 5.3 Umschlaganlage

5.4 Rohrleitungsanlage 5.5 Anlage zum Herstellen, Behandeln und Verwenden

6 Angaben zu Gewässern und schutzbedürftigen Gebieten
Anlagenstandort

im Uferbereich (5 m Abstand) in einem Wasserschutzgebiet, Zone .......................................

in einem Überschwemmungsgebiet in einem Quellenschutzgebiet, Zone .......................................

in keinem dieser Gebiete 

7 Angaben zu Behältern

Batterieanlage, kommunizierend Behälter-/Gebindezahl 

Batterieanlage, nicht kommunizierend Baujahr der Behälter 

Gebinde für Gefahrguttransport Einzelbehälter 

Mehrkammertank, Zahl der Kammern sonstige Gebinde

Ausführung (nur bei Anlagen 5.1 - 5.4)

nach DIN standortgefertigt werksgefertigt Bauartzulassung
.......................

allg. bauaufsichtliche Zulassung sonstige
..............................................................................

Werkstoff

GFK (Glasfaserverstärkter Kunststoff) anderer Kunststoff

Metall sonstige
................................................................................

Sekundärschutz

ohne einwandig in Auffangwanne einwandig mit Leckschutzauskleidung

doppelwandig lecküberwachter Boden

1) Die Beschreibung bzw. der Nachweis bezieht sich jeweils nur auf eine Anlage 
2) Zutreffendes in Nr. 4 - 13 ankreuzen / ergänzen

Regionalverband Saarbrücken Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15 66119 Saarbrücken

AVA Velsen GmbH
vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard Orloff

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken

EVS Biomassezentrum - Anliefer- und Aufbereitungshalle

5 4 3 3 9 7 0 2 5 6 0 8 8 5

01-01 Anlieferbereich u. Anlieferbunker Bioabfall

Asphalt (Halle), wu-Beton (Bunker)



8 Angaben zum Auffangraum (wenn erforderlich)

Abmessungen LxBxH (m) .................................. Volumen (m³)
........................

Beton StahlMauerwerk
mit Überdachung andere Ausführungenmit Beschichtung

Zulassungszeichen
........................

9 Angaben zur Abfüllfläche (wenn vorgesehen)

Befestigung

Oberbeton Betonsteine Bitumen Stahl

sonstige Befestigung

Zulassungszeichen
........................

Entwässerung

Abscheideranlage nach DIN 1999 Sammeleinrichtung zur Entsorgung

in betriebseigene Abwasserbehandlungsanlagein öffentliche Kanalisation mit Sammelkläranlage

über Kleinkläranlage in öffentliche Kanalisationüber Kleinkläranlage in Vorfluter
über Kleinkläranalage (Versickerung oder Verrieselung)in ein Gewässer
sonstigeName ................................................

Überdachung

keine teilweise vollständig

10 Liste der gehandhabten Stoffe (EG-Sicherheitsdatenblätter beifügen)

Lagerort Menge Gebinde- Anlieferungen/ VbF- Aggregat- Gef. Stufe4)
Stoffbezeichnung WGK3)Maschine Inhalt größe (l) Jahr Klasse zustand § 6 VAwS

11 Löschwasserrückhaltung

keine Konzept Berechnung

12 Verzeichnis der beigefügten Unterlagen (soweit erforderlich)

Zulassungen, Prüfzeichen Anlagenbeschreibung

Grundwasserflurabstand (m) EG-Sicherheitsdatenblätter

Angaben zur Löschwasserrückhaltung Grundwasserfließrichtung

Dimensionierung der Abscheideranlage nach DIN 1999 Sachverständigengutachten zur Eignungsfeststellung
4)

Liste der gehandhabten Stoffe mit Menge und WGK

13 Antrag auf Eignungsfeststellung

Die Eignungsfeststellung der Anlage wird hiermit beantragt

Ort / Datum

3) Feststoffe und Gase in Tonnen (Flüssigkeiten in Kubikmeter)

4) WGK = Wassergefährdungsklassen

Angaben zur Eignungsfeststellung sind im
AwSV-Gutachten enthalten.

Perkolatschacht

Bioabfall Bunker 900 t 1.300.000 60.000 t 1 fest B

Velsen, 10.10.2023



Anlage zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 1) 

An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde:
Name Stelle

Straße/Postfach HausNr PLZ Ort

Bauherrin/Bauherr:

Vorname Name

Anlagestandort:

Straße HausNr PLZ Gemeinde

evtl. Gebäudebezeichnung

1 Geographische Lage der Anlage nach Gauß-Krüger

Hochwert Rechtswert

2 Angaben zur Anlage

Bezeichnung (z. B. Fischöllager o. ä.)

Angaben zum Betreiber3 (nur falls nicht identisch mit Anlageneigentümerin/Anlageneigentümer)

Vorname Name

Firmenbezeichnung Geschäftsführerin/Geschäftsführer

S
ta

n
d

: 
2

0
2
2

Straße HausNr PLZ Ort

Freiwillige Telefon Fax E-Mail 
Angabe:

4 Vorhaben2)

Errichtung einer neuen Anlage wesentliche Änderung einer bestehenden Anlage 

5 Art der Anlage

oberirdisch im Gebäude oberirdisch im Freien unterirdisch teilweise unterirdisch 

5.1 Lageranlage 5.2 Abfüllanlage 5.3 Umschlaganlage

5.4 Rohrleitungsanlage 5.5 Anlage zum Herstellen, Behandeln und Verwenden

6 Angaben zu Gewässern und schutzbedürftigen Gebieten
Anlagenstandort

im Uferbereich (5 m Abstand) in einem Wasserschutzgebiet, Zone .......................................

in einem Überschwemmungsgebiet in einem Quellenschutzgebiet, Zone .......................................

in keinem dieser Gebiete 

7 Angaben zu Behältern

Batterieanlage, kommunizierend Behälter-/Gebindezahl 

Batterieanlage, nicht kommunizierend Baujahr der Behälter 

Gebinde für Gefahrguttransport Einzelbehälter 

Mehrkammertank, Zahl der Kammern sonstige Gebinde

Ausführung (nur bei Anlagen 5.1 - 5.4)

nach DIN standortgefertigt werksgefertigt Bauartzulassung
.......................

allg. bauaufsichtliche Zulassung sonstige
..............................................................................

Werkstoff

GFK (Glasfaserverstärkter Kunststoff) anderer Kunststoff

Metall sonstige
................................................................................

Sekundärschutz

ohne einwandig in Auffangwanne einwandig mit Leckschutzauskleidung

doppelwandig lecküberwachter Boden

1) Die Beschreibung bzw. der Nachweis bezieht sich jeweils nur auf eine Anlage 
2) Zutreffendes in Nr. 4 - 13 ankreuzen / ergänzen

Regionalverband Saarbrücken Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15 66119 Saarbrücken

AVA Velsen GmbH
vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard Orloff

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken

EVS Biomassezentrum - Anliefer- und Aufbereitungshalle

5 4 3 3 9 7 0 2 5 6 0 8 8 5

01-01.1 Perkolatschacht für Anlieferbunker Bioabfall

fd-Beton mit PE-Auskleidung



8 Angaben zum Auffangraum (wenn erforderlich)

Abmessungen LxBxH (m) .................................. Volumen (m³)
........................

Beton StahlMauerwerk
mit Überdachung andere Ausführungenmit Beschichtung

Zulassungszeichen
........................

9 Angaben zur Abfüllfläche (wenn vorgesehen)

Befestigung

Oberbeton Betonsteine Bitumen Stahl

sonstige Befestigung

Zulassungszeichen
........................

Entwässerung

Abscheideranlage nach DIN 1999 Sammeleinrichtung zur Entsorgung

in betriebseigene Abwasserbehandlungsanlagein öffentliche Kanalisation mit Sammelkläranlage

über Kleinkläranlage in öffentliche Kanalisationüber Kleinkläranlage in Vorfluter
über Kleinkläranalage (Versickerung oder Verrieselung)in ein Gewässer
sonstigeName ................................................

Überdachung

keine teilweise vollständig

10 Liste der gehandhabten Stoffe (EG-Sicherheitsdatenblätter beifügen)

Lagerort Menge Gebinde- Anlieferungen/ VbF- Aggregat- Gef. Stufe4)
Stoffbezeichnung WGK3)Maschine Inhalt größe (l) Jahr Klasse zustand § 6 VAwS

11 Löschwasserrückhaltung

keine Konzept Berechnung

12 Verzeichnis der beigefügten Unterlagen (soweit erforderlich)

Zulassungen, Prüfzeichen Anlagenbeschreibung

Grundwasserflurabstand (m) EG-Sicherheitsdatenblätter

Angaben zur Löschwasserrückhaltung Grundwasserfließrichtung

Dimensionierung der Abscheideranlage nach DIN 1999 Sachverständigengutachten zur Eignungsfeststellung
4)

Liste der gehandhabten Stoffe mit Menge und WGK

13 Antrag auf Eignungsfeststellung

Die Eignungsfeststellung der Anlage wird hiermit beantragt

Ort / Datum

3) Feststoffe und Gase in Tonnen (Flüssigkeiten in Kubikmeter)

4) WGK = Wassergefährdungsklassen

Angaben zur Eignungsfeststellung sind im
AwSV-Gutachten enthalten

keine

Perkolat Schacht 3 m³ 19.570 permanent 1 flüssig B

Velsen, 10.10.2023



Anlage zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 1) 

An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde:
Name Stelle

Straße/Postfach HausNr PLZ Ort

Bauherrin/Bauherr:

Vorname Name

Anlagestandort:

Straße HausNr PLZ Gemeinde

evtl. Gebäudebezeichnung

1 Geographische Lage der Anlage nach Gauß-Krüger

Hochwert Rechtswert

2 Angaben zur Anlage

Bezeichnung (z. B. Fischöllager o. ä.)

Angaben zum Betreiber3 (nur falls nicht identisch mit Anlageneigentümerin/Anlageneigentümer)

Vorname Name

Firmenbezeichnung Geschäftsführerin/Geschäftsführer

S
ta

n
d

: 
2

0
2
2

Straße HausNr PLZ Ort

Freiwillige Telefon Fax E-Mail 
Angabe:

4 Vorhaben2)

Errichtung einer neuen Anlage wesentliche Änderung einer bestehenden Anlage 

5 Art der Anlage

oberirdisch im Gebäude oberirdisch im Freien unterirdisch teilweise unterirdisch 

5.1 Lageranlage 5.2 Abfüllanlage 5.3 Umschlaganlage

5.4 Rohrleitungsanlage 5.5 Anlage zum Herstellen, Behandeln und Verwenden

6 Angaben zu Gewässern und schutzbedürftigen Gebieten
Anlagenstandort

im Uferbereich (5 m Abstand) in einem Wasserschutzgebiet, Zone .......................................

in einem Überschwemmungsgebiet in einem Quellenschutzgebiet, Zone .......................................

in keinem dieser Gebiete 

7 Angaben zu Behältern

Batterieanlage, kommunizierend Behälter-/Gebindezahl 

Batterieanlage, nicht kommunizierend Baujahr der Behälter 

Gebinde für Gefahrguttransport Einzelbehälter 

Mehrkammertank, Zahl der Kammern sonstige Gebinde

Ausführung (nur bei Anlagen 5.1 - 5.4)

nach DIN standortgefertigt werksgefertigt Bauartzulassung
.......................

allg. bauaufsichtliche Zulassung sonstige
..............................................................................

Werkstoff

GFK (Glasfaserverstärkter Kunststoff) anderer Kunststoff

Metall sonstige
................................................................................

Sekundärschutz

ohne einwandig in Auffangwanne einwandig mit Leckschutzauskleidung

doppelwandig lecküberwachter Boden

1) Die Beschreibung bzw. der Nachweis bezieht sich jeweils nur auf eine Anlage 
2) Zutreffendes in Nr. 4 - 13 ankreuzen / ergänzen

Regionalverband Saarbrücken Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15 66119 Saarbrücken

AVA Velsen GmbH
vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard Orloff

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken

EVS Biomassezentrum - Anliefer- und Aufbereitungshalle

5 4 3 3 9 7 0 2 5 6 0 8 8 5

01-02 Aufbereitungsbereich

Asphalt oder Beton



8 Angaben zum Auffangraum (wenn erforderlich)

Abmessungen LxBxH (m) .................................. Volumen (m³)
........................

Beton StahlMauerwerk
mit Überdachung andere Ausführungenmit Beschichtung

Zulassungszeichen
........................

9 Angaben zur Abfüllfläche (wenn vorgesehen)

Befestigung

Oberbeton Betonsteine Bitumen Stahl

sonstige Befestigung

Zulassungszeichen
........................

Entwässerung

Abscheideranlage nach DIN 1999 Sammeleinrichtung zur Entsorgung

in betriebseigene Abwasserbehandlungsanlagein öffentliche Kanalisation mit Sammelkläranlage

über Kleinkläranlage in öffentliche Kanalisationüber Kleinkläranlage in Vorfluter
über Kleinkläranalage (Versickerung oder Verrieselung)in ein Gewässer
sonstigeName ................................................

Überdachung

keine teilweise vollständig

10 Liste der gehandhabten Stoffe (EG-Sicherheitsdatenblätter beifügen)

Lagerort Menge Gebinde- Anlieferungen/ VbF- Aggregat- Gef. Stufe4)
Stoffbezeichnung WGK3)Maschine Inhalt größe (l) Jahr Klasse zustand § 6 VAwS

11 Löschwasserrückhaltung

keine Konzept Berechnung

12 Verzeichnis der beigefügten Unterlagen (soweit erforderlich)

Zulassungen, Prüfzeichen Anlagenbeschreibung

Grundwasserflurabstand (m) EG-Sicherheitsdatenblätter

Angaben zur Löschwasserrückhaltung Grundwasserfließrichtung

Dimensionierung der Abscheideranlage nach DIN 1999 Sachverständigengutachten zur Eignungsfeststellung
4)

Liste der gehandhabten Stoffe mit Menge und WGK

13 Antrag auf Eignungsfeststellung

Die Eignungsfeststellung der Anlage wird hiermit beantragt

Ort / Datum

3) Feststoffe und Gase in Tonnen (Flüssigkeiten in Kubikmeter)

4) WGK = Wassergefährdungsklassen

Angaben zur Eignungsfeststellung sind im
AwSV-Gutachten enthalten

Perkolatschacht

Bioabfall Zerkleinerer 53 t 80.000 60.000 t 1 fest A

Velsen, 10.10.2023



Anlage zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 1) 

An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde:
Name Stelle

Straße/Postfach HausNr PLZ Ort

Bauherrin/Bauherr:

Vorname Name

Anlagestandort:

Straße HausNr PLZ Gemeinde

evtl. Gebäudebezeichnung

1 Geographische Lage der Anlage nach Gauß-Krüger

Hochwert Rechtswert

2 Angaben zur Anlage

Bezeichnung (z. B. Fischöllager o. ä.)

Angaben zum Betreiber3 (nur falls nicht identisch mit Anlageneigentümerin/Anlageneigentümer)

Vorname Name

Firmenbezeichnung Geschäftsführerin/Geschäftsführer

S
ta

n
d

: 
2

0
2
2

Straße HausNr PLZ Ort

Freiwillige Telefon Fax E-Mail 
Angabe:

4 Vorhaben2)

Errichtung einer neuen Anlage wesentliche Änderung einer bestehenden Anlage 

5 Art der Anlage

oberirdisch im Gebäude oberirdisch im Freien unterirdisch teilweise unterirdisch 

5.1 Lageranlage 5.2 Abfüllanlage 5.3 Umschlaganlage

5.4 Rohrleitungsanlage 5.5 Anlage zum Herstellen, Behandeln und Verwenden

6 Angaben zu Gewässern und schutzbedürftigen Gebieten
Anlagenstandort

im Uferbereich (5 m Abstand) in einem Wasserschutzgebiet, Zone .......................................

in einem Überschwemmungsgebiet in einem Quellenschutzgebiet, Zone .......................................

in keinem dieser Gebiete 

7 Angaben zu Behältern

Batterieanlage, kommunizierend Behälter-/Gebindezahl 

Batterieanlage, nicht kommunizierend Baujahr der Behälter 

Gebinde für Gefahrguttransport Einzelbehälter 

Mehrkammertank, Zahl der Kammern sonstige Gebinde

Ausführung (nur bei Anlagen 5.1 - 5.4)

nach DIN standortgefertigt werksgefertigt Bauartzulassung
.......................

allg. bauaufsichtliche Zulassung sonstige
..............................................................................

Werkstoff

GFK (Glasfaserverstärkter Kunststoff) anderer Kunststoff

Metall sonstige
................................................................................

Sekundärschutz

ohne einwandig in Auffangwanne einwandig mit Leckschutzauskleidung

doppelwandig lecküberwachter Boden

1) Die Beschreibung bzw. der Nachweis bezieht sich jeweils nur auf eine Anlage 
2) Zutreffendes in Nr. 4 - 13 ankreuzen / ergänzen

Regionalverband Saarbrücken Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15 66119 Saarbrücken

AVA Velsen GmbH
vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard Orloff

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken

EVS Biomassezentrum - Zwischenspeicher

5 4 3 3 9 7 0 2 5 6 0 8 8 5

01-03 Zwischenspeicher



8 Angaben zum Auffangraum (wenn erforderlich)

Abmessungen LxBxH (m) .................................. Volumen (m³)
........................

Beton StahlMauerwerk
mit Überdachung andere Ausführungenmit Beschichtung

Zulassungszeichen
........................

9 Angaben zur Abfüllfläche (wenn vorgesehen)

Befestigung

Oberbeton Betonsteine Bitumen Stahl

sonstige Befestigung

Zulassungszeichen
........................

Entwässerung

Abscheideranlage nach DIN 1999 Sammeleinrichtung zur Entsorgung

in betriebseigene Abwasserbehandlungsanlagein öffentliche Kanalisation mit Sammelkläranlage

über Kleinkläranlage in öffentliche Kanalisationüber Kleinkläranlage in Vorfluter
über Kleinkläranalage (Versickerung oder Verrieselung)in ein Gewässer
sonstigeName ................................................

Überdachung

keine teilweise vollständig

10 Liste der gehandhabten Stoffe (EG-Sicherheitsdatenblätter beifügen)

Lagerort Menge Gebinde- Anlieferungen/ VbF- Aggregat- Gef. Stufe4)
Stoffbezeichnung WGK3)Maschine Inhalt größe (l) Jahr Klasse zustand § 6 VAwS

11 Löschwasserrückhaltung

keine Konzept Berechnung

12 Verzeichnis der beigefügten Unterlagen (soweit erforderlich)

Zulassungen, Prüfzeichen Anlagenbeschreibung

Grundwasserflurabstand (m) EG-Sicherheitsdatenblätter

Angaben zur Löschwasserrückhaltung Grundwasserfließrichtung

Dimensionierung der Abscheideranlage nach DIN 1999 Sachverständigengutachten zur Eignungsfeststellung
4)

Liste der gehandhabten Stoffe mit Menge und WGK

13 Antrag auf Eignungsfeststellung

Die Eignungsfeststellung der Anlage wird hiermit beantragt

Ort / Datum

3) Feststoffe und Gase in Tonnen (Flüssigkeiten in Kubikmeter)

4) WGK = Wassergefährdungsklassen

Angaben zur Eignungsfeststellung sind im
AwSV-Gutachten enthalten.

Perkolatschacht

Bioabfall Zwischenspeicher 125 t 185.000 60.000 t 1 fest B

Velsen, 10.10.2023



Anlage zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 1) 

An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde:
Name Stelle

Straße/Postfach HausNr PLZ Ort

Bauherrin/Bauherr:

Vorname Name

Anlagestandort:

Straße HausNr PLZ Gemeinde

evtl. Gebäudebezeichnung

1 Geographische Lage der Anlage nach Gauß-Krüger

Hochwert Rechtswert

2 Angaben zur Anlage

Bezeichnung (z. B. Fischöllager o. ä.)

Angaben zum Betreiber3 (nur falls nicht identisch mit Anlageneigentümerin/Anlageneigentümer)

Vorname Name

Firmenbezeichnung Geschäftsführerin/Geschäftsführer

S
ta

n
d

: 
2

0
2
2

Straße HausNr PLZ Ort

Freiwillige Telefon Fax E-Mail 
Angabe:

4 Vorhaben2)

Errichtung einer neuen Anlage wesentliche Änderung einer bestehenden Anlage 

5 Art der Anlage

oberirdisch im Gebäude oberirdisch im Freien unterirdisch teilweise unterirdisch 

5.1 Lageranlage 5.2 Abfüllanlage 5.3 Umschlaganlage

5.4 Rohrleitungsanlage 5.5 Anlage zum Herstellen, Behandeln und Verwenden

6 Angaben zu Gewässern und schutzbedürftigen Gebieten
Anlagenstandort

im Uferbereich (5 m Abstand) in einem Wasserschutzgebiet, Zone .......................................

in einem Überschwemmungsgebiet in einem Quellenschutzgebiet, Zone .......................................

in keinem dieser Gebiete 

7 Angaben zu Behältern

Batterieanlage, kommunizierend Behälter-/Gebindezahl 

Batterieanlage, nicht kommunizierend Baujahr der Behälter 

Gebinde für Gefahrguttransport Einzelbehälter 

Mehrkammertank, Zahl der Kammern sonstige Gebinde

Ausführung (nur bei Anlagen 5.1 - 5.4)

nach DIN standortgefertigt werksgefertigt Bauartzulassung
.......................

allg. bauaufsichtliche Zulassung sonstige
..............................................................................

Werkstoff

GFK (Glasfaserverstärkter Kunststoff) anderer Kunststoff

Metall sonstige
................................................................................

Sekundärschutz

ohne einwandig in Auffangwanne einwandig mit Leckschutzauskleidung

doppelwandig lecküberwachter Boden

1) Die Beschreibung bzw. der Nachweis bezieht sich jeweils nur auf eine Anlage 
2) Zutreffendes in Nr. 4 - 13 ankreuzen / ergänzen

Regionalverband Saarbrücken Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15 66119 Saarbrücken

AVA Velsen GmbH
vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard Orloff

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken

EVS Biomassezentrum - Fermenter

5 4 3 3 9 7 0 2 5 6 0 8 8 5

02-01 Fermenter

2

Stahlhalbschalen; Stahlbeton



8 Angaben zum Auffangraum (wenn erforderlich)

Abmessungen LxBxH (m) .................................. Volumen (m³)
........................

Beton StahlMauerwerk
mit Überdachung andere Ausführungenmit Beschichtung

Zulassungszeichen
........................

9 Angaben zur Abfüllfläche (wenn vorgesehen)

Befestigung

Oberbeton Betonsteine Bitumen Stahl

sonstige Befestigung

Zulassungszeichen
........................

Entwässerung

Abscheideranlage nach DIN 1999 Sammeleinrichtung zur Entsorgung

in betriebseigene Abwasserbehandlungsanlagein öffentliche Kanalisation mit Sammelkläranlage

über Kleinkläranlage in öffentliche Kanalisationüber Kleinkläranlage in Vorfluter
über Kleinkläranalage (Versickerung oder Verrieselung)in ein Gewässer
sonstigeName ................................................

Überdachung

keine teilweise vollständig

10 Liste der gehandhabten Stoffe (EG-Sicherheitsdatenblätter beifügen)

Lagerort Menge Gebinde- Anlieferungen/ VbF- Aggregat- Gef. Stufe4)
Stoffbezeichnung WGK3)Maschine Inhalt größe (l) Jahr Klasse zustand § 6 VAwS

11 Löschwasserrückhaltung

keine Konzept Berechnung

12 Verzeichnis der beigefügten Unterlagen (soweit erforderlich)

Zulassungen, Prüfzeichen Anlagenbeschreibung

Grundwasserflurabstand (m) EG-Sicherheitsdatenblätter

Angaben zur Löschwasserrückhaltung Grundwasserfließrichtung

Dimensionierung der Abscheideranlage nach DIN 1999 Sachverständigengutachten zur Eignungsfeststellung
4)

Liste der gehandhabten Stoffe mit Menge und WGK

13 Antrag auf Eignungsfeststellung

Die Eignungsfeststellung der Anlage wird hiermit beantragt

Ort / Datum

3) Feststoffe und Gase in Tonnen (Flüssigkeiten in Kubikmeter)

4) WGK = Wassergefährdungsklassen

Angaben zur Eignungsfeststellung sind im
AwSV-Gutachten enthalten.

28,04x9,62x0,10 26,97

keine

Gärsubstrat Fermenter 2x 1.850 m³ 4.600.000 60.000 t 1 flüssig C

Velsen, 10.10.2023



Anlage zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 1) 

An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde:
Name Stelle

Straße/Postfach HausNr PLZ Ort

Bauherrin/Bauherr:

Vorname Name

Anlagestandort:

Straße HausNr PLZ Gemeinde

evtl. Gebäudebezeichnung

1 Geographische Lage der Anlage nach Gauß-Krüger

Hochwert Rechtswert

2 Angaben zur Anlage

Bezeichnung (z. B. Fischöllager o. ä.)

Angaben zum Betreiber3 (nur falls nicht identisch mit Anlageneigentümerin/Anlageneigentümer)

Vorname Name

Firmenbezeichnung Geschäftsführerin/Geschäftsführer

S
ta

n
d

: 
2

0
2
2

Straße HausNr PLZ Ort

Freiwillige Telefon Fax E-Mail 
Angabe:

4 Vorhaben2)

Errichtung einer neuen Anlage wesentliche Änderung einer bestehenden Anlage 

5 Art der Anlage

oberirdisch im Gebäude oberirdisch im Freien unterirdisch teilweise unterirdisch 

5.1 Lageranlage 5.2 Abfüllanlage 5.3 Umschlaganlage

5.4 Rohrleitungsanlage 5.5 Anlage zum Herstellen, Behandeln und Verwenden

6 Angaben zu Gewässern und schutzbedürftigen Gebieten
Anlagenstandort

im Uferbereich (5 m Abstand) in einem Wasserschutzgebiet, Zone .......................................

in einem Überschwemmungsgebiet in einem Quellenschutzgebiet, Zone .......................................

in keinem dieser Gebiete 

7 Angaben zu Behältern

Batterieanlage, kommunizierend Behälter-/Gebindezahl 

Batterieanlage, nicht kommunizierend Baujahr der Behälter 

Gebinde für Gefahrguttransport Einzelbehälter 

Mehrkammertank, Zahl der Kammern sonstige Gebinde

Ausführung (nur bei Anlagen 5.1 - 5.4)

nach DIN standortgefertigt werksgefertigt Bauartzulassung
.......................

allg. bauaufsichtliche Zulassung sonstige
..............................................................................

Werkstoff

GFK (Glasfaserverstärkter Kunststoff) anderer Kunststoff

Metall sonstige
................................................................................

Sekundärschutz

ohne einwandig in Auffangwanne einwandig mit Leckschutzauskleidung

doppelwandig lecküberwachter Boden

1) Die Beschreibung bzw. der Nachweis bezieht sich jeweils nur auf eine Anlage 
2) Zutreffendes in Nr. 4 - 13 ankreuzen / ergänzen

Regionalverband Saarbrücken Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15 66119 Saarbrücken

AVA Velsen GmbH
vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard Orloff

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken

EVS Biomassezentrum - Rottehalle und Entwässerung

5 4 3 3 9 7 0 2 5 6 0 8 8 5

03-01 Entwässerung



8 Angaben zum Auffangraum (wenn erforderlich)

Abmessungen LxBxH (m) .................................. Volumen (m³)
........................

Beton StahlMauerwerk
mit Überdachung andere Ausführungenmit Beschichtung

Zulassungszeichen
........................

9 Angaben zur Abfüllfläche (wenn vorgesehen)

Befestigung

Oberbeton Betonsteine Bitumen Stahl

sonstige Befestigung

Zulassungszeichen
........................

Entwässerung

Abscheideranlage nach DIN 1999 Sammeleinrichtung zur Entsorgung

in betriebseigene Abwasserbehandlungsanlagein öffentliche Kanalisation mit Sammelkläranlage

über Kleinkläranlage in öffentliche Kanalisationüber Kleinkläranlage in Vorfluter
über Kleinkläranalage (Versickerung oder Verrieselung)in ein Gewässer
sonstigeName ................................................

Überdachung

keine teilweise vollständig

10 Liste der gehandhabten Stoffe (EG-Sicherheitsdatenblätter beifügen)

Lagerort Menge Gebinde- Anlieferungen/ VbF- Aggregat- Gef. Stufe4)
Stoffbezeichnung WGK3)Maschine Inhalt größe (l) Jahr Klasse zustand § 6 VAwS

11 Löschwasserrückhaltung

keine Konzept Berechnung

12 Verzeichnis der beigefügten Unterlagen (soweit erforderlich)

Zulassungen, Prüfzeichen Anlagenbeschreibung

Grundwasserflurabstand (m) EG-Sicherheitsdatenblätter

Angaben zur Löschwasserrückhaltung Grundwasserfließrichtung

Dimensionierung der Abscheideranlage nach DIN 1999 Sachverständigengutachten zur Eignungsfeststellung
4)

Liste der gehandhabten Stoffe mit Menge und WGK

13 Antrag auf Eignungsfeststellung

Die Eignungsfeststellung der Anlage wird hiermit beantragt

Ort / Datum

3) Feststoffe und Gase in Tonnen (Flüssigkeiten in Kubikmeter)

4) WGK = Wassergefährdungsklassen

Angaben zur Eignungsfeststellung sind im
AwSV-Gutachten enthalten.

Presswassertank

Gärrest Siebe und Pressen 1 m³ 1.000 66.490 m³ 1 flüssig A

Velsen, 10.10.2023



Anlage zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 1) 

An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde:
Name Stelle

Straße/Postfach HausNr PLZ Ort

Bauherrin/Bauherr:

Vorname Name

Anlagestandort:

Straße HausNr PLZ Gemeinde

evtl. Gebäudebezeichnung

1 Geographische Lage der Anlage nach Gauß-Krüger

Hochwert Rechtswert

2 Angaben zur Anlage

Bezeichnung (z. B. Fischöllager o. ä.)

Angaben zum Betreiber3 (nur falls nicht identisch mit Anlageneigentümerin/Anlageneigentümer)

Vorname Name

Firmenbezeichnung Geschäftsführerin/Geschäftsführer

S
ta

n
d

: 
2

0
2
2

Straße HausNr PLZ Ort

Freiwillige Telefon Fax E-Mail 
Angabe:

4 Vorhaben2)

Errichtung einer neuen Anlage wesentliche Änderung einer bestehenden Anlage 

5 Art der Anlage

oberirdisch im Gebäude oberirdisch im Freien unterirdisch teilweise unterirdisch 

5.1 Lageranlage 5.2 Abfüllanlage 5.3 Umschlaganlage

5.4 Rohrleitungsanlage 5.5 Anlage zum Herstellen, Behandeln und Verwenden

6 Angaben zu Gewässern und schutzbedürftigen Gebieten
Anlagenstandort

im Uferbereich (5 m Abstand) in einem Wasserschutzgebiet, Zone .......................................

in einem Überschwemmungsgebiet in einem Quellenschutzgebiet, Zone .......................................

in keinem dieser Gebiete 

7 Angaben zu Behältern

Batterieanlage, kommunizierend Behälter-/Gebindezahl 

Batterieanlage, nicht kommunizierend Baujahr der Behälter 

Gebinde für Gefahrguttransport Einzelbehälter 

Mehrkammertank, Zahl der Kammern sonstige Gebinde

Ausführung (nur bei Anlagen 5.1 - 5.4)

nach DIN standortgefertigt werksgefertigt Bauartzulassung
.......................

allg. bauaufsichtliche Zulassung sonstige
..............................................................................

Werkstoff

GFK (Glasfaserverstärkter Kunststoff) anderer Kunststoff

Metall sonstige
................................................................................

Sekundärschutz

ohne einwandig in Auffangwanne einwandig mit Leckschutzauskleidung

doppelwandig lecküberwachter Boden

1) Die Beschreibung bzw. der Nachweis bezieht sich jeweils nur auf eine Anlage 
2) Zutreffendes in Nr. 4 - 13 ankreuzen / ergänzen

Regionalverband Saarbrücken Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15 66119 Saarbrücken

AVA Velsen GmbH
vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard Orloff

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken

EVS Biomassezentrum - Rottehalle und Entwässerung

5 4 3 3 9 7 0 2 5 6 0 8 8 5

04-01 Rottetunnel

6

wu-Beton



8 Angaben zum Auffangraum (wenn erforderlich)

Abmessungen LxBxH (m) .................................. Volumen (m³)
........................

Beton StahlMauerwerk
mit Überdachung andere Ausführungenmit Beschichtung

Zulassungszeichen
........................

9 Angaben zur Abfüllfläche (wenn vorgesehen)

Befestigung

Oberbeton Betonsteine Bitumen Stahl

sonstige Befestigung

Zulassungszeichen
........................

Entwässerung

Abscheideranlage nach DIN 1999 Sammeleinrichtung zur Entsorgung

in betriebseigene Abwasserbehandlungsanlagein öffentliche Kanalisation mit Sammelkläranlage

über Kleinkläranlage in öffentliche Kanalisationüber Kleinkläranlage in Vorfluter
über Kleinkläranalage (Versickerung oder Verrieselung)in ein Gewässer
sonstigeName ................................................

Überdachung

keine teilweise vollständig

10 Liste der gehandhabten Stoffe (EG-Sicherheitsdatenblätter beifügen)

Lagerort Menge Gebinde- Anlieferungen/ VbF- Aggregat- Gef. Stufe4)
Stoffbezeichnung WGK3)Maschine Inhalt größe (l) Jahr Klasse zustand § 6 VAwS

11 Löschwasserrückhaltung

keine Konzept Berechnung

12 Verzeichnis der beigefügten Unterlagen (soweit erforderlich)

Zulassungen, Prüfzeichen Anlagenbeschreibung

Grundwasserflurabstand (m) EG-Sicherheitsdatenblätter

Angaben zur Löschwasserrückhaltung Grundwasserfließrichtung

Dimensionierung der Abscheideranlage nach DIN 1999 Sachverständigengutachten zur Eignungsfeststellung
4)

Liste der gehandhabten Stoffe mit Menge und WGK

13 Antrag auf Eignungsfeststellung

Die Eignungsfeststellung der Anlage wird hiermit beantragt

Ort / Datum

3) Feststoffe und Gase in Tonnen (Flüssigkeiten in Kubikmeter)

4) WGK = Wassergefährdungsklassen

Angaben zur Eignungsfeststellung sind im
AwSV-Gutachten enthalten.

Prozesswassertank

Rohkompost 6 Rottetunnel 2.700 t 5.130.000 35.600 t 1 fest B

Velsen, 10.10.2023



Anlage zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 1) 

An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde:
Name Stelle

Straße/Postfach HausNr PLZ Ort

Bauherrin/Bauherr:

Vorname Name

Anlagestandort:

Straße HausNr PLZ Gemeinde

evtl. Gebäudebezeichnung

1 Geographische Lage der Anlage nach Gauß-Krüger

Hochwert Rechtswert

2 Angaben zur Anlage

Bezeichnung (z. B. Fischöllager o. ä.)

Angaben zum Betreiber3 (nur falls nicht identisch mit Anlageneigentümerin/Anlageneigentümer)

Vorname Name

Firmenbezeichnung Geschäftsführerin/Geschäftsführer

S
ta

n
d

: 
2

0
2
2

Straße HausNr PLZ Ort

Freiwillige Telefon Fax E-Mail 
Angabe:

4 Vorhaben2)

Errichtung einer neuen Anlage wesentliche Änderung einer bestehenden Anlage 

5 Art der Anlage

oberirdisch im Gebäude oberirdisch im Freien unterirdisch teilweise unterirdisch 

5.1 Lageranlage 5.2 Abfüllanlage 5.3 Umschlaganlage

5.4 Rohrleitungsanlage 5.5 Anlage zum Herstellen, Behandeln und Verwenden

6 Angaben zu Gewässern und schutzbedürftigen Gebieten
Anlagenstandort

im Uferbereich (5 m Abstand) in einem Wasserschutzgebiet, Zone .......................................

in einem Überschwemmungsgebiet in einem Quellenschutzgebiet, Zone .......................................

in keinem dieser Gebiete 

7 Angaben zu Behältern

Batterieanlage, kommunizierend Behälter-/Gebindezahl 

Batterieanlage, nicht kommunizierend Baujahr der Behälter 

Gebinde für Gefahrguttransport Einzelbehälter 

Mehrkammertank, Zahl der Kammern sonstige Gebinde

Ausführung (nur bei Anlagen 5.1 - 5.4)

nach DIN standortgefertigt werksgefertigt Bauartzulassung
.......................

allg. bauaufsichtliche Zulassung sonstige
..............................................................................

Werkstoff

GFK (Glasfaserverstärkter Kunststoff) anderer Kunststoff

Metall sonstige
................................................................................

Sekundärschutz

ohne einwandig in Auffangwanne einwandig mit Leckschutzauskleidung

doppelwandig lecküberwachter Boden

1) Die Beschreibung bzw. der Nachweis bezieht sich jeweils nur auf eine Anlage 
2) Zutreffendes in Nr. 4 - 13 ankreuzen / ergänzen

Regionalverband Saarbrücken Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15 66119 Saarbrücken

AVA Velsen GmbH
vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard Orloff

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken

EVS Biomassezentrum - Rottehalle und Entwässerung

5 4 3 3 9 7 0 2 5 6 0 8 8 5

04-02 Rottebelüftung mit Schacht

fd-Beton mit PE-Auskleidung



8 Angaben zum Auffangraum (wenn erforderlich)

Abmessungen LxBxH (m) .................................. Volumen (m³)
........................

Beton StahlMauerwerk
mit Überdachung andere Ausführungenmit Beschichtung

Zulassungszeichen
........................

9 Angaben zur Abfüllfläche (wenn vorgesehen)

Befestigung

Oberbeton Betonsteine Bitumen Stahl

sonstige Befestigung

Zulassungszeichen
........................

Entwässerung

Abscheideranlage nach DIN 1999 Sammeleinrichtung zur Entsorgung

in betriebseigene Abwasserbehandlungsanlagein öffentliche Kanalisation mit Sammelkläranlage

über Kleinkläranlage in öffentliche Kanalisationüber Kleinkläranlage in Vorfluter
über Kleinkläranalage (Versickerung oder Verrieselung)in ein Gewässer
sonstigeName ................................................

Überdachung

keine teilweise vollständig

10 Liste der gehandhabten Stoffe (EG-Sicherheitsdatenblätter beifügen)

Lagerort Menge Gebinde- Anlieferungen/ VbF- Aggregat- Gef. Stufe4)
Stoffbezeichnung WGK3)Maschine Inhalt größe (l) Jahr Klasse zustand § 6 VAwS

11 Löschwasserrückhaltung

keine Konzept Berechnung

12 Verzeichnis der beigefügten Unterlagen (soweit erforderlich)

Zulassungen, Prüfzeichen Anlagenbeschreibung

Grundwasserflurabstand (m) EG-Sicherheitsdatenblätter

Angaben zur Löschwasserrückhaltung Grundwasserfließrichtung

Dimensionierung der Abscheideranlage nach DIN 1999 Sachverständigengutachten zur Eignungsfeststellung
4)

Liste der gehandhabten Stoffe mit Menge und WGK

13 Antrag auf Eignungsfeststellung

Die Eignungsfeststellung der Anlage wird hiermit beantragt

Ort / Datum

3) Feststoffe und Gase in Tonnen (Flüssigkeiten in Kubikmeter)

4) WGK = Wassergefährdungsklassen

Angaben zur Eignungsfeststellung sind im
AwSV-Gutachten enthalten.

Prozesswassertank

Kondensat Schacht 8,2 m³ 8.200 permanent 1 flüssig A

Velsen, 10.10.2023



Anlage zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 1) 

An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde:
Name Stelle

Straße/Postfach HausNr PLZ Ort

Bauherrin/Bauherr:

Vorname Name

Anlagestandort:

Straße HausNr PLZ Gemeinde

evtl. Gebäudebezeichnung

1 Geographische Lage der Anlage nach Gauß-Krüger

Hochwert Rechtswert

2 Angaben zur Anlage

Bezeichnung (z. B. Fischöllager o. ä.)

Angaben zum Betreiber3 (nur falls nicht identisch mit Anlageneigentümerin/Anlageneigentümer)

Vorname Name

Firmenbezeichnung Geschäftsführerin/Geschäftsführer

S
ta

n
d

: 
2

0
2
2

Straße HausNr PLZ Ort

Freiwillige Telefon Fax E-Mail 
Angabe:

4 Vorhaben2)

Errichtung einer neuen Anlage wesentliche Änderung einer bestehenden Anlage 

5 Art der Anlage

oberirdisch im Gebäude oberirdisch im Freien unterirdisch teilweise unterirdisch 

5.1 Lageranlage 5.2 Abfüllanlage 5.3 Umschlaganlage

5.4 Rohrleitungsanlage 5.5 Anlage zum Herstellen, Behandeln und Verwenden

6 Angaben zu Gewässern und schutzbedürftigen Gebieten
Anlagenstandort

im Uferbereich (5 m Abstand) in einem Wasserschutzgebiet, Zone .......................................

in einem Überschwemmungsgebiet in einem Quellenschutzgebiet, Zone .......................................

in keinem dieser Gebiete 

7 Angaben zu Behältern

Batterieanlage, kommunizierend Behälter-/Gebindezahl 

Batterieanlage, nicht kommunizierend Baujahr der Behälter 

Gebinde für Gefahrguttransport Einzelbehälter 

Mehrkammertank, Zahl der Kammern sonstige Gebinde

Ausführung (nur bei Anlagen 5.1 - 5.4)

nach DIN standortgefertigt werksgefertigt Bauartzulassung
.......................

allg. bauaufsichtliche Zulassung sonstige
..............................................................................

Werkstoff

GFK (Glasfaserverstärkter Kunststoff) anderer Kunststoff

Metall sonstige
................................................................................

Sekundärschutz

ohne einwandig in Auffangwanne einwandig mit Leckschutzauskleidung

doppelwandig lecküberwachter Boden

1) Die Beschreibung bzw. der Nachweis bezieht sich jeweils nur auf eine Anlage 
2) Zutreffendes in Nr. 4 - 13 ankreuzen / ergänzen

Regionalverband Saarbrücken Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15 66119 Saarbrücken

AVA Velsen GmbH
vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard Orloff

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken

EVS Biomassezentrum - Trockner

5 4 3 3 9 7 0 2 5 6 0 8 8 5

06-01 Trockner

4



8 Angaben zum Auffangraum (wenn erforderlich)

Abmessungen LxBxH (m) .................................. Volumen (m³)
........................

Beton StahlMauerwerk
mit Überdachung andere Ausführungenmit Beschichtung

Zulassungszeichen
........................

9 Angaben zur Abfüllfläche (wenn vorgesehen)

Befestigung

Oberbeton Betonsteine Bitumen Stahl

sonstige Befestigung

Zulassungszeichen
........................

Entwässerung

Abscheideranlage nach DIN 1999 Sammeleinrichtung zur Entsorgung

in betriebseigene Abwasserbehandlungsanlagein öffentliche Kanalisation mit Sammelkläranlage

über Kleinkläranlage in öffentliche Kanalisationüber Kleinkläranlage in Vorfluter
über Kleinkläranalage (Versickerung oder Verrieselung)in ein Gewässer
sonstigeName ................................................

Überdachung

keine teilweise vollständig

10 Liste der gehandhabten Stoffe (EG-Sicherheitsdatenblätter beifügen)

Lagerort Menge Gebinde- Anlieferungen/ VbF- Aggregat- Gef. Stufe4)
Stoffbezeichnung WGK3)Maschine Inhalt größe (l) Jahr Klasse zustand § 6 VAwS

11 Löschwasserrückhaltung

keine Konzept Berechnung

12 Verzeichnis der beigefügten Unterlagen (soweit erforderlich)

Zulassungen, Prüfzeichen Anlagenbeschreibung

Grundwasserflurabstand (m) EG-Sicherheitsdatenblätter

Angaben zur Löschwasserrückhaltung Grundwasserfließrichtung

Dimensionierung der Abscheideranlage nach DIN 1999 Sachverständigengutachten zur Eignungsfeststellung
4)

Liste der gehandhabten Stoffe mit Menge und WGK

13 Antrag auf Eignungsfeststellung

Die Eignungsfeststellung der Anlage wird hiermit beantragt

Ort / Datum

3) Feststoffe und Gase in Tonnen (Flüssigkeiten in Kubikmeter)

4) WGK = Wassergefährdungsklassen

Angaben zur Eignungsfeststellung sind im
AwSV-Gutachten enthalten.

keine

fester Gärrest 4 Trockner 32 m³ permanent 1 fest A

Velsen, 10.10.2023



Anlage zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 1) 

An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde:
Name Stelle

Straße/Postfach HausNr PLZ Ort

Bauherrin/Bauherr:

Vorname Name

Anlagestandort:

Straße HausNr PLZ Gemeinde

evtl. Gebäudebezeichnung

1 Geographische Lage der Anlage nach Gauß-Krüger

Hochwert Rechtswert

2 Angaben zur Anlage

Bezeichnung (z. B. Fischöllager o. ä.)

Angaben zum Betreiber3 (nur falls nicht identisch mit Anlageneigentümerin/Anlageneigentümer)

Vorname Name

Firmenbezeichnung Geschäftsführerin/Geschäftsführer

S
ta

n
d

: 
2

0
2
2

Straße HausNr PLZ Ort

Freiwillige Telefon Fax E-Mail 
Angabe:

4 Vorhaben2)

Errichtung einer neuen Anlage wesentliche Änderung einer bestehenden Anlage 

5 Art der Anlage

oberirdisch im Gebäude oberirdisch im Freien unterirdisch teilweise unterirdisch 

5.1 Lageranlage 5.2 Abfüllanlage 5.3 Umschlaganlage

5.4 Rohrleitungsanlage 5.5 Anlage zum Herstellen, Behandeln und Verwenden

6 Angaben zu Gewässern und schutzbedürftigen Gebieten
Anlagenstandort

im Uferbereich (5 m Abstand) in einem Wasserschutzgebiet, Zone .......................................

in einem Überschwemmungsgebiet in einem Quellenschutzgebiet, Zone .......................................

in keinem dieser Gebiete 

7 Angaben zu Behältern

Batterieanlage, kommunizierend Behälter-/Gebindezahl 

Batterieanlage, nicht kommunizierend Baujahr der Behälter 

Gebinde für Gefahrguttransport Einzelbehälter 

Mehrkammertank, Zahl der Kammern sonstige Gebinde

Ausführung (nur bei Anlagen 5.1 - 5.4)

nach DIN standortgefertigt werksgefertigt Bauartzulassung
.......................

allg. bauaufsichtliche Zulassung sonstige
..............................................................................

Werkstoff

GFK (Glasfaserverstärkter Kunststoff) anderer Kunststoff

Metall sonstige
................................................................................

Sekundärschutz

ohne einwandig in Auffangwanne einwandig mit Leckschutzauskleidung

doppelwandig lecküberwachter Boden

1) Die Beschreibung bzw. der Nachweis bezieht sich jeweils nur auf eine Anlage 
2) Zutreffendes in Nr. 4 - 13 ankreuzen / ergänzen

Regionalverband Saarbrücken Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15 66119 Saarbrücken

AVA Velsen GmbH
vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard Orloff

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken

EVS Biomassezentrum - Biogasaufbereitung

5 4 3 3 9 7 0 2 5 6 0 8 8 5

07-03 Biogaskondensatschacht

PE oder PP



8 Angaben zum Auffangraum (wenn erforderlich)

Abmessungen LxBxH (m) .................................. Volumen (m³)
........................

Beton StahlMauerwerk
mit Überdachung andere Ausführungenmit Beschichtung

Zulassungszeichen
........................

9 Angaben zur Abfüllfläche (wenn vorgesehen)

Befestigung

Oberbeton Betonsteine Bitumen Stahl

sonstige Befestigung

Zulassungszeichen
........................

Entwässerung

Abscheideranlage nach DIN 1999 Sammeleinrichtung zur Entsorgung

in betriebseigene Abwasserbehandlungsanlagein öffentliche Kanalisation mit Sammelkläranlage

über Kleinkläranlage in öffentliche Kanalisationüber Kleinkläranlage in Vorfluter
über Kleinkläranalage (Versickerung oder Verrieselung)in ein Gewässer
sonstigeName ................................................

Überdachung

keine teilweise vollständig

10 Liste der gehandhabten Stoffe (EG-Sicherheitsdatenblätter beifügen)

Lagerort Menge Gebinde- Anlieferungen/ VbF- Aggregat- Gef. Stufe4)
Stoffbezeichnung WGK3)Maschine Inhalt größe (l) Jahr Klasse zustand § 6 VAwS

11 Löschwasserrückhaltung

keine Konzept Berechnung

12 Verzeichnis der beigefügten Unterlagen (soweit erforderlich)

Zulassungen, Prüfzeichen Anlagenbeschreibung

Grundwasserflurabstand (m) EG-Sicherheitsdatenblätter

Angaben zur Löschwasserrückhaltung Grundwasserfließrichtung

Dimensionierung der Abscheideranlage nach DIN 1999 Sachverständigengutachten zur Eignungsfeststellung
4)

Liste der gehandhabten Stoffe mit Menge und WGK

13 Antrag auf Eignungsfeststellung

Die Eignungsfeststellung der Anlage wird hiermit beantragt

Ort / Datum

3) Feststoffe und Gase in Tonnen (Flüssigkeiten in Kubikmeter)

4) WGK = Wassergefährdungsklassen

Angaben zur Eignungsfeststellung sind im
AwSV-Gutachten enthalten.

GPL

Kondensat Schacht 8 m³ 8.000 l permanent 1 flüssig A

Velsen, 10.10.2023



Anlage zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 1) 

An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde:
Name Stelle

Straße/Postfach HausNr PLZ Ort

Bauherrin/Bauherr:

Vorname Name

Anlagestandort:

Straße HausNr PLZ Gemeinde

evtl. Gebäudebezeichnung

1 Geographische Lage der Anlage nach Gauß-Krüger

Hochwert Rechtswert

2 Angaben zur Anlage

Bezeichnung (z. B. Fischöllager o. ä.)

Angaben zum Betreiber3 (nur falls nicht identisch mit Anlageneigentümerin/Anlageneigentümer)

Vorname Name

Firmenbezeichnung Geschäftsführerin/Geschäftsführer

S
ta

n
d

: 
2

0
2
2

Straße HausNr PLZ Ort

Freiwillige Telefon Fax E-Mail 
Angabe:

4 Vorhaben2)

Errichtung einer neuen Anlage wesentliche Änderung einer bestehenden Anlage 

5 Art der Anlage

oberirdisch im Gebäude oberirdisch im Freien unterirdisch teilweise unterirdisch 

5.1 Lageranlage 5.2 Abfüllanlage 5.3 Umschlaganlage

5.4 Rohrleitungsanlage 5.5 Anlage zum Herstellen, Behandeln und Verwenden

6 Angaben zu Gewässern und schutzbedürftigen Gebieten
Anlagenstandort

im Uferbereich (5 m Abstand) in einem Wasserschutzgebiet, Zone .......................................

in einem Überschwemmungsgebiet in einem Quellenschutzgebiet, Zone .......................................

in keinem dieser Gebiete 

7 Angaben zu Behältern

Batterieanlage, kommunizierend Behälter-/Gebindezahl 

Batterieanlage, nicht kommunizierend Baujahr der Behälter 

Gebinde für Gefahrguttransport Einzelbehälter 

Mehrkammertank, Zahl der Kammern sonstige Gebinde

Ausführung (nur bei Anlagen 5.1 - 5.4)

nach DIN standortgefertigt werksgefertigt Bauartzulassung
.......................

allg. bauaufsichtliche Zulassung sonstige
..............................................................................

Werkstoff

GFK (Glasfaserverstärkter Kunststoff) anderer Kunststoff

Metall sonstige
................................................................................

Sekundärschutz

ohne einwandig in Auffangwanne einwandig mit Leckschutzauskleidung

doppelwandig lecküberwachter Boden

1) Die Beschreibung bzw. der Nachweis bezieht sich jeweils nur auf eine Anlage 
2) Zutreffendes in Nr. 4 - 13 ankreuzen / ergänzen

Regionalverband Saarbrücken Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15 66119 Saarbrücken

AVA Velsen GmbH
vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard Orloff

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken

EVS Biomassezentrum - Biogasaufbereitung

5 4 3 3 9 7 0 2 5 6 0 8 8 5

07-04 Gas-Kühlsystem

diverse Werkstoffe



8 Angaben zum Auffangraum (wenn erforderlich)

Abmessungen LxBxH (m) .................................. Volumen (m³)
........................

Beton StahlMauerwerk
mit Überdachung andere Ausführungenmit Beschichtung

Zulassungszeichen
........................

9 Angaben zur Abfüllfläche (wenn vorgesehen)

Befestigung

Oberbeton Betonsteine Bitumen Stahl

sonstige Befestigung

Zulassungszeichen
........................

Entwässerung

Abscheideranlage nach DIN 1999 Sammeleinrichtung zur Entsorgung

in betriebseigene Abwasserbehandlungsanlagein öffentliche Kanalisation mit Sammelkläranlage

über Kleinkläranlage in öffentliche Kanalisationüber Kleinkläranlage in Vorfluter
über Kleinkläranalage (Versickerung oder Verrieselung)in ein Gewässer
sonstigeName ................................................

Überdachung

keine teilweise vollständig

10 Liste der gehandhabten Stoffe (EG-Sicherheitsdatenblätter beifügen)

Lagerort Menge Gebinde- Anlieferungen/ VbF- Aggregat- Gef. Stufe4)
Stoffbezeichnung WGK3)Maschine Inhalt größe (l) Jahr Klasse zustand § 6 VAwS

11 Löschwasserrückhaltung

keine Konzept Berechnung

12 Verzeichnis der beigefügten Unterlagen (soweit erforderlich)

Zulassungen, Prüfzeichen Anlagenbeschreibung

Grundwasserflurabstand (m) EG-Sicherheitsdatenblätter

Angaben zur Löschwasserrückhaltung Grundwasserfließrichtung

Dimensionierung der Abscheideranlage nach DIN 1999 Sachverständigengutachten zur Eignungsfeststellung
4)

Liste der gehandhabten Stoffe mit Menge und WGK

13 Antrag auf Eignungsfeststellung

Die Eignungsfeststellung der Anlage wird hiermit beantragt

Ort / Datum

3) Feststoffe und Gase in Tonnen (Flüssigkeiten in Kubikmeter)

4) WGK = Wassergefährdungsklassen

Angaben zur Eignungsfeststellung sind im
AwSV-Gutachten enthalten.

keine

Ethylenglycol-Wasser-Gemisch Kühlsystem 0,80 m³ 800 l permanent 1 flüssig A

Velsen, 10.10.2023



Anlage zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 1) 

An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde:
Name Stelle

Straße/Postfach HausNr PLZ Ort

Bauherrin/Bauherr:

Vorname Name

Anlagestandort:

Straße HausNr PLZ Gemeinde

evtl. Gebäudebezeichnung

1 Geographische Lage der Anlage nach Gauß-Krüger

Hochwert Rechtswert

2 Angaben zur Anlage

Bezeichnung (z. B. Fischöllager o. ä.)

Angaben zum Betreiber3 (nur falls nicht identisch mit Anlageneigentümerin/Anlageneigentümer)

Vorname Name

Firmenbezeichnung Geschäftsführerin/Geschäftsführer

S
ta

n
d

: 
2

0
2
2

Straße HausNr PLZ Ort

Freiwillige Telefon Fax E-Mail 
Angabe:

4 Vorhaben2)

Errichtung einer neuen Anlage wesentliche Änderung einer bestehenden Anlage 

5 Art der Anlage

oberirdisch im Gebäude oberirdisch im Freien unterirdisch teilweise unterirdisch 

5.1 Lageranlage 5.2 Abfüllanlage 5.3 Umschlaganlage

5.4 Rohrleitungsanlage 5.5 Anlage zum Herstellen, Behandeln und Verwenden

6 Angaben zu Gewässern und schutzbedürftigen Gebieten
Anlagenstandort

im Uferbereich (5 m Abstand) in einem Wasserschutzgebiet, Zone .......................................

in einem Überschwemmungsgebiet in einem Quellenschutzgebiet, Zone .......................................

in keinem dieser Gebiete 

7 Angaben zu Behältern

Batterieanlage, kommunizierend Behälter-/Gebindezahl 

Batterieanlage, nicht kommunizierend Baujahr der Behälter 

Gebinde für Gefahrguttransport Einzelbehälter 

Mehrkammertank, Zahl der Kammern sonstige Gebinde

Ausführung (nur bei Anlagen 5.1 - 5.4)

nach DIN standortgefertigt werksgefertigt Bauartzulassung
.......................

allg. bauaufsichtliche Zulassung sonstige
..............................................................................

Werkstoff

GFK (Glasfaserverstärkter Kunststoff) anderer Kunststoff

Metall sonstige
................................................................................

Sekundärschutz

ohne einwandig in Auffangwanne einwandig mit Leckschutzauskleidung

doppelwandig lecküberwachter Boden

1) Die Beschreibung bzw. der Nachweis bezieht sich jeweils nur auf eine Anlage 
2) Zutreffendes in Nr. 4 - 13 ankreuzen / ergänzen

Regionalverband Saarbrücken Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15 66119 Saarbrücken

AVA Velsen GmbH
vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard Orloff

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken

EVS Biomassezentrum - Abluftbehandlung

5 4 3 3 9 7 0 2 5 6 0 8 8 5

08-01 Schwefelsäuretank

PE-HD



8 Angaben zum Auffangraum (wenn erforderlich)

Abmessungen LxBxH (m) .................................. Volumen (m³)
........................

Beton StahlMauerwerk
mit Überdachung andere Ausführungenmit Beschichtung

Zulassungszeichen
........................

9 Angaben zur Abfüllfläche (wenn vorgesehen)

Befestigung

Oberbeton Betonsteine Bitumen Stahl

sonstige Befestigung

Zulassungszeichen
........................

Entwässerung

Abscheideranlage nach DIN 1999 Sammeleinrichtung zur Entsorgung

in betriebseigene Abwasserbehandlungsanlagein öffentliche Kanalisation mit Sammelkläranlage

über Kleinkläranlage in öffentliche Kanalisationüber Kleinkläranlage in Vorfluter
über Kleinkläranalage (Versickerung oder Verrieselung)in ein Gewässer
sonstigeName ................................................

Überdachung

keine teilweise vollständig

10 Liste der gehandhabten Stoffe (EG-Sicherheitsdatenblätter beifügen)

Lagerort Menge Gebinde- Anlieferungen/ VbF- Aggregat- Gef. Stufe4)
Stoffbezeichnung WGK3)Maschine Inhalt größe (l) Jahr Klasse zustand § 6 VAwS

11 Löschwasserrückhaltung

keine Konzept Berechnung

12 Verzeichnis der beigefügten Unterlagen (soweit erforderlich)

Zulassungen, Prüfzeichen Anlagenbeschreibung

Grundwasserflurabstand (m) EG-Sicherheitsdatenblätter

Angaben zur Löschwasserrückhaltung Grundwasserfließrichtung

Dimensionierung der Abscheideranlage nach DIN 1999 Sachverständigengutachten zur Eignungsfeststellung
4)

Liste der gehandhabten Stoffe mit Menge und WGK

13 Antrag auf Eignungsfeststellung

Die Eignungsfeststellung der Anlage wird hiermit beantragt

Ort / Datum

3) Feststoffe und Gase in Tonnen (Flüssigkeiten in Kubikmeter)

4) WGK = Wassergefährdungsklassen

Angaben zur Eignungsfeststellung sind im
AwSV-Gutachten enthalten.

keine

Schwefelsäure Tank 28 t 15.000 11 1 flüssig A

Velsen, 10.10.2023



Anlage zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 1) 

An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde:
Name Stelle

Straße/Postfach HausNr PLZ Ort

Bauherrin/Bauherr:

Vorname Name

Anlagestandort:

Straße HausNr PLZ Gemeinde

evtl. Gebäudebezeichnung

1 Geographische Lage der Anlage nach Gauß-Krüger

Hochwert Rechtswert

2 Angaben zur Anlage

Bezeichnung (z. B. Fischöllager o. ä.)

Angaben zum Betreiber3 (nur falls nicht identisch mit Anlageneigentümerin/Anlageneigentümer)

Vorname Name

Firmenbezeichnung Geschäftsführerin/Geschäftsführer

S
ta

n
d

: 
2

0
2
2

Straße HausNr PLZ Ort

Freiwillige Telefon Fax E-Mail 
Angabe:

4 Vorhaben2)

Errichtung einer neuen Anlage wesentliche Änderung einer bestehenden Anlage 

5 Art der Anlage

oberirdisch im Gebäude oberirdisch im Freien unterirdisch teilweise unterirdisch 

5.1 Lageranlage 5.2 Abfüllanlage 5.3 Umschlaganlage

5.4 Rohrleitungsanlage 5.5 Anlage zum Herstellen, Behandeln und Verwenden

6 Angaben zu Gewässern und schutzbedürftigen Gebieten
Anlagenstandort

im Uferbereich (5 m Abstand) in einem Wasserschutzgebiet, Zone .......................................

in einem Überschwemmungsgebiet in einem Quellenschutzgebiet, Zone .......................................

in keinem dieser Gebiete 

7 Angaben zu Behältern

Batterieanlage, kommunizierend Behälter-/Gebindezahl 

Batterieanlage, nicht kommunizierend Baujahr der Behälter 

Gebinde für Gefahrguttransport Einzelbehälter 

Mehrkammertank, Zahl der Kammern sonstige Gebinde

Ausführung (nur bei Anlagen 5.1 - 5.4)

nach DIN standortgefertigt werksgefertigt Bauartzulassung
.......................

allg. bauaufsichtliche Zulassung sonstige
..............................................................................

Werkstoff

GFK (Glasfaserverstärkter Kunststoff) anderer Kunststoff

Metall sonstige
................................................................................

Sekundärschutz

ohne einwandig in Auffangwanne einwandig mit Leckschutzauskleidung

doppelwandig lecküberwachter Boden

1) Die Beschreibung bzw. der Nachweis bezieht sich jeweils nur auf eine Anlage 
2) Zutreffendes in Nr. 4 - 13 ankreuzen / ergänzen

Regionalverband Saarbrücken Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15 66119 Saarbrücken

AVA Velsen GmbH
vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard Orloff

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken

EVS Biomassezentrum - Abluftbehandlung

5 4 3 3 9 7 0 2 5 6 0 8 8 5

08-02 Ammoniumsulfatlösung-Tank

PE-HD



8 Angaben zum Auffangraum (wenn erforderlich)

Abmessungen LxBxH (m) .................................. Volumen (m³)
........................

Beton StahlMauerwerk
mit Überdachung andere Ausführungenmit Beschichtung

Zulassungszeichen
........................

9 Angaben zur Abfüllfläche (wenn vorgesehen)

Befestigung

Oberbeton Betonsteine Bitumen Stahl

sonstige Befestigung

Zulassungszeichen
........................

Entwässerung

Abscheideranlage nach DIN 1999 Sammeleinrichtung zur Entsorgung

in betriebseigene Abwasserbehandlungsanlagein öffentliche Kanalisation mit Sammelkläranlage

über Kleinkläranlage in öffentliche Kanalisationüber Kleinkläranlage in Vorfluter
über Kleinkläranalage (Versickerung oder Verrieselung)in ein Gewässer
sonstigeName ................................................

Überdachung

keine teilweise vollständig

10 Liste der gehandhabten Stoffe (EG-Sicherheitsdatenblätter beifügen)

Lagerort Menge Gebinde- Anlieferungen/ VbF- Aggregat- Gef. Stufe4)
Stoffbezeichnung WGK3)Maschine Inhalt größe (l) Jahr Klasse zustand § 6 VAwS

11 Löschwasserrückhaltung

keine Konzept Berechnung

12 Verzeichnis der beigefügten Unterlagen (soweit erforderlich)

Zulassungen, Prüfzeichen Anlagenbeschreibung

Grundwasserflurabstand (m) EG-Sicherheitsdatenblätter

Angaben zur Löschwasserrückhaltung Grundwasserfließrichtung

Dimensionierung der Abscheideranlage nach DIN 1999 Sachverständigengutachten zur Eignungsfeststellung
4)

Liste der gehandhabten Stoffe mit Menge und WGK

13 Antrag auf Eignungsfeststellung

Die Eignungsfeststellung der Anlage wird hiermit beantragt

Ort / Datum

3) Feststoffe und Gase in Tonnen (Flüssigkeiten in Kubikmeter)

4) WGK = Wassergefährdungsklassen

Angaben zur Eignungsfeststellung sind im
AwSV-Gutachten enthalten.

keine

Ammoniumsulfat Tank 40 t 30.000 17 1 flüssig A

Velsen, 10.10.2023



Anlage zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 1) 

An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde:
Name Stelle

Straße/Postfach HausNr PLZ Ort

Bauherrin/Bauherr:

Vorname Name

Anlagestandort:

Straße HausNr PLZ Gemeinde

evtl. Gebäudebezeichnung

1 Geographische Lage der Anlage nach Gauß-Krüger

Hochwert Rechtswert

2 Angaben zur Anlage

Bezeichnung (z. B. Fischöllager o. ä.)

Angaben zum Betreiber3 (nur falls nicht identisch mit Anlageneigentümerin/Anlageneigentümer)

Vorname Name

Firmenbezeichnung Geschäftsführerin/Geschäftsführer

S
ta

n
d

: 
2

0
2
2

Straße HausNr PLZ Ort

Freiwillige Telefon Fax E-Mail 
Angabe:

4 Vorhaben2)

Errichtung einer neuen Anlage wesentliche Änderung einer bestehenden Anlage 

5 Art der Anlage

oberirdisch im Gebäude oberirdisch im Freien unterirdisch teilweise unterirdisch 

5.1 Lageranlage 5.2 Abfüllanlage 5.3 Umschlaganlage

5.4 Rohrleitungsanlage 5.5 Anlage zum Herstellen, Behandeln und Verwenden

6 Angaben zu Gewässern und schutzbedürftigen Gebieten
Anlagenstandort

im Uferbereich (5 m Abstand) in einem Wasserschutzgebiet, Zone .......................................

in einem Überschwemmungsgebiet in einem Quellenschutzgebiet, Zone .......................................

in keinem dieser Gebiete 

7 Angaben zu Behältern

Batterieanlage, kommunizierend Behälter-/Gebindezahl 

Batterieanlage, nicht kommunizierend Baujahr der Behälter 

Gebinde für Gefahrguttransport Einzelbehälter 

Mehrkammertank, Zahl der Kammern sonstige Gebinde

Ausführung (nur bei Anlagen 5.1 - 5.4)

nach DIN standortgefertigt werksgefertigt Bauartzulassung
.......................

allg. bauaufsichtliche Zulassung sonstige
..............................................................................

Werkstoff

GFK (Glasfaserverstärkter Kunststoff) anderer Kunststoff

Metall sonstige
................................................................................

Sekundärschutz

ohne einwandig in Auffangwanne einwandig mit Leckschutzauskleidung

doppelwandig lecküberwachter Boden

1) Die Beschreibung bzw. der Nachweis bezieht sich jeweils nur auf eine Anlage 
2) Zutreffendes in Nr. 4 - 13 ankreuzen / ergänzen

Regionalverband Saarbrücken Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15 66119 Saarbrücken

AVA Velsen GmbH
vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard Orloff

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken

EVS Biomassezentrum - Abluftbehandlung

5 4 3 3 9 7 0 2 5 6 0 8 8 5

08-03 Saurer Wäscher

3

PP



8 Angaben zum Auffangraum (wenn erforderlich)

Abmessungen LxBxH (m) .................................. Volumen (m³)
........................

Beton StahlMauerwerk
mit Überdachung andere Ausführungenmit Beschichtung

Zulassungszeichen
........................

9 Angaben zur Abfüllfläche (wenn vorgesehen)

Befestigung

Oberbeton Betonsteine Bitumen Stahl

sonstige Befestigung

Zulassungszeichen
........................

Entwässerung

Abscheideranlage nach DIN 1999 Sammeleinrichtung zur Entsorgung

in betriebseigene Abwasserbehandlungsanlagein öffentliche Kanalisation mit Sammelkläranlage

über Kleinkläranlage in öffentliche Kanalisationüber Kleinkläranlage in Vorfluter
über Kleinkläranalage (Versickerung oder Verrieselung)in ein Gewässer
sonstigeName ................................................

Überdachung

keine teilweise vollständig

10 Liste der gehandhabten Stoffe (EG-Sicherheitsdatenblätter beifügen)

Lagerort Menge Gebinde- Anlieferungen/ VbF- Aggregat- Gef. Stufe4)
Stoffbezeichnung WGK3)Maschine Inhalt größe (l) Jahr Klasse zustand § 6 VAwS

11 Löschwasserrückhaltung

keine Konzept Berechnung

12 Verzeichnis der beigefügten Unterlagen (soweit erforderlich)

Zulassungen, Prüfzeichen Anlagenbeschreibung

Grundwasserflurabstand (m) EG-Sicherheitsdatenblätter

Angaben zur Löschwasserrückhaltung Grundwasserfließrichtung

Dimensionierung der Abscheideranlage nach DIN 1999 Sachverständigengutachten zur Eignungsfeststellung
4)

Liste der gehandhabten Stoffe mit Menge und WGK

13 Antrag auf Eignungsfeststellung

Die Eignungsfeststellung der Anlage wird hiermit beantragt

Ort / Datum

3) Feststoffe und Gase in Tonnen (Flüssigkeiten in Kubikmeter)

4) WGK = Wassergefährdungsklassen

Angaben zur Eignungsfeststellung sind im
AwSV-Gutachten enthalten.

keine

Schwefelsäure 3 Wäscher 16,5 m³ 16.500 permanent 1 flüssig A

Velsen, 10.10.2023



Anlage zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 1) 

An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde:
Name Stelle

Straße/Postfach HausNr PLZ Ort

Bauherrin/Bauherr:

Vorname Name

Anlagestandort:

Straße HausNr PLZ Gemeinde

evtl. Gebäudebezeichnung

1 Geographische Lage der Anlage nach Gauß-Krüger

Hochwert Rechtswert

2 Angaben zur Anlage

Bezeichnung (z. B. Fischöllager o. ä.)

Angaben zum Betreiber3 (nur falls nicht identisch mit Anlageneigentümerin/Anlageneigentümer)

Vorname Name

Firmenbezeichnung Geschäftsführerin/Geschäftsführer

S
ta

n
d

: 
2

0
2
2

Straße HausNr PLZ Ort

Freiwillige Telefon Fax E-Mail 
Angabe:

4 Vorhaben2)

Errichtung einer neuen Anlage wesentliche Änderung einer bestehenden Anlage 

5 Art der Anlage

oberirdisch im Gebäude oberirdisch im Freien unterirdisch teilweise unterirdisch 

5.1 Lageranlage 5.2 Abfüllanlage 5.3 Umschlaganlage

5.4 Rohrleitungsanlage 5.5 Anlage zum Herstellen, Behandeln und Verwenden

6 Angaben zu Gewässern und schutzbedürftigen Gebieten
Anlagenstandort

im Uferbereich (5 m Abstand) in einem Wasserschutzgebiet, Zone .......................................

in einem Überschwemmungsgebiet in einem Quellenschutzgebiet, Zone .......................................

in keinem dieser Gebiete 

7 Angaben zu Behältern

Batterieanlage, kommunizierend Behälter-/Gebindezahl 

Batterieanlage, nicht kommunizierend Baujahr der Behälter 

Gebinde für Gefahrguttransport Einzelbehälter 

Mehrkammertank, Zahl der Kammern sonstige Gebinde

Ausführung (nur bei Anlagen 5.1 - 5.4)

nach DIN standortgefertigt werksgefertigt Bauartzulassung
.......................

allg. bauaufsichtliche Zulassung sonstige
..............................................................................

Werkstoff

GFK (Glasfaserverstärkter Kunststoff) anderer Kunststoff

Metall sonstige
................................................................................

Sekundärschutz

ohne einwandig in Auffangwanne einwandig mit Leckschutzauskleidung

doppelwandig lecküberwachter Boden

1) Die Beschreibung bzw. der Nachweis bezieht sich jeweils nur auf eine Anlage 
2) Zutreffendes in Nr. 4 - 13 ankreuzen / ergänzen

Regionalverband Saarbrücken Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15 66119 Saarbrücken

AVA Velsen GmbH
vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard Orloff

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken

EVS Biomassezentrum - Abluftbehandlung

5 4 3 3 9 7 0 2 5 6 0 8 8 5

08-04 Abtankplatz Schwefelsäure und Ammoniumsulfatlösung

Beton (Platz), PE/PE-HD (Auffangbehälter)



8 Angaben zum Auffangraum (wenn erforderlich)

Abmessungen LxBxH (m) .................................. Volumen (m³)
........................

Beton StahlMauerwerk
mit Überdachung andere Ausführungenmit Beschichtung

Zulassungszeichen
........................

9 Angaben zur Abfüllfläche (wenn vorgesehen)

Befestigung

Oberbeton Betonsteine Bitumen Stahl

sonstige Befestigung

Zulassungszeichen
........................

Entwässerung

Abscheideranlage nach DIN 1999 Sammeleinrichtung zur Entsorgung

in betriebseigene Abwasserbehandlungsanlagein öffentliche Kanalisation mit Sammelkläranlage

über Kleinkläranlage in öffentliche Kanalisationüber Kleinkläranlage in Vorfluter
über Kleinkläranalage (Versickerung oder Verrieselung)in ein Gewässer
sonstigeName ................................................

Überdachung

keine teilweise vollständig

10 Liste der gehandhabten Stoffe (EG-Sicherheitsdatenblätter beifügen)

Lagerort Menge Gebinde- Anlieferungen/ VbF- Aggregat- Gef. Stufe4)
Stoffbezeichnung WGK3)Maschine Inhalt größe (l) Jahr Klasse zustand § 6 VAwS

11 Löschwasserrückhaltung

keine Konzept Berechnung

12 Verzeichnis der beigefügten Unterlagen (soweit erforderlich)

Zulassungen, Prüfzeichen Anlagenbeschreibung

Grundwasserflurabstand (m) EG-Sicherheitsdatenblätter

Angaben zur Löschwasserrückhaltung Grundwasserfließrichtung

Dimensionierung der Abscheideranlage nach DIN 1999 Sachverständigengutachten zur Eignungsfeststellung
4)

Liste der gehandhabten Stoffe mit Menge und WGK

13 Antrag auf Eignungsfeststellung

Die Eignungsfeststellung der Anlage wird hiermit beantragt

Ort / Datum

3) Feststoffe und Gase in Tonnen (Flüssigkeiten in Kubikmeter)

4) WGK = Wassergefährdungsklassen

Angaben zur Eignungsfeststellung sind im
AwSV-Gutachten enthalten.

Schwefelsäure, ASL 12 m³ 12.000 27 1 flüssig A

Velsen, 10.10.2023



Anlage zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 1) 

An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde:
Name Stelle

Straße/Postfach HausNr PLZ Ort

Bauherrin/Bauherr:

Vorname Name

Anlagestandort:

Straße HausNr PLZ Gemeinde

evtl. Gebäudebezeichnung

1 Geographische Lage der Anlage nach Gauß-Krüger

Hochwert Rechtswert

2 Angaben zur Anlage

Bezeichnung (z. B. Fischöllager o. ä.)

Angaben zum Betreiber3 (nur falls nicht identisch mit Anlageneigentümerin/Anlageneigentümer)

Vorname Name

Firmenbezeichnung Geschäftsführerin/Geschäftsführer

S
ta

n
d

: 
2

0
2
2

Straße HausNr PLZ Ort

Freiwillige Telefon Fax E-Mail 
Angabe:

4 Vorhaben2)

Errichtung einer neuen Anlage wesentliche Änderung einer bestehenden Anlage 

5 Art der Anlage

oberirdisch im Gebäude oberirdisch im Freien unterirdisch teilweise unterirdisch 

5.1 Lageranlage 5.2 Abfüllanlage 5.3 Umschlaganlage

5.4 Rohrleitungsanlage 5.5 Anlage zum Herstellen, Behandeln und Verwenden

6 Angaben zu Gewässern und schutzbedürftigen Gebieten
Anlagenstandort

im Uferbereich (5 m Abstand) in einem Wasserschutzgebiet, Zone .......................................

in einem Überschwemmungsgebiet in einem Quellenschutzgebiet, Zone .......................................

in keinem dieser Gebiete 

7 Angaben zu Behältern

Batterieanlage, kommunizierend Behälter-/Gebindezahl 

Batterieanlage, nicht kommunizierend Baujahr der Behälter 

Gebinde für Gefahrguttransport Einzelbehälter 

Mehrkammertank, Zahl der Kammern sonstige Gebinde

Ausführung (nur bei Anlagen 5.1 - 5.4)

nach DIN standortgefertigt werksgefertigt Bauartzulassung
.......................

allg. bauaufsichtliche Zulassung sonstige
..............................................................................

Werkstoff

GFK (Glasfaserverstärkter Kunststoff) anderer Kunststoff

Metall sonstige
................................................................................

Sekundärschutz

ohne einwandig in Auffangwanne einwandig mit Leckschutzauskleidung

doppelwandig lecküberwachter Boden

1) Die Beschreibung bzw. der Nachweis bezieht sich jeweils nur auf eine Anlage 
2) Zutreffendes in Nr. 4 - 13 ankreuzen / ergänzen

Regionalverband Saarbrücken Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15 66119 Saarbrücken

AVA Velsen GmbH
vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard Orloff

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken

EVS Biomassezentrum - Abluftbehandlung

5 4 3 3 9 7 0 2 5 6 0 8 8 5

08-05 Schacht Biofilter

PE-HD



8 Angaben zum Auffangraum (wenn erforderlich)

Abmessungen LxBxH (m) .................................. Volumen (m³)
........................

Beton StahlMauerwerk
mit Überdachung andere Ausführungenmit Beschichtung

Zulassungszeichen
........................

9 Angaben zur Abfüllfläche (wenn vorgesehen)

Befestigung

Oberbeton Betonsteine Bitumen Stahl

sonstige Befestigung

Zulassungszeichen
........................

Entwässerung

Abscheideranlage nach DIN 1999 Sammeleinrichtung zur Entsorgung

in betriebseigene Abwasserbehandlungsanlagein öffentliche Kanalisation mit Sammelkläranlage

über Kleinkläranlage in öffentliche Kanalisationüber Kleinkläranlage in Vorfluter
über Kleinkläranalage (Versickerung oder Verrieselung)in ein Gewässer
sonstigeName ................................................

Überdachung

keine teilweise vollständig

10 Liste der gehandhabten Stoffe (EG-Sicherheitsdatenblätter beifügen)

Lagerort Menge Gebinde- Anlieferungen/ VbF- Aggregat- Gef. Stufe4)
Stoffbezeichnung WGK3)Maschine Inhalt größe (l) Jahr Klasse zustand § 6 VAwS

11 Löschwasserrückhaltung

keine Konzept Berechnung

12 Verzeichnis der beigefügten Unterlagen (soweit erforderlich)

Zulassungen, Prüfzeichen Anlagenbeschreibung

Grundwasserflurabstand (m) EG-Sicherheitsdatenblätter

Angaben zur Löschwasserrückhaltung Grundwasserfließrichtung

Dimensionierung der Abscheideranlage nach DIN 1999 Sachverständigengutachten zur Eignungsfeststellung
4)

Liste der gehandhabten Stoffe mit Menge und WGK

13 Antrag auf Eignungsfeststellung

Die Eignungsfeststellung der Anlage wird hiermit beantragt

Ort / Datum

3) Feststoffe und Gase in Tonnen (Flüssigkeiten in Kubikmeter)

4) WGK = Wassergefährdungsklassen

Angaben zur Eignungsfeststellung sind im
AwSV-Gutachten enthalten.

Prozesswassertank

Kondensat Schacht 2 m³ 2.000 permanent 1 flüssig A

Velsen, 10.10.2023



Anlage zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 1) 

An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde:
Name Stelle

Straße/Postfach HausNr PLZ Ort

Bauherrin/Bauherr:

Vorname Name

Anlagestandort:

Straße HausNr PLZ Gemeinde

evtl. Gebäudebezeichnung

1 Geographische Lage der Anlage nach Gauß-Krüger

Hochwert Rechtswert

2 Angaben zur Anlage

Bezeichnung (z. B. Fischöllager o. ä.)

Angaben zum Betreiber3 (nur falls nicht identisch mit Anlageneigentümerin/Anlageneigentümer)

Vorname Name

Firmenbezeichnung Geschäftsführerin/Geschäftsführer

S
ta

n
d

: 
2

0
2
2

Straße HausNr PLZ Ort

Freiwillige Telefon Fax E-Mail 
Angabe:

4 Vorhaben2)

Errichtung einer neuen Anlage wesentliche Änderung einer bestehenden Anlage 

5 Art der Anlage

oberirdisch im Gebäude oberirdisch im Freien unterirdisch teilweise unterirdisch 

5.1 Lageranlage 5.2 Abfüllanlage 5.3 Umschlaganlage

5.4 Rohrleitungsanlage 5.5 Anlage zum Herstellen, Behandeln und Verwenden

6 Angaben zu Gewässern und schutzbedürftigen Gebieten
Anlagenstandort

im Uferbereich (5 m Abstand) in einem Wasserschutzgebiet, Zone .......................................

in einem Überschwemmungsgebiet in einem Quellenschutzgebiet, Zone .......................................

in keinem dieser Gebiete 

7 Angaben zu Behältern

Batterieanlage, kommunizierend Behälter-/Gebindezahl 

Batterieanlage, nicht kommunizierend Baujahr der Behälter 

Gebinde für Gefahrguttransport Einzelbehälter 

Mehrkammertank, Zahl der Kammern sonstige Gebinde

Ausführung (nur bei Anlagen 5.1 - 5.4)

nach DIN standortgefertigt werksgefertigt Bauartzulassung
.......................

allg. bauaufsichtliche Zulassung sonstige
..............................................................................

Werkstoff

GFK (Glasfaserverstärkter Kunststoff) anderer Kunststoff

Metall sonstige
................................................................................

Sekundärschutz

ohne einwandig in Auffangwanne einwandig mit Leckschutzauskleidung

doppelwandig lecküberwachter Boden

1) Die Beschreibung bzw. der Nachweis bezieht sich jeweils nur auf eine Anlage 
2) Zutreffendes in Nr. 4 - 13 ankreuzen / ergänzen

Regionalverband Saarbrücken Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15 66119 Saarbrücken

AVA Velsen GmbH
vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard Orloff

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken

EVS Biomassezentrum - Rottehalle und Entwässerung

5 4 3 3 9 7 0 2 5 6 0 8 8 5

10-01 Presswassertank

Stahlbeton mit PE-HD-Auskleidung



8 Angaben zum Auffangraum (wenn erforderlich)

Abmessungen LxBxH (m) .................................. Volumen (m³)
........................

Beton StahlMauerwerk
mit Überdachung andere Ausführungenmit Beschichtung

Zulassungszeichen
........................

9 Angaben zur Abfüllfläche (wenn vorgesehen)

Befestigung

Oberbeton Betonsteine Bitumen Stahl

sonstige Befestigung

Zulassungszeichen
........................

Entwässerung

Abscheideranlage nach DIN 1999 Sammeleinrichtung zur Entsorgung

in betriebseigene Abwasserbehandlungsanlagein öffentliche Kanalisation mit Sammelkläranlage

über Kleinkläranlage in öffentliche Kanalisationüber Kleinkläranlage in Vorfluter
über Kleinkläranalage (Versickerung oder Verrieselung)in ein Gewässer
sonstigeName ................................................

Überdachung

keine teilweise vollständig

10 Liste der gehandhabten Stoffe (EG-Sicherheitsdatenblätter beifügen)

Lagerort Menge Gebinde- Anlieferungen/ VbF- Aggregat- Gef. Stufe4)
Stoffbezeichnung WGK3)Maschine Inhalt größe (l) Jahr Klasse zustand § 6 VAwS

11 Löschwasserrückhaltung

keine Konzept Berechnung

12 Verzeichnis der beigefügten Unterlagen (soweit erforderlich)

Zulassungen, Prüfzeichen Anlagenbeschreibung

Grundwasserflurabstand (m) EG-Sicherheitsdatenblätter

Angaben zur Löschwasserrückhaltung Grundwasserfließrichtung

Dimensionierung der Abscheideranlage nach DIN 1999 Sachverständigengutachten zur Eignungsfeststellung
4)

Liste der gehandhabten Stoffe mit Menge und WGK

13 Antrag auf Eignungsfeststellung

Die Eignungsfeststellung der Anlage wird hiermit beantragt

Ort / Datum

3) Feststoffe und Gase in Tonnen (Flüssigkeiten in Kubikmeter)

4) WGK = Wassergefährdungsklassen

Angaben zur Eignungsfeststellung sind im
AwSV-Gutachten enthalten.

GPL

Gärrest Tank 160 m³ 170.000 permanent 1 flüssig B

Velsen, 10.10.2023



Anlage zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 1) 

An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde:
Name Stelle

Straße/Postfach HausNr PLZ Ort

Bauherrin/Bauherr:

Vorname Name

Anlagestandort:

Straße HausNr PLZ Gemeinde

evtl. Gebäudebezeichnung

1 Geographische Lage der Anlage nach Gauß-Krüger

Hochwert Rechtswert

2 Angaben zur Anlage

Bezeichnung (z. B. Fischöllager o. ä.)

Angaben zum Betreiber3 (nur falls nicht identisch mit Anlageneigentümerin/Anlageneigentümer)

Vorname Name

Firmenbezeichnung Geschäftsführerin/Geschäftsführer

S
ta

n
d

: 
2

0
2
2

Straße HausNr PLZ Ort

Freiwillige Telefon Fax E-Mail 
Angabe:

4 Vorhaben2)

Errichtung einer neuen Anlage wesentliche Änderung einer bestehenden Anlage 

5 Art der Anlage

oberirdisch im Gebäude oberirdisch im Freien unterirdisch teilweise unterirdisch 

5.1 Lageranlage 5.2 Abfüllanlage 5.3 Umschlaganlage

5.4 Rohrleitungsanlage 5.5 Anlage zum Herstellen, Behandeln und Verwenden

6 Angaben zu Gewässern und schutzbedürftigen Gebieten
Anlagenstandort

im Uferbereich (5 m Abstand) in einem Wasserschutzgebiet, Zone .......................................

in einem Überschwemmungsgebiet in einem Quellenschutzgebiet, Zone .......................................

in keinem dieser Gebiete 

7 Angaben zu Behältern

Batterieanlage, kommunizierend Behälter-/Gebindezahl 

Batterieanlage, nicht kommunizierend Baujahr der Behälter 

Gebinde für Gefahrguttransport Einzelbehälter 

Mehrkammertank, Zahl der Kammern sonstige Gebinde

Ausführung (nur bei Anlagen 5.1 - 5.4)

nach DIN standortgefertigt werksgefertigt Bauartzulassung
.......................

allg. bauaufsichtliche Zulassung sonstige
..............................................................................

Werkstoff

GFK (Glasfaserverstärkter Kunststoff) anderer Kunststoff

Metall sonstige
................................................................................

Sekundärschutz

ohne einwandig in Auffangwanne einwandig mit Leckschutzauskleidung

doppelwandig lecküberwachter Boden

1) Die Beschreibung bzw. der Nachweis bezieht sich jeweils nur auf eine Anlage 
2) Zutreffendes in Nr. 4 - 13 ankreuzen / ergänzen

Regionalverband Saarbrücken Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15 66119 Saarbrücken

AVA Velsen GmbH
vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard Orloff

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken

EVS Biomassezentrum - Rottehalle und Entwässerung

5 4 3 3 9 7 0 2 5 6 0 8 8 5

10-02 Prozesswassertank

Stahlbeton mit PE-HD-Auskleidung



8 Angaben zum Auffangraum (wenn erforderlich)

Abmessungen LxBxH (m) .................................. Volumen (m³)
........................

Beton StahlMauerwerk
mit Überdachung andere Ausführungenmit Beschichtung

Zulassungszeichen
........................

9 Angaben zur Abfüllfläche (wenn vorgesehen)

Befestigung

Oberbeton Betonsteine Bitumen Stahl

sonstige Befestigung

Zulassungszeichen
........................

Entwässerung

Abscheideranlage nach DIN 1999 Sammeleinrichtung zur Entsorgung

in betriebseigene Abwasserbehandlungsanlagein öffentliche Kanalisation mit Sammelkläranlage

über Kleinkläranlage in öffentliche Kanalisationüber Kleinkläranlage in Vorfluter
über Kleinkläranalage (Versickerung oder Verrieselung)in ein Gewässer
sonstigeName ................................................

Überdachung

keine teilweise vollständig

10 Liste der gehandhabten Stoffe (EG-Sicherheitsdatenblätter beifügen)

Lagerort Menge Gebinde- Anlieferungen/ VbF- Aggregat- Gef. Stufe4)
Stoffbezeichnung WGK3)Maschine Inhalt größe (l) Jahr Klasse zustand § 6 VAwS

11 Löschwasserrückhaltung

keine Konzept Berechnung

12 Verzeichnis der beigefügten Unterlagen (soweit erforderlich)

Zulassungen, Prüfzeichen Anlagenbeschreibung

Grundwasserflurabstand (m) EG-Sicherheitsdatenblätter

Angaben zur Löschwasserrückhaltung Grundwasserfließrichtung

Dimensionierung der Abscheideranlage nach DIN 1999 Sachverständigengutachten zur Eignungsfeststellung
4)

Liste der gehandhabten Stoffe mit Menge und WGK

13 Antrag auf Eignungsfeststellung

Die Eignungsfeststellung der Anlage wird hiermit beantragt

Ort / Datum

3) Feststoffe und Gase in Tonnen (Flüssigkeiten in Kubikmeter)

4) WGK = Wassergefährdungsklassen

Angaben zur Eignungsfeststellung sind im
AwSV-Gutachten enthalten.

GPL

Kondensat, Reinigungswasser Tank 45 m³ 48.000 permanent 1 flüssig A

Velsen, 10.10.2023



Anlage zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 1) 

An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde:
Name Stelle

Straße/Postfach HausNr PLZ Ort

Bauherrin/Bauherr:

Vorname Name

Anlagestandort:

Straße HausNr PLZ Gemeinde

evtl. Gebäudebezeichnung

1 Geographische Lage der Anlage nach Gauß-Krüger

Hochwert Rechtswert

2 Angaben zur Anlage

Bezeichnung (z. B. Fischöllager o. ä.)

Angaben zum Betreiber3 (nur falls nicht identisch mit Anlageneigentümerin/Anlageneigentümer)

Vorname Name

Firmenbezeichnung Geschäftsführerin/Geschäftsführer

S
ta

n
d

: 
2

0
2
2

Straße HausNr PLZ Ort

Freiwillige Telefon Fax E-Mail 
Angabe:

4 Vorhaben2)

Errichtung einer neuen Anlage wesentliche Änderung einer bestehenden Anlage 

5 Art der Anlage

oberirdisch im Gebäude oberirdisch im Freien unterirdisch teilweise unterirdisch 

5.1 Lageranlage 5.2 Abfüllanlage 5.3 Umschlaganlage

5.4 Rohrleitungsanlage 5.5 Anlage zum Herstellen, Behandeln und Verwenden

6 Angaben zu Gewässern und schutzbedürftigen Gebieten
Anlagenstandort

im Uferbereich (5 m Abstand) in einem Wasserschutzgebiet, Zone .......................................

in einem Überschwemmungsgebiet in einem Quellenschutzgebiet, Zone .......................................

in keinem dieser Gebiete 

7 Angaben zu Behältern

Batterieanlage, kommunizierend Behälter-/Gebindezahl 

Batterieanlage, nicht kommunizierend Baujahr der Behälter 

Gebinde für Gefahrguttransport Einzelbehälter 

Mehrkammertank, Zahl der Kammern sonstige Gebinde

Ausführung (nur bei Anlagen 5.1 - 5.4)

nach DIN standortgefertigt werksgefertigt Bauartzulassung
.......................

allg. bauaufsichtliche Zulassung sonstige
..............................................................................

Werkstoff

GFK (Glasfaserverstärkter Kunststoff) anderer Kunststoff

Metall sonstige
................................................................................

Sekundärschutz

ohne einwandig in Auffangwanne einwandig mit Leckschutzauskleidung

doppelwandig lecküberwachter Boden

1) Die Beschreibung bzw. der Nachweis bezieht sich jeweils nur auf eine Anlage 
2) Zutreffendes in Nr. 4 - 13 ankreuzen / ergänzen

Regionalverband Saarbrücken Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15 66119 Saarbrücken

AVA Velsen GmbH
vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard Orloff

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken

EVS Biomassezentrum - Gärproduktlager

5 4 3 3 9 7 0 2 5 6 0 8 8 5

10-03 Gärproduktlager

Stahlbeton mit PE-HD-Auskleidung



8 Angaben zum Auffangraum (wenn erforderlich)

Abmessungen LxBxH (m) .................................. Volumen (m³)
........................

Beton StahlMauerwerk
mit Überdachung andere Ausführungenmit Beschichtung

Zulassungszeichen
........................

9 Angaben zur Abfüllfläche (wenn vorgesehen)

Befestigung

Oberbeton Betonsteine Bitumen Stahl

sonstige Befestigung

Zulassungszeichen
........................

Entwässerung

Abscheideranlage nach DIN 1999 Sammeleinrichtung zur Entsorgung

in betriebseigene Abwasserbehandlungsanlagein öffentliche Kanalisation mit Sammelkläranlage

über Kleinkläranlage in öffentliche Kanalisationüber Kleinkläranlage in Vorfluter
über Kleinkläranalage (Versickerung oder Verrieselung)in ein Gewässer
sonstigeName ................................................

Überdachung

keine teilweise vollständig

10 Liste der gehandhabten Stoffe (EG-Sicherheitsdatenblätter beifügen)

Lagerort Menge Gebinde- Anlieferungen/ VbF- Aggregat- Gef. Stufe4)
Stoffbezeichnung WGK3)Maschine Inhalt größe (l) Jahr Klasse zustand § 6 VAwS

11 Löschwasserrückhaltung

keine Konzept Berechnung

12 Verzeichnis der beigefügten Unterlagen (soweit erforderlich)

Zulassungen, Prüfzeichen Anlagenbeschreibung

Grundwasserflurabstand (m) EG-Sicherheitsdatenblätter

Angaben zur Löschwasserrückhaltung Grundwasserfließrichtung

Dimensionierung der Abscheideranlage nach DIN 1999 Sachverständigengutachten zur Eignungsfeststellung
4)

Liste der gehandhabten Stoffe mit Menge und WGK

13 Antrag auf Eignungsfeststellung

Die Eignungsfeststellung der Anlage wird hiermit beantragt

Ort / Datum

3) Feststoffe und Gase in Tonnen (Flüssigkeiten in Kubikmeter)

4) WGK = Wassergefährdungsklassen

Angaben zur Eignungsfeststellung sind im
AwSV-Gutachten enthalten.

Trockner

Gärrest, Kondensat, Wässer Tank 4.000 m³ 4.250.000 permanent 1 flüssig C

Velsen, 10.10.2023



Anlage zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 1) 

An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde:
Name Stelle

Straße/Postfach HausNr PLZ Ort

Bauherrin/Bauherr:

Vorname Name

Anlagestandort:

Straße HausNr PLZ Gemeinde

evtl. Gebäudebezeichnung

1 Geographische Lage der Anlage nach Gauß-Krüger

Hochwert Rechtswert

2 Angaben zur Anlage

Bezeichnung (z. B. Fischöllager o. ä.)

Angaben zum Betreiber3 (nur falls nicht identisch mit Anlageneigentümerin/Anlageneigentümer)

Vorname Name

Firmenbezeichnung Geschäftsführerin/Geschäftsführer

S
ta

n
d

: 
2

0
2
2

Straße HausNr PLZ Ort

Freiwillige Telefon Fax E-Mail 
Angabe:

4 Vorhaben2)

Errichtung einer neuen Anlage wesentliche Änderung einer bestehenden Anlage 

5 Art der Anlage

oberirdisch im Gebäude oberirdisch im Freien unterirdisch teilweise unterirdisch 

5.1 Lageranlage 5.2 Abfüllanlage 5.3 Umschlaganlage

5.4 Rohrleitungsanlage 5.5 Anlage zum Herstellen, Behandeln und Verwenden

6 Angaben zu Gewässern und schutzbedürftigen Gebieten
Anlagenstandort

im Uferbereich (5 m Abstand) in einem Wasserschutzgebiet, Zone .......................................

in einem Überschwemmungsgebiet in einem Quellenschutzgebiet, Zone .......................................

in keinem dieser Gebiete 

7 Angaben zu Behältern

Batterieanlage, kommunizierend Behälter-/Gebindezahl 

Batterieanlage, nicht kommunizierend Baujahr der Behälter 

Gebinde für Gefahrguttransport Einzelbehälter 

Mehrkammertank, Zahl der Kammern sonstige Gebinde

Ausführung (nur bei Anlagen 5.1 - 5.4)

nach DIN standortgefertigt werksgefertigt Bauartzulassung
.......................

allg. bauaufsichtliche Zulassung sonstige
..............................................................................

Werkstoff

GFK (Glasfaserverstärkter Kunststoff) anderer Kunststoff

Metall sonstige
................................................................................

Sekundärschutz

ohne einwandig in Auffangwanne einwandig mit Leckschutzauskleidung

doppelwandig lecküberwachter Boden

1) Die Beschreibung bzw. der Nachweis bezieht sich jeweils nur auf eine Anlage 
2) Zutreffendes in Nr. 4 - 13 ankreuzen / ergänzen

Regionalverband Saarbrücken Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15 66119 Saarbrücken

AVA Velsen GmbH
vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard Orloff

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken

EVS Biomassezentrum - Eigenbedarfstankstelle

5 4 3 3 9 7 0 2 5 6 0 8 8 5

11-01 Eigenbedarfstankstelle

Beton (Abfüllplatz), PE (Tank)



8 Angaben zum Auffangraum (wenn erforderlich)

Abmessungen LxBxH (m) .................................. Volumen (m³)
........................

Beton StahlMauerwerk
mit Überdachung andere Ausführungenmit Beschichtung

Zulassungszeichen
........................

9 Angaben zur Abfüllfläche (wenn vorgesehen)

Befestigung

Oberbeton Betonsteine Bitumen Stahl

sonstige Befestigung

Zulassungszeichen
........................

Entwässerung

Abscheideranlage nach DIN 1999 Sammeleinrichtung zur Entsorgung

in betriebseigene Abwasserbehandlungsanlagein öffentliche Kanalisation mit Sammelkläranlage

über Kleinkläranlage in öffentliche Kanalisationüber Kleinkläranlage in Vorfluter
über Kleinkläranalage (Versickerung oder Verrieselung)in ein Gewässer
sonstigeName ................................................

Überdachung

keine teilweise vollständig

10 Liste der gehandhabten Stoffe (EG-Sicherheitsdatenblätter beifügen)

Lagerort Menge Gebinde- Anlieferungen/ VbF- Aggregat- Gef. Stufe4)
Stoffbezeichnung WGK3)Maschine Inhalt größe (l) Jahr Klasse zustand § 6 VAwS

11 Löschwasserrückhaltung

keine Konzept Berechnung

12 Verzeichnis der beigefügten Unterlagen (soweit erforderlich)

Zulassungen, Prüfzeichen Anlagenbeschreibung

Grundwasserflurabstand (m) EG-Sicherheitsdatenblätter

Angaben zur Löschwasserrückhaltung Grundwasserfließrichtung

Dimensionierung der Abscheideranlage nach DIN 1999 Sachverständigengutachten zur Eignungsfeststellung
4)

Liste der gehandhabten Stoffe mit Menge und WGK

13 Antrag auf Eignungsfeststellung

Die Eignungsfeststellung der Anlage wird hiermit beantragt

Ort / Datum

3) Feststoffe und Gase in Tonnen (Flüssigkeiten in Kubikmeter)

4) WGK = Wassergefährdungsklassen

Angaben zur Eignungsfeststellung sind im
AwSV-Gutachten enthalten.

Diesel Tank 0,99 m³ 990 30 2 flüssig A

Velsen, 10.10.2023



1) Zutreffendes ankreuzen.

Antrag auf Abweichung

Befreiung
nach § 68 LBO, § 31 BauGB und § 85 LBO

zum Antrag vom ............................................

Von folgenden Vorschriften wird Abweichung / Ausnahme / Befreiung beantragt:

Ausführliche Begründung:

Ort / Datum

Entwurfsverfasserin /
Entwurfsverfasser

Bauherrin / Bauherr oder
Vertreterin / Vertreter

Nachbarschaft Flurstück Nr.

Unterschrift Unterschrift Unterschrift/en

Vorname Name

Gemarkung, Flur, Flurstück(e)

Vorname

E-Mail

Bauherrin /
Bauherr

Telefon Fax E-Mail

Straße HausNr PLZ Wohnort

Vorhaben

Baugrundstück Straße HausNr Gemeinde

Entwurfs- Name Berufsbezeichnung

verfasserin /
Entwurfsverfasser Telefon Fax

Bürgerdienste-Saar

(Bei mehreren Bauherrinnen oder Bauherren auch Vertreterin/Vertreter benennen)

( § 54 LBO)

Eingang bei der Gemeinde / Bauaufsichtsbehörde

Aktenzeichen

( § 53 LBO)

Freiwillige
Angabe:

Freiwillige
Angabe:

An die Gemeinde / untere Bauaufsichtsbehörde

Name

Stelle

Straße/Postfach HausNr

PLZ Ort

* vorbehaltlich der Veröffentlichung im Amtsblatt des Saarlandes

Ausnahme

1)

Regionalverband Saarbrücken

Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15

66119 Saarbrücken

10.10.2023

AVA Velsen GmbH
vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard Orloff

06898 946-100 06898 946-111 info@ava-velsen.de

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken

Änderung der AVA Velsen durch Neuerrichtung des EVS BioMasseZentrums (EVS BMZ)
sowie von Revisionsflächen und eines Kleinanlieferbereichs - hier: Baufeld 1 (EVS BMZ)

Alte Grube Velsen 16 Saarbrücken

Gemarkung Klarenthal (5061), Flur 13, Flurstücke: 4/131, 4/97 (teilweise); Gemarkung Großrosseln (5050), Flur 3, Flurstück: 35/7 (teilweise)

Jürgen Hake Dipl.-Ing. (FH)

05542 9380-0 05542 9380-77 j.hake@witzenhausen-institut.de

Antrag auf Ausnahme bzgl. Barrierefreiheit (§ 50 LBO)

Bei dem EVS BioMasseZentrum handelt es sich um kein öffentlich zugängliches Gebäude. Alle Mitarbeitenden
halten sich (zumindest zeitweise) in der Vergärungsanlage auf. Dies impliziert, dass diese körperlich so fit sind,
dass für die Mitarbeitenden auch keine Barrierefreiheit hergestellt werden muss.
Falls erforderlich stehen barrierefreie Büroarbeitsplätze im Bereich der AVA Velsen oder im Haupthaus des EVS
zur Verfügung. Aus den genannten Gründen wird eine Ausnahme von der Barrierefreiheit beantragt.

Velsen, 10.10.2023



1) Zutreffendes ankreuzen.

Antrag auf Abweichung

Befreiung
nach § 68 LBO, § 31 BauGB und § 85 LBO

zum Antrag vom ............................................

Von folgenden Vorschriften wird Abweichung / Ausnahme / Befreiung beantragt:

Ausführliche Begründung:

Ort / Datum

Entwurfsverfasserin /
Entwurfsverfasser

Bauherrin / Bauherr oder
Vertreterin / Vertreter

Nachbarschaft Flurstück Nr.

Unterschrift Unterschrift Unterschrift/en

Vorname Name

Gemarkung, Flur, Flurstück(e)

Vorname

E-Mail

Bauherrin /
Bauherr

Telefon Fax E-Mail

Straße HausNr PLZ Wohnort

Vorhaben

Baugrundstück Straße HausNr Gemeinde

Entwurfs- Name Berufsbezeichnung

verfasserin /
Entwurfsverfasser Telefon Fax

Bürgerdienste-Saar

(Bei mehreren Bauherrinnen oder Bauherren auch Vertreterin/Vertreter benennen)

( § 54 LBO)

Eingang bei der Gemeinde / Bauaufsichtsbehörde

Aktenzeichen

( § 53 LBO)

Freiwillige
Angabe:

Freiwillige
Angabe:

An die Gemeinde / untere Bauaufsichtsbehörde

Name

Stelle

Straße/Postfach HausNr

PLZ Ort

* vorbehaltlich der Veröffentlichung im Amtsblatt des Saarlandes

Ausnahme

1)

Regionalverband Saarbrücken

Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15

66119 Saarbrücken

10.10.2023

AVA Velsen GmbH
vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard Orloff

06898 946-100 06898 946-111 info@ava-velsen.de

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken

Änderung der AVA Velsen durch Neuerrichtung des EVS BioMasseZentrums (EVS BMZ) sowie von
Revisionsflächen und eines Kleinanlieferbereichs - hier: Baufeld 1 (EVS BMZ)

Alte Grube Velsen 16 Saarbrücken

Gemarkung Klarenthal (5061), Flur 13, Flurstücke: 4/131, 4/97 (teilweise); Gemarkung Großrosseln (5050), Flur 3, Flurstück: 35/7 (teilweise)

Jürgen Hake Dipl.-Ing. (FH)

05542 9380-0 05542 9380-77 j.hake@witzenhausen-institut.de

Antrag auf Ausnahme von § 5 (Dach- und Fassadenbegrünung) Begrünungssatzung der Landeshauptstadt
Saarbrücken

siehe Beiblatt

Velsen,10.10.2023



 

BImSchG-Antrag nach § 16 i. V. m. § 10 BImSchG  
Änderung der AVA Velsen 

Bauantrag – 01 BMZ – Anlage 8.02 – Beiblatt 

Beiblatt zu Antrag auf Ausnahme “Begrünung“ 

Ausführliche Begründung 

Für die Dachflächen des EVS BMZ ist eine Nutzung von erneuerbaren Energien (Photovoltaik, 

flach auf den Dächern aufgebracht - s. Dachflächenbelegungsplan) vorgesehen. Eine Dachbegrü-

nung ist demnach nicht möglich. Daher wird eine Ausnahme von der Dachbegrünung gemäß § 5 

Begrünungssatzung der Landeshauptstadt Saarbrücken beantragt. 

 

Gemäß o.g. Satzung ist ab einer geschlossenen Fassade pro Gebäudeseite von über 100 m² oder 

10 m geschlossener Fassadenlänge eine Fassadenbegrünung vorzusehen. Es wird eine Aus-

nahme von der Fassadenbegrünung gemäß § 5 Begrünungssatzung der Landeshauptstadt Saar-

brücken beantragt. Hintergrund ist, dass 

 Das Baufeld räumlich begrenzt ist und die notwendigen Anlagenteile des EVS BMZ so 

raumsparend wie möglich angeordnet sind. Flächen für zusätzliche Fassadenbegrünung 

sind nicht vorhanden. 

 Wie auf den Ansichten ersichtlich, entsprechend mögliche Fassaden/Wände bei den ge-

planten Gebäude nur vereinzelt vorhanden sind. Fast alle Wände sind mit Öffnungen 

(Tore, Türen, Fenster, Durchdringungen für Leitungen und Förderbänder) versehen. Eine 

Fassadenbegrünung ist in diesen Bereichen nicht möglich (Zuwachsen der Öffnungen). 

 Die potentiell möglichen Fassaden sowohl von der Himmelsausrichtung her als auch mit 

dem Abstand zu den nächsten Gebäuden bzgl. Belichtung so ungünstig zu bewerten sind, 

dass eine erfolgreiche Bepflanzung als nicht realisierbar eingestuft wird. 

 Aufgrund der Baufeldgröße die Abstandsflächen möglichst gering (aber brandschutztech-

nisch freigegeben) geplant sind und eine Begrünung aus brandschutztechnischen Grün-

den nicht möglich ist, da bei Unterschreitung der Abstandsflächen die Wände feuerhem-

mend bzw nicht brennbar auszuführen sind. 

 Im EVS BMZ Bioabfall behandelt wird. Neben betrieblichen Gründen (fehlende Kontroll- 

und Reinigungsmöglichkeiten) ist eine Fassadenbegrünung aus hygienischer Sicht 

(Schmutzfang und Versteck für Vögel sowie Kleinsäuger (Ratten)) nicht machbar. 



1) Zutreffendes ankreuzen.

Antrag auf Abweichung

Befreiung
nach § 68 LBO, § 31 BauGB und § 85 LBO

zum Antrag vom ............................................

Von folgenden Vorschriften wird Abweichung / Ausnahme / Befreiung beantragt:

Ausführliche Begründung:

Ort / Datum

Entwurfsverfasserin /
Entwurfsverfasser

Bauherrin / Bauherr oder
Vertreterin / Vertreter

Nachbarschaft Flurstück Nr.

Unterschrift Unterschrift Unterschrift/en

Vorname Name

Gemarkung, Flur, Flurstück(e)

Vorname

E-Mail

Bauherrin /
Bauherr

Telefon Fax E-Mail

Straße HausNr PLZ Wohnort

Vorhaben

Baugrundstück Straße HausNr Gemeinde

Entwurfs- Name Berufsbezeichnung

verfasserin /
Entwurfsverfasser Telefon Fax

Bürgerdienste-Saar

(Bei mehreren Bauherrinnen oder Bauherren auch Vertreterin/Vertreter benennen)

( § 54 LBO)

Eingang bei der Gemeinde / Bauaufsichtsbehörde

Aktenzeichen

( § 53 LBO)
Freiwillige
Angabe:

Freiwillige
Angabe:

An die Gemeinde / untere Bauaufsichtsbehörde

Name

Stelle

Straße/Postfach HausNr

PLZ Ort

* vorbehaltlich der Veröffentlichung im Amtsblatt des Saarlandes

Ausnahme

1)1)

Regionalverband Saarbrücken

Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15

66119 Saarbrücken

10.10.2023

AVA Velsen GmbH
vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard Orloff

06898 946-100 06898 946-111 info@ava-velsen.de

Alte Grube Velsen 1616 66127 Saarbrücken

Änderung der AVA Velsen durch Neuerrichtung des EVS BioMasseZentrums (EVS BMZ)
sowie von Revisionsflächen und eines Kleinanlieferbereichs - hier: Baufeld 1 (EVS BMZ)

Alte Grube Velsen 1616 Saarbrücken

Gemarkung Klarenthal (5061), Flur 13, Flurstücke: 4/131, 4/97 (teilweise); Gemarkung Großrosseln (5050), Flur 3,3, Flurstück: 35/7 (teilweise)

Jürgen Hake Dipl.-Ing. (FH)

05542 9380-0 05542 9380-77 j.hake@witzenhausen-institut.de

Antrag auf Abweichung der zulässigen Breite des Industriebaus nach Abschnitt 6 - Tabelle 2 der MIndBauRL

Die zulässige Breite von max. 4040 m wird bei der Rottehalle nach Abschnitt 6 - Tabelle 2 der MIndBauRL überschritten. Die Breite der
Rottehalle beträgt ca. 53,47 m.m. Die Schutzziele des Brandschutzes werden trotz der Überschreitung eingehalten, dada die Rettungsweglängen
innerhalb der Abschnitte eingehalten werden und für die Einsatzkräfte der Feuerwehr über die neu geplante Umfahrt eine gute ebenerdige
Zugänglichkeit inin die Halle besteht und durch die Brandmeldeanlage eine frühzeitige Alarmierung sowie wirksame Löscharbeiten
möglich sind. Aus diesen Gründen wird eine Abweichung der zulässigen Breite der Rottehalle nach Abschnitt 6.2 - Tabelle 2 der MIndBauRL
beantragt.

Abweichend von Abschnitt 6.2 Tabelle 2 MlndBauRL wird die Größe der Wärmeabzugsflächen von mind. 5 % der Grundfläche inin der
Rottehalle unterschritten. DaDa eses sich umum eine Unterschreitung von weniger als 1 % handelt, das betreffende Gebäude allseitig auf der
Umfahrt erreichbar ist sowie wirksame Löscharbeiten dennoch möglich sind, wird eine Abweichung der Größe der Wärmeabzugsflächen
nach Abschnitt 6.2 - Tabelle 2 der MIndBauRL beantragt.

Entsprechende Ausführungen enthält der Brandschutznachweis sowie der Prüfbericht zum Brandschutznachweis

Velsen, 10.10.2023



 
 

 

 
 
   _____________________  ____________  ___________________________ 
   Ort      Datum   Entwurfsverfasser 

*vorbehaltlich der Veröffentlichung im Amtsblatt des Saarlandes 
 

Untere Bauaufsichtsbehörde 
Landeshauptstadt Saarbrücken 
Gerberstraße 29 
66111 Saarbrücken 
 

 

  Übereinstimmungserklärung 
        � Brandschutznachweis 
  nach § 1 Abs.7 und 8 BauVorlVO i.V.m. § 67 Abs.4 LBO   
  u. § 19 Abs.1 PPVO 

 

Aktenzeichen 

___________________ 

 
 
Hiermit wird erklärt, dass die zur Prüfung und 
Genehmigung eingereichten Unterlagen gem. nach-
folgender Aufzählung mit dem geprüften Brandschutz-
nachweis mit nebenstehender Prüfberichtsnummer 
übereinstimmen 

Prüfbericht-Nr.  _________________________ 
 
vom (Datum)    ________________ 
 
Ersteller:          _________________________ 
 
Anschrift:         _________________________ 
 
                        _________________________ 
 
 

Planzeichnung 
 
Index 

 
Datum: 
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An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde         Eingang bei der Gemeinde / Bauaufsichtsbehörde

Name 

Stelle 

Straße/Postfach HausNr

PLZ Ort

Erklärung der Tragwerksplanerin /
des Tragwerksplaners
nach § 67 Abs. 4 LBO und § 8 Abs. 2 BauVorlVO

Aktenzeichen

Bauherrin / Vorname Name   (Bei mehreren Bauherrinnen oder Bauherren auch Vertreterin/Vertreter benennen) 

Bauherr

(§ 53 LBO)
Freiwillige Telefon Fax E-Mail 
Angabe:

Straße HausNr PLZ Wohnort

Vorhaben

Baugrundstück Straße HausNr Gemeinde

Gemarkung, Flur, Flurstück(e)

Tragwerksplanerin/
Tragwerksplaner

Vorname Name Listennummer

Freiwillige Telefon Fax E-Mail 
Angabe:

1) 
Es handelt sich um ein Tragwerk mit geringer oder sehr geringer Schwierigkeit und entspricht somit keinem Kriterium, der in
§ 8 Abs. 2 BauVorlVO genannten Kriterienliste.

1) 
Es handelt sich nicht um ein Tragwerk mit geringer oder sehr geringer Schwierigkeit, da folgendes Kriterium des 
Kriterienkataloges (s. Erläuterung) nach § 8 Abs. 2 BauVorlVO zutrifft (die Bescheinigung der/ des Prüfsachver-

ständigen ist als Anlage eingereicht).

1)
Es handelt sich um ein Wohngebäude der Gebäudeklasse 1 oder 2.

Erläuterung:

S
ta

n
d

: 
2
0
2
2

Ort, Datum

1) Zutreffendes ankreuzen

Regionalverband Saarbrücken

Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15

66119 Saarbrücken

AVA Velsen GmbH
vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard Orloff

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken

Änderung der AVA Velsen, insbesondere durch die Neuerrichtung des EVS
BioMasseZentrums (EVS BMZ) sowie von Revisionsflächen und eines Kleinanlieferbereich

Alte Grube Velsen 16 Saarbrücken

Auflistung in Kapitel 11.3.1 des Bauantrags

Dipl.-Ing. André Recktenwald SN-185

06821-9704-0 info@wpm-ingenieure.de

ausgenommen von der Tragwerksplanung ist der Fermenter und Gärrestespeicher und die Bauten auf dem
Kleinanlieferbereich.

Heinitz, 20.07.2023



Wahlrecht nach § 60 Abs. 3 LBO:

Das Vorhaben soll im Baugenehmigungsverfahren
nach § 65 LBO geprüft werden.

Vorname Name

HausNr PLZ Wohnort

Gemarkung, Flur, Flurstück(e)

Bauherrin /

Bauherr

Fax E-Mail

Straße

Baugrundstück Straße HausNr Gemeinde

Listennummer

Fax E-Mail

Straße HausNr PLZ

Entwurfs-

verfasserin /

Vorname Name

Wohnort(§ 54 LBO)

Name

Fax E-Mail

Straße HausNr PLZ

Grundstücks-

eigentümerin /

Vorname

Wohnort

Grundstücks-

eigentümer

Bemerkungen

(§ 53 LBO)

Entwurfsverfasser

Eingang bei der Gemeinde /
Unteren Bauaufsichtsbehörde

Aktenzeichen

(Bei mehreren Bauherrinnen oder Bauherren auch Vertreterin/Vertreter benennen)

TelefonFreiwillige
Angabe:

TelefonFreiwillige
Angabe:

TelefonFreiwillige
Angabe:

Vorhaben

An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde

Name

Stelle

Straße/Postfach HausNr

PLZ Ort

* vorbehaltlich der Veröffentlichung im Amtsblatt des Saarlandes

1)

Antrag auf Baugenehmigung nach § 65 LBO

Antrag auf Baugenehmigung
im vereinfachten Verfahren nach § 64 LBO

Genehmigungsfreistellung nach § 63 LBO bei der Gemeinde
Es wird beantragt, die Einreichung der Unterlagen als Antrag auf Baugenehmigung weiter zu behandeln, wenn die
Gemeinde nach § 63 Abs. 2 Nr. 4 LBO erklärt, dass das vereinfachte Baugenehmigungsverfahren durchgeführt
werden soll (§ 63 Abs. 4 LBO). In diesem Fall werden die Unterlagen gleichzeitig mit der Erklärung von der
Gemeinde an die zuständige Untere Bauaufsichtsbehörde weitergeleitet.

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Wahlrecht nach § 60 Abs. 3 LBO:

Das Vorhaben soll im Baugenehmigungsverfahren nach § 64 LBO geprüft werden.
Hinweis: Die Unterlagen sind bei der zuständigen Unteren Bauaufsichtsbehörde einzureichen.

Einreichung / Kenntnisgabe von verfahrensfreien Vorhaben
nach § 61 LBO bei der Gemeinde
Das nachstehend beschriebene Vorhaben ist verfahrensfrei nach

S
ta

n
d

: 
2
0
2
2

1)

1)

1)

§ 61 Abs. 1 LBO
§ 61 Abs. 2 LBO

§ 61 Abs. 3 LBO

Wahlrecht nach § 60 Abs. 3 LBO:

Das Vorhaben soll im Vereinfachten Baugenehmigungsverfahren nach § 64 LBO geprüft werden.
Hinweis: Die Vorlage bei Vorhaben nach § 61 Abs. 1 und 3 LBO ist nur bei Inanspruchnahme
des o.a. Wahlrechtes erforderlich.

Regionalverband Saarbrücken

Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15

66119 Saarbrücken

AVA Velsen GmbH
vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard Orloff

06898 946-100 06898 946-111 info@ava-velsen.de

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken

Änderung der AVA Velsen durch Neuerrichtung des EVS BioMasseZentrums (EVS BMZ) sowie von
Revisionsflächen und eines Kleinanlieferbereichs - hier: Baufeld 2 (Revisionsfläche Süd)

Alte Grube Velsen 16 Saarbrücken

Gemarkung Klarenthal (5061), Flur 13, Flurstück: 4/97 (teilweise); Gemarkung Großrosseln (5050), Flur 3, Flurstück: 35/7 (teilweise)

Jürgen Hake 15804

05542 9380-0 05542 9380-77 j.hake@witzenhausen-institut.de

Werner-Eisenberg-Weg 1 37213 Witzenhausen

EVS GAV GmbH

Untertürkheimer Str. 21 66117 Saarbrücken



Anlagen2)

1 Beschreibung des Baugrundstücks

2 Nachweis der baulichen Nutzung nach der

3 Beschreibung der baulichen Anlage

4 Beschreibung der Baumaßnahmen geringen

5 Beschreibung der Feuerungsanlage

6 Betriebsbeschreibung für gewerbliche Anlagen

fach

fach

fach

fach

fach

fach

fach

1) Zutreffendes ankreuzen.
2) Anzahl der Ausfertigungen gemäß § 1a Abs. 7 BauVorlVO.
3) Zutreffendes ankreuzen.

Die Verweigerung der Einwilligung hat keine Rechtsfolgen. Die Einwilligung kann ohne Rechtsfolgen mit Wirkung für die Zukunft
widerrufen werden.

Ort, Datum

7 Anlage zum Umgang mit wassergefährdenden

8 Antrag auf Abweichung, Ausnahme, Befreiung

9 Erklärung der Tragwerksplanerin/ des

10 Bescheinigung nach § 67 Abs. 4

11 Erklärung der Nachbarschaft nach § 71 LBO

(Prüfung durch Prüfsachverständige/n)

12 Erklärung der Entwurfsverfasserin/ des

ja nein

fach

fach

fach

fach

fach

fach

fach

17 Bauzeichnungen

18 Freiflächengestaltungsplan

19 Darstellung der Grundstücksentwässerung

20 Stellplatznachweis/ Nachweis über

22 Energiebedarfsnachweis

21 Abstandsflächennachweis

23 Schallschutznachweis

24.1 Nachweis in den Bauvorlagen

26 Berechnung der Flächen- und Rauminhalte

25 Standsicherheitsnachweis

24 Brandschutznachweis

27 1 Satz Erhebungsbogen

Umfanges, Werbeanlagen und Warenautomaten

fach

fach

fach

fach

fach

fach

fach

fach

fach

fach

fach

(in nachfolgender Reihenfolge einzuordnen)

Ist kein Feld angekreuzt, liegt keine Einwilligung vor.

- 2 -

fach

Der Weitergabe folgender Baudaten an Baustelleninformationsdienste zum Zwecke der Veröffentlichung wird seitens
der Bauherrschaft oder deren Vertretung zugestimmt:
Name und Anschrift der Bauherrin bzw. des Bauherren, Lage des Baugrundstücks, Art des Vorhabens und Baukosten

3)

Baunutzungsverordnung

13 Vervielfältigung der Flurkarte

14 Auszug aus dem Bebauungsplan oder einer

15 Auszug aus örtlichen Bauvorschriften

16 Lageplan

Entwurfsverfassers zum barrierefreien Bauen

städtebaulichen Satzung

Tragwerksplaners

nach § 68 Abs. 2 LBO

Stoffen

Fahrradstellplätze

24.2 Gesonderter Nachweis

28 Sonstige notwendige Unterlagen:

fach

fach

fach

1

1

1

1

1

1

1

1

1

Velsen, 10.10.2023

1



Beschreibung des Baugrundstückes

An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde:
Name Stelle

Straße/Postfach HausNr PLZ Ort

Bauherrin/Bauherr:

Vorname Name

Baustelle:

Straße HausNr PLZ Ort

von Antragstellerin/Antrag- Stellungnahme der Bearbeitungsvermerke 
steller oder Entwurfs- Gemeinde der Bauaufsichtsbehörde

verfasserin/Entwurfsverfasser 
auszufüllen

(1) (2) (3) 

1. Ist die Bauherrin/der Bauherr grundbuch- 
Ja / Nein

mäßige/r Eigentümerin/Eigentümer/Erbbau-
berechtigte/Erbbauberechtigter?

Wenn nein:
Liegt schriftliche Zustimmungserklärung der/              Ja / Nein
des Berechtigten vor?

2. Liegt für das Baugrundstück

2.1.1 eine Teilungsgenehmigung nach § 19 Ja / Nein
BauGB vor?

Az.:

2.1.2 ein Vorbescheid (§ 76 LBO) vor? Ja / Nein 

Az.:

2.1.3 eine Eintragung im Baulastenverzeichnis Ja / Nein 
vor?

Az.:

3. Liegt das Baugrundstück

3.1.1 im Geltungsbereich eines Bebauungsplanes Ja / Nein
(§ 30 BauGB) oder einer anderen städte-
baulichen Satzung?

(nähere Bezeichnung)

Rechtsverbindlich seit: 

Art des Baugebietes:

3.1.2 innerhalb der im Zusammenhang bebauten Ja / Nein 
Ortsteile ohne qualifizierten Bebauungs-
plan (§ 34 BauGB)?

Art des Baugebietes:

3.1.3 in einem Gebiet, für das die Aufstellung Ja / Nein 
eines Bebauungsplanes beschlossen ist
(§ 33 BauGB)?

(nähere Bezeichnung)

Art des Baugebietes:

3.1.4 im Geltungsbereich einer örtlichen Bau- Ja / Nein
polizeiverordnung oder örtlichen Bau-
vorschriften (§ 85 LBO)?

(nähere Bezeichnung) 

3.1.5 im Außenbereich (§ 35 BauGB)? Ja / Nein

3.1.6 Bauweise (§ 22 BauNVO)? offen/geschlossen

3.2.1 in einem Umlegungsgebiet? Ja / Nein

wenn ja, Genehmigung nach § 51 BauGB vom

3.2.2 in einem Flurbereinigungsgebiet? Ja / Nein

S
ta

n
d

: 
2
0
2
2 3.2.3 im Gebiet einer Veränderungssperre Ja / Nein

(§ 14 BauGB)?

3.2.4 in einem Sanierungsgebiet? Ja / Nein
falls ja, bitte entsprechenden Antrag beifügen.

Revisionsfläche Süd

Regionalverband Saarbrücken Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15 66119 Saarbrücken

AVA Velsen GmbH
vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard Orloff

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken



(1) (2) (3)

3.3.1 in einem Natur- oder Landschaftsschutz- Ja / Nein
gebiet oder im Bereich geschützter
Biotope, Naturdenkmäler oder
Landschaftsbestandteile? (nähere Bezeichnung)

3.3.2 in der Umgebung eines Baudenkmals, im 
Bereich eines Bodendenkmals, in einem
Denkmalbereich, in einem Grabungsschutz-
gebiet, oder steht das Gebäude selbst unter 
Denkmalschutz?

Ja / Nein

(nähere Bezeichnung)

an oder im Bereich Entfernung in m

3.4.1 einer Bundesautobahn? BAB

3.4.2 einer Bundesstraße? B

3.4.3   einer Landstraße I. Ordnung?                              Nr.

3.4.4   einer Landstraße II. Ordnung?                             Nr.

3.4.5 einer Gemeindestraße?

3.4.6 einer sonstigen Straße?

3.4.7 eines Privatweges?

3.5 in der Nähe einer Eisenbahn? Ja / Nein

Entfernung: m 

3.6 im Einwirkungsbereich untertägigen Ja / Nein
Bergbaus?
Stellungnahme liegt vor. Ja / Nein

3.7 in der Nähe eines Waldes? Ja / Nein 

Entfernung: m

3.8 an einem Wasserlauf / im gesetzlichen Ja / Nein 
Überschwemmungsgebiet?

Wenn ja, Angabe des Wasserlaufs
(Name; 1., 2. oder 3. Ordnung)

Entfernung bis Uferlinie: m 

3.9 in einem Wasserschutzgebiet oder Quellen- Ja / Nein
schutzgebiet (§ 37 SWG, § 45 SWG)?

(Zone) 

3.10 Wird der Grundwasserspiegel durch die Ja / Nein
Baumaßnahme erreicht?

3.11 in der Nähe eines Friedhofs? Ja / Nein

Entfernung: m 

3.12 in der Nähe eines Flugplatzes? Ja / Nein

3.13 im Bereich von Luftschutzbauten? Ja / Nein

3.14 in der Nähe eines Störfallbetriebes? Ja / Nein

4. Führen über das Baugrundstück Ja / Nein 
Versorgungs- oder andere Leitungen
(ober- oder unterirdisch)?

Leitungsträger?

5. Wie ist die Zufahrt gesichert (§ 5 LBO)? 

6. Wie ist die Trinkwasserversorgung
gesichert (§§ 5, 42 LBO)?

6.1 Ist ausreichende Löschwasserversorgung Ja / Nein
gewährleistet?

7. Angaben zur Abwasserbeseitigung

7.1 Ist ein öffentlicher Schmutzwasserkanal 
vorhanden?

Ja / Nein

Entfernung in m:

7.2 Ist ein öffentlicher Regenwasserkanal
vorhanden?

Ja / Nein

Entfernung in m:

7.3 Ist ein öffentlicher Mischwasserkanal
vorhanden?

Ja / Nein

Entfernung in m:

Grube Velsen

163 454,00

1,00

über L 163

öffentliches Netz

400



(1) (2) (3)

über öffentlichen
Schmutzwasserkanal?

7.4 Erfolgt die Schmutzwasserbeseitigung
durch Einleitung in eine öffentliche
Sammelkläranlage

über öffentlichen
Mischwasserkanal?

in Oberflächen-
gewässer?

7.5 Erfolgt die Schmutzwasserbeseitigung
durch Einleitung über eine Kleinkläranlage

ins Grundwasser?

7.6 Erfolgt die Schmutzwasserbeseitigung
durch Einleitung in eine wasserdichte
Grube ohne Überlauf?

Ja / Nein

7.7 Wird das Niederschlagswasser vollständig genutzt?

teilweise genutzt?

nicht genutzt?

7.8 Wird das Niederschlagswasser in öffentlichen
Mischwasserkanal
eingeleitet?

(Das Ankreuzen mehrerer Felder ist möglich)

in öffentlichen
Regenwasserkanal
eingeleitet?

in oberirdisches
Gewässer
eingeleitet?

versickert?

8. War das Grundstück bereits bebaut? 

Wenn ja, bereits vor dem 01.01.1999?

Ja / Nein

Ja / Nein

9. Besteht Verdacht auf Kontamination? Ja / Nein

Sonstige Angaben:

Ort / Datum

Altlastenabklärung ist erfolgt

Velsen, 10.10.2023



Beschreibung der Baumaßnahmen geringen Umfanges,1)

Werbeanlagen und Warenautomaten

An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde:
Name Stelle

Straße/Postfach HausNr PLZ Ort

Bauherrin/Bauherr:

Vorname Name

Anlagestandort:

Straße HausNr PLZ Ort

von Antragstellerin/Antragsteller oder Entwurfs- Bearbeitungsvermerke
verfasserin/Entwurfsverfasser auszufüllen der Bauaufsichtsbehörde

1. Allgemeine Angaben

1.1 Art des Baugebietes

1.2 Art der baulichen Anlage

1.3 Zweck der Anlage

1.4 Umfang der baulichen Anlage
(z. B. Rauminhalt, Fläche, Rohbauwert
oder Herstellungskosten - jeweils
ohne Umsatzsteuer)

1.5 Stellung der baulichen Anlage
(bei Werbeanlagen Anbringungsort)

1.5.1 Wandhöhen

(§§ 7 und 8 LBO)
(falls notwendig)

1.6 Ausführung
(Konstruktion, Material, Farbe)

1.7 Erschließung
(Zuwegung, Versorgungsleitungen,
Entwässerung)

S
ta

n
d

: 
2

0
2
2 2. Besondere technische

Angaben
(bei Werbeanlagen sind hier insbesondere
anzugeben: benachbarte Signalanlagen
und Verkehrszeichen)

Ort / Datum

1) Einfriedungen, Stützmauern, kleine Um-, An- und Aufbauten, Kleingaragen

Revisionsfläche Süd

Regionalverband Saarbrücken Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15 66119 Saarbrücken

AVA Velsen GmbH vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard
Orloff

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken

Außenbereich, kein Baugebiet

Revisionsfläche Süd

Containerstellplatz u. Materiallagerung bei
Revisionszeiten der AVA Velsen

Gesamtaufstellfläche: 3.400 m²
Herstellungskosten: 1.398.000,00 €

Baufeld 2

Asphalt und Stahlfaserbeton

Velsen, 10.10.2023



Betriebsbeschreibung
für gewerbliche Anlagen (§ 5 BauVorIVO) in Verfahren nach § 63, § 64, § 65 LBO vom:

1)

An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde:
Name Stelle

Straße/Postfach HausNr PLZ Ort

Bauherrin/Bauherr, Betreiberin/Betreiber:

Name

Grundstück:

Straße HausNr PLZ Gemeinde

Angaben zum Betrieb

1 Art des Betriebes
oder der Anlage

Hergestellte Produkte

Dienstleistung

Verwandte Stoffe (Rohstoffe,
Betriebsstoffe, Reststoffe, Waren)

Arbeitsabläufe
1)Arbeitsablaufplan ist beigefügt

ja nein

Maschinen, Apparate, Förder-
einrichtungen, Betriebsfahrzeuge

1)
Maschinenaufstellungsplan ist beigefügt

ja nein

2 Gesamtbeschäftigte am Betriebsort im bestehenden Betrieb nach Durchführung des Vorhabens

Männlich

Weiblich

3 Angaben zum Umweltschutz

3.1 Geräusche (z. B. durch Anlagen, Tätigkeiten, Fahrzeugverkehr auf dem Grundstück)

Tageszeit Nachtzeit (22:00 - 6:00)
von - bis von - bis

Ursache, Dauer, Häufigkeit

Lage der Geräuschquellen (Austritts-
öffnungen, ggf. Richtungsangaben)
Maßnahmen zur Vermeidung schädlicher
Geräusche

Erschütterungen, mechanische Schwingungen

Tageszeit Nachtzeit (22:00 - 6:00)
von - bis von - bis

Art, Ursache, Dauer, Häufigkeit

Lage der Erschütterungs- oder 
Schwingungsquellen
Maßnahmen zur Vermeidung schädlicher 
Erschütterungen oder Schwingungen

3.2 Abfallstoffe

Art, Menge pro Zeiteinheit:

Zwischenlagerung: Art, Ort und Menge

3.3 Luftverunreinigung (z. B. durch Rauch, Ruß, Staub, Gase, Aerosole, Dämpfe, Geruchsstoffe)

Art der Verunreinigung
Lage der Emissionsöffnungen
(Grundriss und Höhenangaben) 
Maßnahmen zur Vermeidung schädlicher 
Luftverunreinigungen

3.4 Elektromagnetische Felder (z. B. Trafo-, Sendeanlagen u. ä.)

S
ta

n
d

: 
2
0

2
2 Art (Hoch-/Niederfrequenz), Ursache 

Umspannungsanlage o. ä. mit Spannungs-
angaben), Standort der Anlage 

Maßnahmen zur Einhaltung der Grenzwer-
te der 26. BimSchV

1) Zutreffendes ankreuzen

10.10.2023

Regionalverband Saarbrücken Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15 66119 Saarbrücken

AVA Velsen GmbH
vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard Orloff

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken

Revisionsfläche Süd (Baufeld 2) - Containerstellplatz u. Materiallagerung bei
Revisionszeiten der AVA Velsen

keine

keine

0 0

0 0

entfällt

entfällt

entfällt

entfällt

entfällt



3.5 Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen

Sind Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen vorgesehen? 
1)            ja 2) nein

3.6 Betriebliches Abwasser (kein häusliches Abwasser, kein Niederschlagswasser!)

Fällt bei betrieblichen Prozessen Abwasser an?
1) ja 2) nein

Angaben zu Arbeitsräumen und Sozialeinrichtungen 

4 Arbeitsräume Besondere Einwirkungen und Gefahren

Art der Ursache Bezeichnung des Raumes Schutzvorkehrungen
Gesundheitlich unzuträgliche 
Temperaturen, Wärmestrahlung, mech. 
Schwingungen, elektrostatische Auf-
ladungen, elektromagnetische Felder, 
Gefahrstoffe
(auch Gase, Abgase, Nebel oder Stäube, 
ggf. Sicherheitsdatenblätter beifügen) 

Lärm am Arbeitsplatz

5 Sozialeinrichtungen
im bestehenden Betrieb nach Durchführung des Vorhabens 

Pausenräume m² Plätze m² Plätze

Liegeräume für Frauen
Raumin- Anzahl der Raumin- Anzahl der
halt (m³) Liegen halt (m³) Liegen

Umkleideräume
für Männer für Frauen für Männer für Frauen 

Grundfläche m² m² m² m²

Zahl der Kleiderablagen 

Waschräume
für Männer für Frauen für Männer für Frauen

Zahl der Waschbecken 

Zahl der Duschen 

Toilettenräume
für Männer für Frauen für Männer für Frauen

Zahl der Toiletten

Zahl der Bedürfnisstände (Urinale)

6 Zusätzliche Angaben zu Arbeitsräumen und Sozialeinrichtungen

6.1 Lüftung 

Raumbenennung nach
Grundrisszeichnung

geplante Luftwechselrate

freie Lüftung 
1) 

Raumlufttechnische Anlage 
1)

6.2 Raumtemperatur 

Raumbenennung nach
Grundrisszeichnung

Vorgesehene Raumtemperatur (°C)

6.3 Rutschhemmende Fußböden in folgenden Räumen

Raumbenennung nach
Grundrisszeichnung

Bewertung nach BGR 181

6.4 Sicherheitsbeleuchtung in folgenden Räumen

Raumbenennung nach
Grundrisszeichnung

7 Betriebszeit
an Werktagen an Sonn- und Feiertagen

von bis Zahl der Schichten von bis Zahl der Schichten

8 Sonstige Angaben, die zur
Beurteilung des Vorhabens

notwendig sind

Ort / Datum

1) Zutreffendes ankreuzen
2) wenn ja, ist ergänzend die Vorlage der Anlage zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen notwendig

3) wenn ja, sind ergänzende Unterlagen gemäß Rücksprache mit dem Landesamt für Umwelt und Arbeitsschutz,
Don-Bosco-Str. 1, 66119 Saarbrücken, Tel. 0681/8500-0, Fachbereich 2.3, vorzulegen.

entfällt

entfällt

entfällt

6:00 22:00

Velsen, 10.10.2023



Wahlrecht nach § 60 Abs. 3 LBO:

Das Vorhaben soll im Baugenehmigungsverfahren
nach § 65 LBO geprüft werden.

Vorname Name

HausNr PLZ Wohnort

Gemarkung, Flur, Flurstück(e)

Bauherrin /

Bauherr

Fax E-Mail

Straße

Baugrundstück Straße HausNr Gemeinde

Listennummer

Fax E-Mail

Straße HausNr PLZ

Entwurfs-

verfasserin /

Vorname Name

Wohnort(§ 54 LBO)

Name

Fax E-Mail

Straße HausNr PLZ

Grundstücks-

eigentümerin /

Vorname

Wohnort

Grundstücks-

eigentümer

Bemerkungen

(§ 53 LBO)

Entwurfsverfasser

Eingang bei der Gemeinde /
Unteren Bauaufsichtsbehörde

Aktenzeichen

(Bei mehreren Bauherrinnen oder Bauherren auch Vertreterin/Vertreter benennen)

TelefonFreiwillige
Angabe:

TelefonFreiwillige
Angabe:

TelefonFreiwillige
Angabe:

Vorhaben

An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde

Name

Stelle

Straße/Postfach HausNr

PLZ Ort

* vorbehaltlich der Veröffentlichung im Amtsblatt des Saarlandes

1)

Antrag auf Baugenehmigung nach § 65 LBO

Antrag auf Baugenehmigung
im vereinfachten Verfahren nach § 64 LBO

Genehmigungsfreistellung nach § 63 LBO bei der Gemeinde
Es wird beantragt, die Einreichung der Unterlagen als Antrag auf Baugenehmigung weiter zu behandeln, wenn die
Gemeinde nach § 63 Abs. 2 Nr. 4 LBO erklärt, dass das vereinfachte Baugenehmigungsverfahren durchgeführt
werden soll (§ 63 Abs. 4 LBO). In diesem Fall werden die Unterlagen gleichzeitig mit der Erklärung von der
Gemeinde an die zuständige Untere Bauaufsichtsbehörde weitergeleitet.

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Wahlrecht nach § 60 Abs. 3 LBO:

Das Vorhaben soll im Baugenehmigungsverfahren nach § 64 LBO geprüft werden.
Hinweis: Die Unterlagen sind bei der zuständigen Unteren Bauaufsichtsbehörde einzureichen.

Einreichung / Kenntnisgabe von verfahrensfreien Vorhaben
nach § 61 LBO bei der Gemeinde
Das nachstehend beschriebene Vorhaben ist verfahrensfrei nach

S
ta

n
d

: 
2
0
2
2

1)

1)

1)

§ 61 Abs. 1 LBO
§ 61 Abs. 2 LBO

§ 61 Abs. 3 LBO

Wahlrecht nach § 60 Abs. 3 LBO:

Das Vorhaben soll im Vereinfachten Baugenehmigungsverfahren nach § 64 LBO geprüft werden.
Hinweis: Die Vorlage bei Vorhaben nach § 61 Abs. 1 und 3 LBO ist nur bei Inanspruchnahme
des o.a. Wahlrechtes erforderlich.

Regionalverband Saarbrücken

Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15

66119 Saarbrücken

AVA Velsen GmbH
vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard Orloff

06898 946-100 06898 946-111 info@ava-velsen.de

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken

Änderung der AVA Velsen durch Neuerrichtung des EVS BioMasseZentrums (EVS BMZ) sowie von
Revisionsflächen und eines Kleinanlieferbereichs - hier: Baufeld 3 (Revisionsfläche Nord)

Alte Grube Velsen 16 Saarbrücken

Gemarkung Klarenthal (5061), Flur 13, Flurstück: 4/129 (teilweise - ehemals 4/118)

Jürgen Hake 15804

05542 9380-0 05542 9380-77 j.hake@witzenhausen-institut.de

Werner-Eisenberg-Weg 1 37213 Witzenhausen

EVS GAV GmbH

Untertürkheimer Str. 21 66117 Saarbrücken



Anlagen2)

1 Beschreibung des Baugrundstücks

2 Nachweis der baulichen Nutzung nach der

3 Beschreibung der baulichen Anlage

4 Beschreibung der Baumaßnahmen geringen

5 Beschreibung der Feuerungsanlage

6 Betriebsbeschreibung für gewerbliche Anlagen

fach

fach

fach

fach

fach

fach

fach

1) Zutreffendes ankreuzen.
2) Anzahl der Ausfertigungen gemäß § 1a Abs. 7 BauVorlVO.
3) Zutreffendes ankreuzen.

Die Verweigerung der Einwilligung hat keine Rechtsfolgen. Die Einwilligung kann ohne Rechtsfolgen mit Wirkung für die Zukunft
widerrufen werden.

Ort, Datum

7 Anlage zum Umgang mit wassergefährdenden

8 Antrag auf Abweichung, Ausnahme, Befreiung

9 Erklärung der Tragwerksplanerin/ des

10 Bescheinigung nach § 67 Abs. 4

11 Erklärung der Nachbarschaft nach § 71 LBO

(Prüfung durch Prüfsachverständige/n)

12 Erklärung der Entwurfsverfasserin/ des

ja nein

fach

fach

fach

fach

fach

fach

fach

17 Bauzeichnungen

18 Freiflächengestaltungsplan

19 Darstellung der Grundstücksentwässerung

20 Stellplatznachweis/ Nachweis über

22 Energiebedarfsnachweis

21 Abstandsflächennachweis

23 Schallschutznachweis

24.1 Nachweis in den Bauvorlagen

26 Berechnung der Flächen- und Rauminhalte

25 Standsicherheitsnachweis

24 Brandschutznachweis

27 1 Satz Erhebungsbogen

Umfanges, Werbeanlagen und Warenautomaten

fach

fach

fach

fach

fach

fach

fach

fach

fach

fach

fach

(in nachfolgender Reihenfolge einzuordnen)

Ist kein Feld angekreuzt, liegt keine Einwilligung vor.

- 2 -

fach

Der Weitergabe folgender Baudaten an Baustelleninformationsdienste zum Zwecke der Veröffentlichung wird seitens
der Bauherrschaft oder deren Vertretung zugestimmt:
Name und Anschrift der Bauherrin bzw. des Bauherren, Lage des Baugrundstücks, Art des Vorhabens und Baukosten

3)

Baunutzungsverordnung

13 Vervielfältigung der Flurkarte

14 Auszug aus dem Bebauungsplan oder einer

15 Auszug aus örtlichen Bauvorschriften

16 Lageplan

Entwurfsverfassers zum barrierefreien Bauen

städtebaulichen Satzung

Tragwerksplaners

nach § 68 Abs. 2 LBO

Stoffen

Fahrradstellplätze

24.2 Gesonderter Nachweis

28 Sonstige notwendige Unterlagen:

fach

fach

fach

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

Antrag Ausnahme von der
Begrünungssatzung LH
Saarbrücken (Baumpflanzung
Stellplätze)

Velsen, 10.10.2023

1

1



Beschreibung des Baugrundstückes

An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde:
Name Stelle

Straße/Postfach HausNr PLZ Ort

Bauherrin/Bauherr:

Vorname Name

Baustelle:

Straße HausNr PLZ Ort

von Antragstellerin/Antrag- Stellungnahme der Bearbeitungsvermerke 
steller oder Entwurfs- Gemeinde der Bauaufsichtsbehörde

verfasserin/Entwurfsverfasser 
auszufüllen

(1) (2) (3) 

1. Ist die Bauherrin/der Bauherr grundbuch- 
Ja / Nein

mäßige/r Eigentümerin/Eigentümer/Erbbau-
berechtigte/Erbbauberechtigter?

Wenn nein:
Liegt schriftliche Zustimmungserklärung der/              Ja / Nein
des Berechtigten vor?

2. Liegt für das Baugrundstück

2.1.1 eine Teilungsgenehmigung nach § 19 Ja / Nein
BauGB vor?

Az.:

2.1.2 ein Vorbescheid (§ 76 LBO) vor? Ja / Nein 

Az.:

2.1.3 eine Eintragung im Baulastenverzeichnis Ja / Nein 
vor?

Az.:

3. Liegt das Baugrundstück

3.1.1 im Geltungsbereich eines Bebauungsplanes Ja / Nein
(§ 30 BauGB) oder einer anderen städte-
baulichen Satzung?

(nähere Bezeichnung)

Rechtsverbindlich seit: 

Art des Baugebietes:

3.1.2 innerhalb der im Zusammenhang bebauten Ja / Nein 
Ortsteile ohne qualifizierten Bebauungs-
plan (§ 34 BauGB)?

Art des Baugebietes:

3.1.3 in einem Gebiet, für das die Aufstellung Ja / Nein 
eines Bebauungsplanes beschlossen ist
(§ 33 BauGB)?

(nähere Bezeichnung)

Art des Baugebietes:

3.1.4 im Geltungsbereich einer örtlichen Bau- Ja / Nein
polizeiverordnung oder örtlichen Bau-
vorschriften (§ 85 LBO)?

(nähere Bezeichnung) 

3.1.5 im Außenbereich (§ 35 BauGB)? Ja / Nein

3.1.6 Bauweise (§ 22 BauNVO)? offen/geschlossen

3.2.1 in einem Umlegungsgebiet? Ja / Nein

wenn ja, Genehmigung nach § 51 BauGB vom

3.2.2 in einem Flurbereinigungsgebiet? Ja / Nein

S
ta

n
d

: 
2
0
2
2 3.2.3 im Gebiet einer Veränderungssperre Ja / Nein

(§ 14 BauGB)?

3.2.4 in einem Sanierungsgebiet? Ja / Nein
falls ja, bitte entsprechenden Antrag beifügen.

Revisionsfläche Nord

Regionalverband Saarbrücken Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15 66119 Saarbrücken

AVA Velsen GmbH
vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard Orloff

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken



(1) (2) (3)

3.3.1 in einem Natur- oder Landschaftsschutz- Ja / Nein
gebiet oder im Bereich geschützter
Biotope, Naturdenkmäler oder
Landschaftsbestandteile? (nähere Bezeichnung)

3.3.2 in der Umgebung eines Baudenkmals, im 
Bereich eines Bodendenkmals, in einem
Denkmalbereich, in einem Grabungsschutz-
gebiet, oder steht das Gebäude selbst unter 
Denkmalschutz?

Ja / Nein

(nähere Bezeichnung)

an oder im Bereich Entfernung in m

3.4.1 einer Bundesautobahn? BAB

3.4.2 einer Bundesstraße? B

3.4.3   einer Landstraße I. Ordnung?                              Nr.

3.4.4   einer Landstraße II. Ordnung?                             Nr.

3.4.5 einer Gemeindestraße?

3.4.6 einer sonstigen Straße?

3.4.7 eines Privatweges?

3.5 in der Nähe einer Eisenbahn? Ja / Nein

Entfernung: m 

3.6 im Einwirkungsbereich untertägigen Ja / Nein
Bergbaus?
Stellungnahme liegt vor. Ja / Nein

3.7 in der Nähe eines Waldes? Ja / Nein 

Entfernung: m

3.8 an einem Wasserlauf / im gesetzlichen Ja / Nein 
Überschwemmungsgebiet?

Wenn ja, Angabe des Wasserlaufs
(Name; 1., 2. oder 3. Ordnung)

Entfernung bis Uferlinie: m 

3.9 in einem Wasserschutzgebiet oder Quellen- Ja / Nein
schutzgebiet (§ 37 SWG, § 45 SWG)?

(Zone) 

3.10 Wird der Grundwasserspiegel durch die Ja / Nein
Baumaßnahme erreicht?

3.11 in der Nähe eines Friedhofs? Ja / Nein

Entfernung: m 

3.12 in der Nähe eines Flugplatzes? Ja / Nein

3.13 im Bereich von Luftschutzbauten? Ja / Nein

3.14 in der Nähe eines Störfallbetriebes? Ja / Nein

4. Führen über das Baugrundstück Ja / Nein 
Versorgungs- oder andere Leitungen
(ober- oder unterirdisch)?

Leitungsträger?

5. Wie ist die Zufahrt gesichert (§ 5 LBO)? 

6. Wie ist die Trinkwasserversorgung
gesichert (§§ 5, 42 LBO)?

6.1 Ist ausreichende Löschwasserversorgung Ja / Nein
gewährleistet?

7. Angaben zur Abwasserbeseitigung

7.1 Ist ein öffentlicher Schmutzwasserkanal 
vorhanden?

Ja / Nein

Entfernung in m:

7.2 Ist ein öffentlicher Regenwasserkanal
vorhanden?

Ja / Nein

Entfernung in m:

7.3 Ist ein öffentlicher Mischwasserkanal
vorhanden?

Ja / Nein

Entfernung in m:

Grube Velsen

163 145,00

über L 163

öffentliches Netz

400



(1) (2) (3)

über öffentlichen
Schmutzwasserkanal?

7.4 Erfolgt die Schmutzwasserbeseitigung
durch Einleitung in eine öffentliche
Sammelkläranlage

über öffentlichen
Mischwasserkanal?

in Oberflächen-
gewässer?

7.5 Erfolgt die Schmutzwasserbeseitigung
durch Einleitung über eine Kleinkläranlage

ins Grundwasser?

7.6 Erfolgt die Schmutzwasserbeseitigung
durch Einleitung in eine wasserdichte
Grube ohne Überlauf?

Ja / Nein

7.7 Wird das Niederschlagswasser vollständig genutzt?

teilweise genutzt?

nicht genutzt?

7.8 Wird das Niederschlagswasser in öffentlichen
Mischwasserkanal
eingeleitet?

(Das Ankreuzen mehrerer Felder ist möglich)

in öffentlichen
Regenwasserkanal
eingeleitet?

in oberirdisches
Gewässer
eingeleitet?

versickert?

8. War das Grundstück bereits bebaut? 

Wenn ja, bereits vor dem 01.01.1999?

Ja / Nein

Ja / Nein

9. Besteht Verdacht auf Kontamination? Ja / Nein

Sonstige Angaben:

Ort / Datum

Altlastenabklärung ist erfolgt

Velsen, 10.10.2023



Beschreibung der Baumaßnahmen geringen Umfanges,1)

Werbeanlagen und Warenautomaten

An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde:
Name Stelle

Straße/Postfach HausNr PLZ Ort

Bauherrin/Bauherr:

Vorname Name

Anlagestandort:

Straße HausNr PLZ Ort

von Antragstellerin/Antragsteller oder Entwurfs- Bearbeitungsvermerke
verfasserin/Entwurfsverfasser auszufüllen der Bauaufsichtsbehörde

1. Allgemeine Angaben

1.1 Art des Baugebietes

1.2 Art der baulichen Anlage

1.3 Zweck der Anlage

1.4 Umfang der baulichen Anlage
(z. B. Rauminhalt, Fläche, Rohbauwert
oder Herstellungskosten - jeweils
ohne Umsatzsteuer)

1.5 Stellung der baulichen Anlage
(bei Werbeanlagen Anbringungsort)

1.5.1 Wandhöhen

(§§ 7 und 8 LBO)
(falls notwendig)

1.6 Ausführung
(Konstruktion, Material, Farbe)

1.7 Erschließung
(Zuwegung, Versorgungsleitungen,
Entwässerung)

S
ta

n
d

: 
2

0
2
2 2. Besondere technische

Angaben
(bei Werbeanlagen sind hier insbesondere
anzugeben: benachbarte Signalanlagen
und Verkehrszeichen)

Ort / Datum

1) Einfriedungen, Stützmauern, kleine Um-, An- und Aufbauten, Kleingaragen

Revisionsfläche Nord

Regionalverband Saarbrücken Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15 66119 Saarbrücken

AVA Velsen GmbH vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard
Orloff

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken

Außenbereich, kein Baugebiet

Revisionsfläche Nord

Parkplätze und Containerstellfläche bei Revision
der AVA Velsen

Gesamtaufstellfläche: 5.000 m²
Herstellungskosten: 1.080.000,00 €

Baufeld 3

Asphalt (Zufahrt), Schotter (Containerstellfläche,
Revisionsparkplätze, Fahrradstellfläche), Pflaster
(Mitarbeiterparkplätze)

Velsen, 10.10.2023



Betriebsbeschreibung
für gewerbliche Anlagen (§ 5 BauVorIVO) in Verfahren nach § 63, § 64, § 65 LBO vom:

1)

An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde:
Name Stelle

Straße/Postfach HausNr PLZ Ort

Bauherrin/Bauherr, Betreiberin/Betreiber:

Name

Grundstück:

Straße HausNr PLZ Gemeinde

Angaben zum Betrieb

1 Art des Betriebes
oder der Anlage

Hergestellte Produkte

Dienstleistung

Verwandte Stoffe (Rohstoffe,
Betriebsstoffe, Reststoffe, Waren)

Arbeitsabläufe
1)Arbeitsablaufplan ist beigefügt

ja nein

Maschinen, Apparate, Förder-
einrichtungen, Betriebsfahrzeuge

1)
Maschinenaufstellungsplan ist beigefügt

ja nein

2 Gesamtbeschäftigte am Betriebsort im bestehenden Betrieb nach Durchführung des Vorhabens

Männlich

Weiblich

3 Angaben zum Umweltschutz

3.1 Geräusche (z. B. durch Anlagen, Tätigkeiten, Fahrzeugverkehr auf dem Grundstück)

Tageszeit Nachtzeit (22:00 - 6:00)
von - bis von - bis

Ursache, Dauer, Häufigkeit

Lage der Geräuschquellen (Austritts-
öffnungen, ggf. Richtungsangaben)
Maßnahmen zur Vermeidung schädlicher
Geräusche

Erschütterungen, mechanische Schwingungen

Tageszeit Nachtzeit (22:00 - 6:00)
von - bis von - bis

Art, Ursache, Dauer, Häufigkeit

Lage der Erschütterungs- oder 
Schwingungsquellen
Maßnahmen zur Vermeidung schädlicher 
Erschütterungen oder Schwingungen

3.2 Abfallstoffe

Art, Menge pro Zeiteinheit:

Zwischenlagerung: Art, Ort und Menge

3.3 Luftverunreinigung (z. B. durch Rauch, Ruß, Staub, Gase, Aerosole, Dämpfe, Geruchsstoffe)

Art der Verunreinigung
Lage der Emissionsöffnungen
(Grundriss und Höhenangaben) 
Maßnahmen zur Vermeidung schädlicher 
Luftverunreinigungen

3.4 Elektromagnetische Felder (z. B. Trafo-, Sendeanlagen u. ä.)

S
ta

n
d

: 
2
0

2
2 Art (Hoch-/Niederfrequenz), Ursache 

Umspannungsanlage o. ä. mit Spannungs-
angaben), Standort der Anlage 

Maßnahmen zur Einhaltung der Grenzwer-
te der 26. BimSchV

1) Zutreffendes ankreuzen

10.10.2023

Regionalverband Saarbrücken Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15 66119 Saarbrücken

AVA Velsen GmbH
vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard Orloff

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken

Revisionsfläche Nord (Baufeld 3) - Parkplätze und Containerstellfläche bei Revision der
AVA Velsen

keine

keine

0 0

0 0

Parken der Fahrzeuge

0:00 - 24:00 Uhr

Revisionsfläche Nord (Baufeld 3)

entfällt

entfällt

entfällt

entfällt



3.5 Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen

Sind Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen vorgesehen? 
1)            ja 2) nein

3.6 Betriebliches Abwasser (kein häusliches Abwasser, kein Niederschlagswasser!)

Fällt bei betrieblichen Prozessen Abwasser an?
1) ja 2) nein

Angaben zu Arbeitsräumen und Sozialeinrichtungen 

4 Arbeitsräume Besondere Einwirkungen und Gefahren

Art der Ursache Bezeichnung des Raumes Schutzvorkehrungen
Gesundheitlich unzuträgliche 
Temperaturen, Wärmestrahlung, mech. 
Schwingungen, elektrostatische Auf-
ladungen, elektromagnetische Felder, 
Gefahrstoffe
(auch Gase, Abgase, Nebel oder Stäube, 
ggf. Sicherheitsdatenblätter beifügen) 

Lärm am Arbeitsplatz

5 Sozialeinrichtungen
im bestehenden Betrieb nach Durchführung des Vorhabens 

Pausenräume m² Plätze m² Plätze

Liegeräume für Frauen
Raumin- Anzahl der Raumin- Anzahl der
halt (m³) Liegen halt (m³) Liegen

Umkleideräume
für Männer für Frauen für Männer für Frauen 

Grundfläche m² m² m² m²

Zahl der Kleiderablagen 

Waschräume
für Männer für Frauen für Männer für Frauen

Zahl der Waschbecken 

Zahl der Duschen 

Toilettenräume
für Männer für Frauen für Männer für Frauen

Zahl der Toiletten

Zahl der Bedürfnisstände (Urinale)

6 Zusätzliche Angaben zu Arbeitsräumen und Sozialeinrichtungen

6.1 Lüftung 

Raumbenennung nach
Grundrisszeichnung

geplante Luftwechselrate

freie Lüftung 
1) 

Raumlufttechnische Anlage 
1)

6.2 Raumtemperatur 

Raumbenennung nach
Grundrisszeichnung

Vorgesehene Raumtemperatur (°C)

6.3 Rutschhemmende Fußböden in folgenden Räumen

Raumbenennung nach
Grundrisszeichnung

Bewertung nach BGR 181

6.4 Sicherheitsbeleuchtung in folgenden Räumen

Raumbenennung nach
Grundrisszeichnung

7 Betriebszeit
an Werktagen an Sonn- und Feiertagen

von bis Zahl der Schichten von bis Zahl der Schichten

8 Sonstige Angaben, die zur
Beurteilung des Vorhabens

notwendig sind

Ort / Datum

1) Zutreffendes ankreuzen
2) wenn ja, ist ergänzend die Vorlage der Anlage zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen notwendig

3) wenn ja, sind ergänzende Unterlagen gemäß Rücksprache mit dem Landesamt für Umwelt und Arbeitsschutz,
Don-Bosco-Str. 1, 66119 Saarbrücken, Tel. 0681/8500-0, Fachbereich 2.3, vorzulegen.

entfällt

entfällt

entfällt

0:00 24:00 3,00 0:00 24:00 3,00

Velsen, 10.10.2023



1) Zutreffendes ankreuzen.

Antrag auf Abweichung

Befreiung
nach § 68 LBO, § 31 BauGB und § 85 LBO

zum Antrag vom ............................................

Von folgenden Vorschriften wird Abweichung / Ausnahme / Befreiung beantragt:

Ausführliche Begründung:

Ort / Datum

Entwurfsverfasserin /
Entwurfsverfasser

Bauherrin / Bauherr oder
Vertreterin / Vertreter

Nachbarschaft Flurstück Nr.

Unterschrift Unterschrift Unterschrift/en

Vorname Name

Gemarkung, Flur, Flurstück(e)

Vorname

E-Mail

Bauherrin /
Bauherr

Telefon Fax E-Mail

Straße HausNr PLZ Wohnort

Vorhaben

Baugrundstück Straße HausNr Gemeinde

Entwurfs- Name Berufsbezeichnung

verfasserin /
Entwurfsverfasser Telefon Fax

Bürgerdienste-Saar

(Bei mehreren Bauherrinnen oder Bauherren auch Vertreterin/Vertreter benennen)

( § 54 LBO)

Eingang bei der Gemeinde / Bauaufsichtsbehörde

Aktenzeichen

( § 53 LBO)

Freiwillige
Angabe:

Freiwillige
Angabe:

An die Gemeinde / untere Bauaufsichtsbehörde

Name

Stelle

Straße/Postfach HausNr

PLZ Ort

* vorbehaltlich der Veröffentlichung im Amtsblatt des Saarlandes

Ausnahme

1)

Regionalverband Saarbrücken

Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15

66119 Saarbrücken

10.10.2023

AVA Velsen GmbH
vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard Orloff

06898 946-100 06898 946-111 info@ava-velsen.de

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken

Änderung der AVA Velsen durch Neuerrichtung des EVS BioMasseZentrums (EVS BMZ) sowie von
Revisionsflächen und eines Kleinanlieferbereichs - hier: Baufeld 3 (Revisionsfläche Nord)

Alte Grube Velsen 16 Saarbrücken

Gemarkung Klarenthal (5061), Flur 13, Flurstück: 4/129 (teilweise - ehemals 4/118)

Jürgen Hake Dipl.-Ing. (FH)

05542 9380-0 05542 9380-77 j.hake@witzenhausen-institut.de

Antrag auf Ausnahme von § 4 Nr. 4 (Stellplatz-Bäume) Begrünungssatzung der Landeshauptstadt Saarbrücken

Gemäß § 4 Nr. 4 Begrünungssatzung der Landeshauptstadt Saarbrücken werden an den Regelparkplätzen pro
angefangener 4 Stellplätze mindestens ein Laubbaum gepflanzt.

Die geschotterten Revisionsparkflächen werden temporär während der Revisionszeiten der AVA Velsen (1 - 2
mal pro Jahr je 6-8 Wochen) entsprechend genutzt. Die Revisionsparkflächen dienen zudem als
Rangierflächen, kurzfristige Abstellflächen und werden sowohl von PKW mit und ohne Anhänger,
Kleintransportern und anderen (Baustellen-)Fahrzeugen genutzt. Eine flexible Nutzung der Fläche ist für den
ungehinderten Ablauf der Revisionsarbeiten nötig. Eine Bepflanzung mit Laubbäumen steht dem entgegen.

Daher wird für die geschotterten Revisionsparkflächen eine Ausnahme von § 4 Nr. 4 Begrünungssatzung der
Landeshauptstadt Saarbrücken beantragt.

Velsen, 10.10.2023



Wahlrecht nach § 60 Abs. 3 LBO:

Das Vorhaben soll im Baugenehmigungsverfahren
nach § 65 LBO geprüft werden.

Vorname Name

HausNr PLZ Wohnort

Bauherrin /

Bauherr

Fax E-Mail

Straße

Baugrundstück Straße HausNr Gemeinde

Listennummer

Fax E-Mail

Straße HausNr PLZ

Entwurfs-

verfasserin /

Vorname Name

Wohnort(§ 54 LBO)

Name

Fax E-Mail

Straße HausNr PLZ

Grundstücks-

eigentümerin /

Vorname

Wohnort

Grundstücks-

eigentümer

Bemerkungen

(§ 53 LBO)

Entwurfsverfasser

Eingang bei der Gemeinde /
Unteren Bauaufsichtsbehörde

Aktenzeichen

(Bei mehreren Bauherrinnen oder Bauherren auch Vertreterin/Vertreter benennen)

TelefonFreiwillige
Angabe:

TelefonFreiwillige
Angabe:

TelefonFreiwillige
Angabe:

Vorhaben

An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde

Name

Stelle

Straße/Postfach HausNr

PLZ Ort

* vorbehaltlich der Veröffentlichung im Amtsblatt des Saarlandes

1)

Antrag auf Baugenehmigung nach § 65 LBO

Antrag auf Baugenehmigung
im vereinfachten Verfahren nach § 64 LBO

Genehmigungsfreistellung nach § 63 LBO bei der Gemeinde
Es wird beantragt, die Einreichung der Unterlagen als Antrag auf Baugenehmigung weiter zu behandeln, wenn die
Gemeinde nach § 63 Abs. 2 Nr. 4 LBO erklärt, dass das vereinfachte Baugenehmigungsverfahren durchgeführt
werden soll (§ 63 Abs. 4 LBO). In diesem Fall werden die Unterlagen gleichzeitig mit der Erklärung von der
Gemeinde an die zuständige Untere Bauaufsichtsbehörde weitergeleitet.

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Wahlrecht nach § 60 Abs. 3 LBO:

Das Vorhaben soll im Baugenehmigungsverfahren nach § 64 LBO geprüft werden.
Hinweis: Die Unterlagen sind bei der zuständigen Unteren Bauaufsichtsbehörde einzureichen.

Einreichung / Kenntnisgabe von verfahrensfreien Vorhaben
nach § 61 LBO bei der Gemeinde
Das nachstehend beschriebene Vorhaben ist verfahrensfrei nach

S
ta

n
d

: 
2
0
2
2

1)

1)

1)

§ 61 Abs. 1 LBO
§ 61 Abs. 2 LBO

§ 61 Abs. 3 LBO

Wahlrecht nach § 60 Abs. 3 LBO:

Das Vorhaben soll im Vereinfachten Baugenehmigungsverfahren nach § 64 LBO geprüft werden.
Hinweis: Die Vorlage bei Vorhaben nach § 61 Abs. 1 und 3 LBO ist nur bei Inanspruchnahme
des o.a. Wahlrechtes erforderlich.

Regionalverband Saarbrücken

Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15

66119 Saarbrücken

AVA Velsen GmbH
vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard Orloff

06898 946-100 06898 946-111 info@ava-velsen.de

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken

Änderung der AVA Velsen durch Neuerrichtung des EVS BioMasseZentrums (EVS BMZ) sowie von
Revisionsflächen und eines Kleinanlieferbereichs - hier: Baufeld 4 (Kleinanlieferbereich)

Alte Grube Velsen 16 Saarbrücken

Jürgen Hake 15804

05542 9380-0 05542 9380-77 j.hake@witzenhausen-institut.de

Werner-Eisenberg-Weg 1 37213 Witzenhausen

EVS GAV GmbH

Untertürkheimer Str. 21 66117 Saarbrücken

Gemarkung, Flur, Flurstück(e) 
Gemarkung Klarenthal (5061), Flur 13, Flurstücke: 4/98; 4/99 (tlw.); 4/100; 4/101 und 4/129 (teilweise - ehemals 4/118) 



Anlagen2)

1 Beschreibung des Baugrundstücks

2 Nachweis der baulichen Nutzung nach der

3 Beschreibung der baulichen Anlage

4 Beschreibung der Baumaßnahmen geringen

5 Beschreibung der Feuerungsanlage

6 Betriebsbeschreibung für gewerbliche Anlagen

fach

fach

fach

fach

fach

fach

fach

1) Zutreffendes ankreuzen.
2) Anzahl der Ausfertigungen gemäß § 1a Abs. 7 BauVorlVO.
3) Zutreffendes ankreuzen.

Die Verweigerung der Einwilligung hat keine Rechtsfolgen. Die Einwilligung kann ohne Rechtsfolgen mit Wirkung für die Zukunft
widerrufen werden.

Ort, Datum

7 Anlage zum Umgang mit wassergefährdenden

8 Antrag auf Abweichung, Ausnahme, Befreiung

9 Erklärung der Tragwerksplanerin/ des

10 Bescheinigung nach § 67 Abs. 4

11 Erklärung der Nachbarschaft nach § 71 LBO

(Prüfung durch Prüfsachverständige/n)

12 Erklärung der Entwurfsverfasserin/ des

ja nein

fach

fach

fach

fach

fach

fach

fach

17 Bauzeichnungen

18 Freiflächengestaltungsplan

19 Darstellung der Grundstücksentwässerung

20 Stellplatznachweis/ Nachweis über

22 Energiebedarfsnachweis

21 Abstandsflächennachweis

23 Schallschutznachweis

24.1 Nachweis in den Bauvorlagen

26 Berechnung der Flächen- und Rauminhalte

25 Standsicherheitsnachweis

24 Brandschutznachweis

27 1 Satz Erhebungsbogen

Umfanges, Werbeanlagen und Warenautomaten

fach

fach

fach

fach

fach

fach

fach

fach

fach

fach

fach

(in nachfolgender Reihenfolge einzuordnen)

Ist kein Feld angekreuzt, liegt keine Einwilligung vor.

- 2 -

fach

Der Weitergabe folgender Baudaten an Baustelleninformationsdienste zum Zwecke der Veröffentlichung wird seitens
der Bauherrschaft oder deren Vertretung zugestimmt:
Name und Anschrift der Bauherrin bzw. des Bauherren, Lage des Baugrundstücks, Art des Vorhabens und Baukosten

3)

Baunutzungsverordnung

13 Vervielfältigung der Flurkarte

14 Auszug aus dem Bebauungsplan oder einer

15 Auszug aus örtlichen Bauvorschriften

16 Lageplan

Entwurfsverfassers zum barrierefreien Bauen

städtebaulichen Satzung

Tragwerksplaners

nach § 68 Abs. 2 LBO

Stoffen

Fahrradstellplätze

24.2 Gesonderter Nachweis

28 Sonstige notwendige Unterlagen:

fach

fach

fach

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

Antrag auf Ausnahme von Dach-
begrünung (Begrünungssatzung
LH Saarbrücken)

Velsen, 10.10.2023

1

1

1



Beschreibung des Baugrundstückes

An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde:
Name Stelle

Straße/Postfach HausNr PLZ Ort

Bauherrin/Bauherr:

Vorname Name

Baustelle:

Straße HausNr PLZ Ort

von Antragstellerin/Antrag- Stellungnahme der Bearbeitungsvermerke 
steller oder Entwurfs- Gemeinde der Bauaufsichtsbehörde

verfasserin/Entwurfsverfasser 
auszufüllen

(1) (2) (3) 

1. Ist die Bauherrin/der Bauherr grundbuch- 
Ja / Nein

mäßige/r Eigentümerin/Eigentümer/Erbbau-
berechtigte/Erbbauberechtigter?

Wenn nein:
Liegt schriftliche Zustimmungserklärung der/              Ja / Nein
des Berechtigten vor?

2. Liegt für das Baugrundstück

2.1.1 eine Teilungsgenehmigung nach § 19 Ja / Nein
BauGB vor?

Az.:

2.1.2 ein Vorbescheid (§ 76 LBO) vor? Ja / Nein 

Az.:

2.1.3 eine Eintragung im Baulastenverzeichnis Ja / Nein 
vor?

Az.:

3. Liegt das Baugrundstück

3.1.1 im Geltungsbereich eines Bebauungsplanes Ja / Nein
(§ 30 BauGB) oder einer anderen städte-
baulichen Satzung?

(nähere Bezeichnung)

Rechtsverbindlich seit: 

Art des Baugebietes:

3.1.2 innerhalb der im Zusammenhang bebauten Ja / Nein 
Ortsteile ohne qualifizierten Bebauungs-
plan (§ 34 BauGB)?

Art des Baugebietes:

3.1.3 in einem Gebiet, für das die Aufstellung Ja / Nein 
eines Bebauungsplanes beschlossen ist
(§ 33 BauGB)?

(nähere Bezeichnung)

Art des Baugebietes:

3.1.4 im Geltungsbereich einer örtlichen Bau- Ja / Nein
polizeiverordnung oder örtlichen Bau-
vorschriften (§ 85 LBO)?

(nähere Bezeichnung) 

3.1.5 im Außenbereich (§ 35 BauGB)? Ja / Nein

3.1.6 Bauweise (§ 22 BauNVO)? offen/geschlossen

3.2.1 in einem Umlegungsgebiet? Ja / Nein

wenn ja, Genehmigung nach § 51 BauGB vom

3.2.2 in einem Flurbereinigungsgebiet? Ja / Nein

S
ta

n
d

: 
2
0
2
2 3.2.3 im Gebiet einer Veränderungssperre Ja / Nein

(§ 14 BauGB)?

3.2.4 in einem Sanierungsgebiet? Ja / Nein
falls ja, bitte entsprechenden Antrag beifügen.

Kleinanlieferbereich

Regionalverband Saarbrücken Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15 66119 Saarbrücken

AVA Velsen GmbH
vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard Orloff

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken



(1) (2) (3)

3.3.1 in einem Natur- oder Landschaftsschutz- Ja / Nein
gebiet oder im Bereich geschützter
Biotope, Naturdenkmäler oder
Landschaftsbestandteile? (nähere Bezeichnung)

3.3.2 in der Umgebung eines Baudenkmals, im 
Bereich eines Bodendenkmals, in einem
Denkmalbereich, in einem Grabungsschutz-
gebiet, oder steht das Gebäude selbst unter 
Denkmalschutz?

Ja / Nein

(nähere Bezeichnung)

an oder im Bereich Entfernung in m

3.4.1 einer Bundesautobahn? BAB

3.4.2 einer Bundesstraße? B

3.4.3   einer Landstraße I. Ordnung?                              Nr.

3.4.4   einer Landstraße II. Ordnung?                             Nr.

3.4.5 einer Gemeindestraße?

3.4.6 einer sonstigen Straße?

3.4.7 eines Privatweges?

3.5 in der Nähe einer Eisenbahn? Ja / Nein

Entfernung: m 

3.6 im Einwirkungsbereich untertägigen Ja / Nein
Bergbaus?
Stellungnahme liegt vor. Ja / Nein

3.7 in der Nähe eines Waldes? Ja / Nein 

Entfernung: m

3.8 an einem Wasserlauf / im gesetzlichen Ja / Nein 
Überschwemmungsgebiet?

Wenn ja, Angabe des Wasserlaufs
(Name; 1., 2. oder 3. Ordnung)

Entfernung bis Uferlinie: m 

3.9 in einem Wasserschutzgebiet oder Quellen- Ja / Nein
schutzgebiet (§ 37 SWG, § 45 SWG)?

(Zone) 

3.10 Wird der Grundwasserspiegel durch die Ja / Nein
Baumaßnahme erreicht?

3.11 in der Nähe eines Friedhofs? Ja / Nein

Entfernung: m 

3.12 in der Nähe eines Flugplatzes? Ja / Nein

3.13 im Bereich von Luftschutzbauten? Ja / Nein

3.14 in der Nähe eines Störfallbetriebes? Ja / Nein

4. Führen über das Baugrundstück Ja / Nein 
Versorgungs- oder andere Leitungen
(ober- oder unterirdisch)?

Leitungsträger?

5. Wie ist die Zufahrt gesichert (§ 5 LBO)? 

6. Wie ist die Trinkwasserversorgung
gesichert (§§ 5, 42 LBO)?

6.1 Ist ausreichende Löschwasserversorgung Ja / Nein
gewährleistet?

7. Angaben zur Abwasserbeseitigung

7.1 Ist ein öffentlicher Schmutzwasserkanal 
vorhanden?

Ja / Nein

Entfernung in m:

7.2 Ist ein öffentlicher Regenwasserkanal
vorhanden?

Ja / Nein

Entfernung in m:

7.3 Ist ein öffentlicher Mischwasserkanal
vorhanden?

Ja / Nein

Entfernung in m:

Grube Velsen

163 20,00

über L 163

öffentliches Netz

400



(1) (2) (3)

über öffentlichen
Schmutzwasserkanal?

7.4 Erfolgt die Schmutzwasserbeseitigung
durch Einleitung in eine öffentliche
Sammelkläranlage

über öffentlichen
Mischwasserkanal?

in Oberflächen-
gewässer?

7.5 Erfolgt die Schmutzwasserbeseitigung
durch Einleitung über eine Kleinkläranlage

ins Grundwasser?

7.6 Erfolgt die Schmutzwasserbeseitigung
durch Einleitung in eine wasserdichte
Grube ohne Überlauf?

Ja / Nein

7.7 Wird das Niederschlagswasser vollständig genutzt?

teilweise genutzt?

nicht genutzt?

7.8 Wird das Niederschlagswasser in öffentlichen
Mischwasserkanal
eingeleitet?

(Das Ankreuzen mehrerer Felder ist möglich)

in öffentlichen
Regenwasserkanal
eingeleitet?

in oberirdisches
Gewässer
eingeleitet?

versickert?

8. War das Grundstück bereits bebaut? 

Wenn ja, bereits vor dem 01.01.1999?

Ja / Nein

Ja / Nein

9. Besteht Verdacht auf Kontamination? Ja / Nein

Sonstige Angaben:

Ort / Datum

Altlastenabklärung ist erfolgt

Velsen, 10.10.2023



Nachweis der baulichen Nutzung nach der Baunutzungsverordnung
An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde

Name

Stelle

Straße/Postfach HausNr 

PLZ Ort

Bauherrin/Bauherr:

Vorname Name

Baustelle:

Straße HausNr PLZ Ort

1. Bei der Beurteilung des Begriffs Vollgeschosse anzuwendende Landesbauordnung von:

2. Bei der Beurteilung anzuwendende Baunutzungsverordnung von:

3. Art des Baugebietes (§ 30 oder § 34 BauGB i.V.m. §§ 2 bis 11 BauNVO)

4. Zulässige Geschosszahl

5. Zulässige Grundflächenzahl

6. Zulässige Geschossflächenzahl

7. Zulässige Baumassenzahl

8. Bauweise (§ 22 BauNVO)

m²9. Grundstücksfläche insgesamt (Katasterfläche)

10. Nicht anrechenbare Fläche m²
11. Anrechenbare Grundstücksfläche m²

m²12. Bereits bebaute Grundfläche
1)

13. Neu hinzukommende Grundfläche

m²a) Hauptanlage / -n

m²b) Anlagen n. § 19 Abs. 4 Nr. 1 BauNVO

m²c) Anlagen n. § 19 Abs. 4 Nr. 2 BauNVO

m² m²d) Anlagen n. § 19 Abs. 4 Nr. 3 BauNVO

m²zusammen:

x = m²14. Zulässige Grundfläche (Wert aus Nr. 5 x Wert aus Nr. 11)

15. Überschreitung (Wert aus Summe 12 + 13 - Wert aus Nr. 14) m²
16. Neue Grundflächenzahl

m²17. Bereits vorhandene Geschossfläche

18. Neu hinzukommende Geschossfläche m²

m²zusammen:

m²x =19. Zulässige Geschossfläche (Wert aus Nr. 6 x Wert aus Nr. 11)

m²20. Überschreitung (Wert aus Summe (17 + 18) - Wert aus Nr.19)

21. Neue Geschossflächenzahl

m²22. Bereits vorhandene Baumasse

m²23. Neu hinzukommende Baumasse

m²zusammen

m²x =24. Zulässige Baumasse (Wert aus Nr. 7 x Wert aus Nr. 11)

25. Überschreitung (Wert aus Summe 22 + 23 - Wert aus Nr.24) m²

S
ta

n
d

: 
2
0
2
2

26. Neue Baumassenzahl

1) m²27. Grundfläche der vorgesehenen Garagen (§ 19 in Verbindung mit § 21a Abs. 3 BauNVO)

28. Verhältnis der Garagenfläche zur Grundstücksgröße

Ort / Datum

1) Ansätze oder Erläuterungen auf Rückseite oder gesondertem Blatt

Kleinanlieferbereich

Regionalverband Saarbrücken

Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15

66119 Saarbrücken

AVA Velsen GmbH
vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard Orloff

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken

17.05.2023
03.07.2023

keines

14.872,00

0,00

934,00

0,00

0,00

0,00 934,00

934,00

0,00

934,00

934,00

0,00

5.405,00

5.405,00

0,00

Velsen, 10.10.2023



Beschreibung der baulichen Anlage

An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde

Name:

Stelle:

Straße/Postfach: Haus-Nr.: 

PLZ: Ort:

Bauherrin/Bauherr:

Vorname Name

Baustelle:

Straße HausNr PLZ Ort

von Antragstellerin/Antragsteller oder Entwurfs- Bearbeitungsvermerke
der Bauaufsichtsbehördeverfasserin/Entwurfsverfasser auszufüllen

1. Nutzungsart

1.1 Gebäudeklasse (§ 2 LBO) 1 2 3 4 5
(zutreffende Gebäudeklasse 
ankreuzen)

2. Bei Gewerbebetrieben 
(besondere Angaben nach § 5 Abs. 2-4
BauVorIVO auf gesondertem Vordruck 
"Betriebsbeschreibung")

3. Besondere konstruktive 
Merkmale

(z. B. Massivbau, Holzbau, Fertighaus)

4. Umbauter Raum (DIN 277) nach besonderer Berechnung m³

5. Rohbaukosten € 
(ohne Umsatzsteuer)

Herstellungskosten € 
(ohne Umsatzsteuer)

6. Beschaffenheit und besondere 
Merkmale des Baugrundes
(DIN 1054)

7. Fundamente
(Streifen-, Einzelfundamente,
Pfahlgründungen, usw.)

8. Tragende Wände, Pfeiler Beschreibung der Bauprodukte 
(z.B. Angaben DIN/Zulassung)    

S
ta

n
d

: 
2
0
2
2

Angaben zum Brandschutz
Stützen und Unterzüge

Dicke in cm

a) in Untergeschossen

b) in Geschossen

c) in Dachgeschossen

8.1 Trennwände

8.2 Gebäudeabschlusswände

8.3 innere Brandwände

8.4 Wände von Fluren, die als
Rettungswege dienen

8.5 Wände von Treppenräumen 
a) tragend

b) nicht tragend

8.6 Gesamtkonstruktion der 
Außenwände

Büro- u. Sozial-
container (KAB)

Regionalverband Saarbrücken

Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15

66119 Saarbrücken

AVA Velsen GmbH vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard Orloff

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken

gewerblich

s. Anlage 6 - Betriebsbeschreibung für gewerbliche Anlagen

Containerbauweise

140,65

105.000,00

Untergrundverbesserung D = 25 cm im Rahmen der Erdarbeiten

Punkt- oder Streifenfundament

7,50 Mineralwolle mit beidseitig kunststoffbeschichteter Spanplatte Brennbarkeitsklasse A1, EN 13501-1

13,00 Wandkonstruktion aus Holz mit eingelegter Mineralwolle Brennbarkeitsklasse A1, EN 13501-1

14,00 Wandkonstruktion aus Holz mit eingelegter Mineralwolle, Brennbarkeitsklasse A1, EN 13501-1

Dampfsperre (Folie) und verzinkten Wand-Profilblechen



- 2 -

von Antragstellerin/Antragsteller oder Entwurfs- Bearbeitungsvermerke
verfasserin/Entwurfsverfasser auszufüllen der Bauaufsichtsbehörde 

Dicke in cm Beschreibung der Bauprodukte Angaben zum Brandschutz
(z.B. Angaben DIN/Zulassung)

9. Decken (Material und Dicke) 
über

a) Kellergeschoss

b) Erdgeschoss

c) Obergeschoss

d) Oberste Decke im Dachraum 

e) Oberster Abschluss der
Treppenräume

10. Dach und Dachschrägen
(Dämmstoffe)

11. Dacheindeckung
(Material u. Farbe, evtl. Dachbegrünung) 

12. Treppen
(Konstruktion und Material)

a) Untergeschoss

b) Geschoss

c) Außentreppen

13. Maßnahmen für den Feuchtig-
keitsschutz (DIN 18195) 

14. Besondere bauliche
Einrichtungen
(z. B. Aufzug, Lüftung, Blitzschutz)

15. Sonstige Brandschutzmaß-
nahmen (z. B. selbsttätige
Löschanlagen, Wärme-/ 
Rauchabzugsflächen usw.)

16. Art der Heizung
Art der Warmwasserzu-
bereitung

17. Be- und Entlüftung innen-
liegender Aborte und Bäder
(DIN 18017)

18. Material, Farbe, Struktur der
Außenseiten des Gebäudes, 
Fassadenbegrünung, 
Rankgerüste

siehe separaten Stellplatznachweis

Mineralwolle WLG 035

Verzinktes Profilblech

keine

INNEN-Monoblock-Klimagerät 3,5 KW

keine

Wand-Klimagerät zum Heizen/Kühlen; Elektrowandkonvektoren;
Durchlauferhitzer zur Warmwasserbereitung

Ventilator

Verzinktes Profilblech, ohne Fassadenbegrünung/Rankgerüste
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21. Nachweis zur Einhaltung der Anforderungen an den Brandschutz

Das Vorhaben erfüllt die brandschutztechnischen Vorschriften der LBO und der aufgrund dieses Gesetzes erlassenen Vorschriften?
1)

ja nein, ein Antrag auf Abweichung sowie ein gesonderter Nachweis hierzu ist den Bauvorlagen beigefügt 
(§§ 10 und 11 BauVorlVO sind ggf. zu beachten).

Hinweis: Bei Gebäuden der Gebäudeklasse 4 und 5 sowie Sonderbauten und Garagen sind § 10 und 11 BauVorlVO zu beachten.

Ort / Datum

22. Nachweis zur Einhaltung der Anforderungen an das barrierefreie Bauen

Das Vorhaben erfüllt die Anforderungen an das barrierefreie Bauen der LBO und der aufgrund dieses Gesetzes erlassenen Vorschriften?
 1) 

ja                         nein, ein Antrag auf Abweichung hierzu ist den Bauvorlagen beigefügt.

Hinweis: Die Anforderungen an das barrierefreie Bauen sind in den Bauvorlagen dargestellt bzw. sind durch formlose Baubeschreibungen 

ergänzt.

1) Zutreffendes ankreuzen

Velsen, 10.10.2023



Beschreibung der baulichen Anlage

An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde

Name:

Stelle:

Straße/Postfach: Haus-Nr.: 

PLZ: Ort:

Bauherrin/Bauherr:

Vorname Name

Baustelle:

Straße HausNr PLZ Ort

von Antragstellerin/Antragsteller oder Entwurfs- Bearbeitungsvermerke
der Bauaufsichtsbehördeverfasserin/Entwurfsverfasser auszufüllen

1. Nutzungsart

1.1 Gebäudeklasse (§ 2 LBO) 1 2 3 4 5
(zutreffende Gebäudeklasse 
ankreuzen)

2. Bei Gewerbebetrieben 
(besondere Angaben nach § 5 Abs. 2-4
BauVorIVO auf gesondertem Vordruck 
"Betriebsbeschreibung")

3. Besondere konstruktive 
Merkmale

(z. B. Massivbau, Holzbau, Fertighaus)

4. Umbauter Raum (DIN 277) nach besonderer Berechnung m³

5. Rohbaukosten € 
(ohne Umsatzsteuer)

Herstellungskosten € 
(ohne Umsatzsteuer)

6. Beschaffenheit und besondere 
Merkmale des Baugrundes
(DIN 1054)

7. Fundamente
(Streifen-, Einzelfundamente,
Pfahlgründungen, usw.)

8. Tragende Wände, Pfeiler Beschreibung der Bauprodukte 
(z.B. Angaben DIN/Zulassung)    

S
ta

n
d

: 
2
0
2
2

Angaben zum Brandschutz
Stützen und Unterzüge

Dicke in cm

a) in Untergeschossen

b) in Geschossen

c) in Dachgeschossen

8.1 Trennwände

8.2 Gebäudeabschlusswände

8.3 innere Brandwände

8.4 Wände von Fluren, die als
Rettungswege dienen

8.5 Wände von Treppenräumen 
a) tragend

b) nicht tragend

8.6 Gesamtkonstruktion der 
Außenwände

Kompostverkauf KAB

Regionalverband Saarbrücken

Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15

66119 Saarbrücken

AVA Velsen GmbH vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard Orloff

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken

gewerblich

s. Anlage 6 - Betriebsbeschreibung für gewerbliche Anlagen

offene Stahlbaukonstruktion mit Beton-Anschüttwänden

758,87

200.540,00

Untergrundverbesserung D = 25 cm im Rahmen der Erdarbeiten

Bodenplatte D = 30 cm (Stahlbeton) auf Sauberkeitsschicht D =
20 cm, Köcherfundamente für Dachstützen

30,00 Beton-Trennwand (H = ca. 2 m), Handentnahme

30,00 Beton-Stützwand (H = 1,50 bis 2,5 m) an Nord- u. Westflanke
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von Antragstellerin/Antragsteller oder Entwurfs- Bearbeitungsvermerke
verfasserin/Entwurfsverfasser auszufüllen der Bauaufsichtsbehörde 

Dicke in cm Beschreibung der Bauprodukte Angaben zum Brandschutz
(z.B. Angaben DIN/Zulassung)

9. Decken (Material und Dicke) 
über

a) Kellergeschoss

b) Erdgeschoss

c) Obergeschoss

d) Oberste Decke im Dachraum 

e) Oberster Abschluss der
Treppenräume

10. Dach und Dachschrägen
(Dämmstoffe)

11. Dacheindeckung
(Material u. Farbe, evtl. Dachbegrünung) 

12. Treppen
(Konstruktion und Material)

a) Untergeschoss

b) Geschoss

c) Außentreppen

13. Maßnahmen für den Feuchtig-
keitsschutz (DIN 18195) 

14. Besondere bauliche
Einrichtungen
(z. B. Aufzug, Lüftung, Blitzschutz)

15. Sonstige Brandschutzmaß-
nahmen (z. B. selbsttätige
Löschanlagen, Wärme-/ 
Rauchabzugsflächen usw.)

16. Art der Heizung
Art der Warmwasserzu-
bereitung

17. Be- und Entlüftung innen-
liegender Aborte und Bäder
(DIN 18017)

18. Material, Farbe, Struktur der
Außenseiten des Gebäudes, 
Fassadenbegrünung, 
Rankgerüste

siehe separaten Stellplatznachweis

Schrägdachkonstruktion ungedämmt

Dachbindersystem IPE 240, Trapezblechabdeckung

keine

keine

keine

keine

keine

keine

keine

Ca. 4 m hohe Beton-Stützwand an Nord- u. Westflanke
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21. Nachweis zur Einhaltung der Anforderungen an den Brandschutz

Das Vorhaben erfüllt die brandschutztechnischen Vorschriften der LBO und der aufgrund dieses Gesetzes erlassenen Vorschriften?
1)

ja nein, ein Antrag auf Abweichung sowie ein gesonderter Nachweis hierzu ist den Bauvorlagen beigefügt 
(§§ 10 und 11 BauVorlVO sind ggf. zu beachten).

Hinweis: Bei Gebäuden der Gebäudeklasse 4 und 5 sowie Sonderbauten und Garagen sind § 10 und 11 BauVorlVO zu beachten.

Ort / Datum

22. Nachweis zur Einhaltung der Anforderungen an das barrierefreie Bauen

Das Vorhaben erfüllt die Anforderungen an das barrierefreie Bauen der LBO und der aufgrund dieses Gesetzes erlassenen Vorschriften?
 1) 

ja                         nein, ein Antrag auf Abweichung hierzu ist den Bauvorlagen beigefügt.

Hinweis: Die Anforderungen an das barrierefreie Bauen sind in den Bauvorlagen dargestellt bzw. sind durch formlose Baubeschreibungen 

ergänzt.

1) Zutreffendes ankreuzen

Velsen, 10.10.2023



Beschreibung der baulichen Anlage

An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde

Name:

Stelle:

Straße/Postfach: Haus-Nr.: 

PLZ: Ort:

Bauherrin/Bauherr:

Vorname Name

Baustelle:

Straße HausNr PLZ Ort

von Antragstellerin/Antragsteller oder Entwurfs- Bearbeitungsvermerke
der Bauaufsichtsbehördeverfasserin/Entwurfsverfasser auszufüllen

1. Nutzungsart

1.1 Gebäudeklasse (§ 2 LBO) 1 2 3 4 5
(zutreffende Gebäudeklasse 
ankreuzen)

2. Bei Gewerbebetrieben 
(besondere Angaben nach § 5 Abs. 2-4
BauVorIVO auf gesondertem Vordruck 
"Betriebsbeschreibung")

3. Besondere konstruktive 
Merkmale

(z. B. Massivbau, Holzbau, Fertighaus)

4. Umbauter Raum (DIN 277) nach besonderer Berechnung m³

5. Rohbaukosten € 
(ohne Umsatzsteuer)

Herstellungskosten € 
(ohne Umsatzsteuer)

6. Beschaffenheit und besondere 
Merkmale des Baugrundes
(DIN 1054)

7. Fundamente
(Streifen-, Einzelfundamente,
Pfahlgründungen, usw.)

8. Tragende Wände, Pfeiler Beschreibung der Bauprodukte 
(z.B. Angaben DIN/Zulassung)    

S
ta

n
d

: 
2
0
2
2

Angaben zum Brandschutz
Stützen und Unterzüge

Dicke in cm

a) in Untergeschossen

b) in Geschossen

c) in Dachgeschossen

8.1 Trennwände

8.2 Gebäudeabschlusswände

8.3 innere Brandwände

8.4 Wände von Fluren, die als
Rettungswege dienen

8.5 Wände von Treppenräumen 
a) tragend

b) nicht tragend

8.6 Gesamtkonstruktion der 
Außenwände

Containerüberdachung
KAB

Regionalverband Saarbrücken

Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15

66119 Saarbrücken

AVA Velsen GmbH vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard Orloff

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken

gewerblich

s. Anlage 6 - Betriebsbeschreibung für gewerbliche Anlagen

Stahlbaukonstruktion

4.505,85

251.400,00

offene Überdachung

Köcherfundamente



- 2 -

von Antragstellerin/Antragsteller oder Entwurfs- Bearbeitungsvermerke
verfasserin/Entwurfsverfasser auszufüllen der Bauaufsichtsbehörde 

Dicke in cm Beschreibung der Bauprodukte Angaben zum Brandschutz
(z.B. Angaben DIN/Zulassung)

9. Decken (Material und Dicke) 
über

a) Kellergeschoss

b) Erdgeschoss

c) Obergeschoss

d) Oberste Decke im Dachraum 

e) Oberster Abschluss der
Treppenräume

10. Dach und Dachschrägen
(Dämmstoffe)

11. Dacheindeckung
(Material u. Farbe, evtl. Dachbegrünung) 

12. Treppen
(Konstruktion und Material)

a) Untergeschoss

b) Geschoss

c) Außentreppen

13. Maßnahmen für den Feuchtig-
keitsschutz (DIN 18195) 

14. Besondere bauliche
Einrichtungen
(z. B. Aufzug, Lüftung, Blitzschutz)

15. Sonstige Brandschutzmaß-
nahmen (z. B. selbsttätige
Löschanlagen, Wärme-/ 
Rauchabzugsflächen usw.)

16. Art der Heizung
Art der Warmwasserzu-
bereitung

17. Be- und Entlüftung innen-
liegender Aborte und Bäder
(DIN 18017)

18. Material, Farbe, Struktur der
Außenseiten des Gebäudes, 
Fassadenbegrünung, 
Rankgerüste

siehe separaten Stellplatznachweis

Beidseitige Dachneigung in Richtung der Stützen

Trapezblechabdeckung

keine

keine

keine

Der 55 m lange und ca. 7,50 m breite Containerstellplatz wird als Betonfläche ausgeführt und mit Zentrierschienen mit integrierten
Wägezellen für Abrollcontainer ausgestattet. Der Abwurfbereich zwischen der 2,50 m breiten Entladezone und dem Containerstellplatz ist
ebenfalls in Betonbauweise ausgeführt. Eine ca. 2,40 m hohe Stützwand trennt die beiden Bereiche und gewährleistet im oberen Bereich
ein sichereres Beladen der Container durch die Kleinanlieferer.

Um im Regenfall ein trockenes Entladen der Kleinanlieferer zu gewährleisten und einen Wassereintritt in die Container zu vermeiden, sind
die Entladezonen sowie die Containerstellflächen überdacht. Die Dachkonstruktion wird als 4 m hohe beidseitig auskragende
Stahlbaukonstruktion mit einer Breite von ca. 13 m ausgeführt. Die Dachfläche erstreckt sich über eine Länge von 55 m.
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21. Nachweis zur Einhaltung der Anforderungen an den Brandschutz

Das Vorhaben erfüllt die brandschutztechnischen Vorschriften der LBO und der aufgrund dieses Gesetzes erlassenen Vorschriften?
1)

ja nein, ein Antrag auf Abweichung sowie ein gesonderter Nachweis hierzu ist den Bauvorlagen beigefügt 
(§§ 10 und 11 BauVorlVO sind ggf. zu beachten).

Hinweis: Bei Gebäuden der Gebäudeklasse 4 und 5 sowie Sonderbauten und Garagen sind § 10 und 11 BauVorlVO zu beachten.

Ort / Datum

22. Nachweis zur Einhaltung der Anforderungen an das barrierefreie Bauen

Das Vorhaben erfüllt die Anforderungen an das barrierefreie Bauen der LBO und der aufgrund dieses Gesetzes erlassenen Vorschriften?
 1) 

ja                         nein, ein Antrag auf Abweichung hierzu ist den Bauvorlagen beigefügt.

Hinweis: Die Anforderungen an das barrierefreie Bauen sind in den Bauvorlagen dargestellt bzw. sind durch formlose Baubeschreibungen 

ergänzt.

1) Zutreffendes ankreuzen

Velsen, 10.10.2023



 

1 

BImSchG-Antrag nach § 16 i. V. m. § 10 BImSchG  
Änderung der AVA Velsen 

Bauantrag – 04 KAB – Anlage 6 - Beiblatt 

Beiblatt zu Bauantragsformular “Betriebsbeschreibung für gewerbliche Anlagen“ 

3 Angaben zum Umweltschutz 

3.1 Geräusche 

Ursache, Dauer, Häufigkeit: 

Kenn-Nr. Be-
triebseinheit 

Kenn-Nr. 
Quelle (gemäß 

Fließbild) 

Bezeichnung der Quelle Charakteristische 
Größe 

Betriebszeiten Schallleis-
tungspegel LWA 

[dB(A)] 

Schalldruckpe-
gel am Arbeits-
platz LpA [dB(A)] 

Bemerkungen 

2-3 L13 
LKW-Verkehr Anlieferung & Ab-

holung, Umschlag (Radlader) 
 06:00 - 22:00 106 - 107  

Aktuelle Anlieferungszeiten: 
Mo-Fr: 07:00 – 18:15 Uhr ; 
Sa: 07:00 – 14:45 Uhr 

 
  



 

2 

BImSchG-Antrag nach § 16 i. V. m. § 10 BImSchG  
Änderung der AVA Velsen 

Bauantrag – 04 KAB – Anlage 6 - Beiblatt 

Lage der Geräuschquellen (Austrittsöffnungen, ggf. Richtungsangaben):  

 
  



 

3 

BImSchG-Antrag nach § 16 i. V. m. § 10 BImSchG  
Änderung der AVA Velsen 

Bauantrag – 04 KAB – Anlage 6 - Beiblatt 

3.3 Luftverunreinigung 

Lage der Emissionsöffnungen (Grundriss und Höhenangaben): 

Kenn-Nr. 
Betriebs-

einheit 

Kenn-Nr. 
Quelle (ge-
mäß Fließ-

bild) 

Bezeichnung der Quellenart 
Höhe über 
Erdboden 

[m] 

Geodätische 
Höhe [m] 

Austritts-
fläche [m2] 

Rechtswert nach Gauß-Krüger 
(Ostwert nach ETRS89/UTM) 

[m] 32U 

Hochwert nach Gauß-Krüger 
(Nordwert nach ETRS89/UTM) 

[m] 32U 

3 E7 
Kleinanlieferbereich Kompostlager und -
abgabe (Flächenquelle) 

0 205,80 150 m² 
2560666.88 5453572.45 

342127.09 5453756.41 

3 E8a-d 
Kleinanlieferbereich, 4 Rest- und Sper-
rabfallcontainer (Flächenquelle) 

0 205,80 je 24,8 m² 

2560636.62 5453585.21 

342097.36 5453770.35 

342302.31 5453624.16 

1 -3 E9 
Fahrzeugverkehr Anlieferung und Abho-
lung, Umschlag (LKW, PKW, Radlader) 
(diffuse Quelle) 

0 205,80    

  



 

4 

BImSchG-Antrag nach § 16 i. V. m. § 10 BImSchG  
Änderung der AVA Velsen 

Bauantrag – 04 KAB – Anlage 6 - Beiblatt 

Emissionsquellenplan Luft 

 
  



 

5 

BImSchG-Antrag nach § 16 i. V. m. § 10 BImSchG  
Änderung der AVA Velsen 

Bauantrag – 04 KAB – Anlage 6 - Beiblatt 

Art der Verunreinigung: 

Kenn-Nr. 
Betriebs-

einheit 

Kenn-
Nr.  

Quelle 

Betriebszustand Abgas 
Emittierte luftfremde Stoffe  

(getrennt nach Einzelkomponenten) 

Häufig-
keit  

T/W/M 

Einzel-
dauer 

[h:min] 

Gesamt-
dauer 
[h/a] 

Volumenstrom 
[Nm3/h] 

Temp. 
[°C] 

Bezeichnung 
Aggregatzustand  

im Abgas 
(g/fl/f) (***) 

Konzentration 
[g/m3] 

Massen-
strom 
[kg/h] 

Jahresmassen-
strom 
[kg/a] 

3 7 pro T 24:00 8.760   Geruch, Staub     

3 8a-d pro T 24:00 8.760   Geruch, Staub     

1-3 E9 pro T 16:00 5.008   
Geruch, 
Staub, NOx, 

    

 

Maßnahmen zur Vermeidung schädlicher Luftverunreinigungen:  

 Die Fahrwege, Betriebs- und Lagerflächen werden im Anlagenbereich mit einer Decke aus Asphalt, Beton, Verbundsteinen oder gleichwer-

tigem Material in Straßenbauweise befestigt und in ordnungsgemäßem Zustand gehalten. 

 Die Fahrgeschwindigkeit der Lkw, Pkw und Radlader wird auf dem gesamten Betriebsgelände auf 20 km/h beschränkt. Im Kleinanlieferbe-

reich beträgt die maximale Fahrgeschwindigkeit 10 km/h. 

 Die Fahrwege auf dem Betriebsgelände werden mit einer saugenden Kehrmaschine sauber gehalten. 



Betriebsbeschreibung
für gewerbliche Anlagen (§ 5 BauVorIVO) in Verfahren nach § 63, § 64, § 65 LBO vom:

1)

An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde:
Name Stelle

Straße/Postfach HausNr PLZ Ort

Bauherrin/Bauherr, Betreiberin/Betreiber:

Name

Grundstück:

Straße HausNr PLZ Gemeinde

Angaben zum Betrieb

1 Art des Betriebes
oder der Anlage

Hergestellte Produkte

Dienstleistung

Verwandte Stoffe (Rohstoffe,
Betriebsstoffe, Reststoffe, Waren)

Arbeitsabläufe
1)Arbeitsablaufplan ist beigefügt

ja nein

Maschinen, Apparate, Förder-
einrichtungen, Betriebsfahrzeuge

1)
Maschinenaufstellungsplan ist beigefügt

ja nein

2 Gesamtbeschäftigte am Betriebsort im bestehenden Betrieb nach Durchführung des Vorhabens

Männlich

Weiblich

3 Angaben zum Umweltschutz

3.1 Geräusche (z. B. durch Anlagen, Tätigkeiten, Fahrzeugverkehr auf dem Grundstück)

Tageszeit Nachtzeit (22:00 - 6:00)
von - bis von - bis

Ursache, Dauer, Häufigkeit

Lage der Geräuschquellen (Austritts-
öffnungen, ggf. Richtungsangaben)
Maßnahmen zur Vermeidung schädlicher
Geräusche

Erschütterungen, mechanische Schwingungen

Tageszeit Nachtzeit (22:00 - 6:00)
von - bis von - bis

Art, Ursache, Dauer, Häufigkeit

Lage der Erschütterungs- oder 
Schwingungsquellen
Maßnahmen zur Vermeidung schädlicher 
Erschütterungen oder Schwingungen

3.2 Abfallstoffe

Art, Menge pro Zeiteinheit:

Zwischenlagerung: Art, Ort und Menge

3.3 Luftverunreinigung (z. B. durch Rauch, Ruß, Staub, Gase, Aerosole, Dämpfe, Geruchsstoffe)

Art der Verunreinigung
Lage der Emissionsöffnungen
(Grundriss und Höhenangaben) 
Maßnahmen zur Vermeidung schädlicher 
Luftverunreinigungen

3.4 Elektromagnetische Felder (z. B. Trafo-, Sendeanlagen u. ä.)

S
ta

n
d

: 
2
0

2
2 Art (Hoch-/Niederfrequenz), Ursache 

Umspannungsanlage o. ä. mit Spannungs-
angaben), Standort der Anlage 

Maßnahmen zur Einhaltung der Grenzwer-
te der 26. BimSchV

1) Zutreffendes ankreuzen

10.10.2023

Regionalverband Saarbrücken Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15 66119 Saarbrücken

AVA Velsen GmbH
vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard Orloff

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken

Kleinanlieferbereich (Baufeld 4)

Annahme Rest- und Sperrabfall/Altholz (Kleinanlieferer) und Abgabe Kompost

0 2

0 1

Verkehr Anlieferung und Abholung,
Umschlag (mit Radlader)

6:00 - 22:00 Uhr

Kleinanlieferbereich

entfällt

Rest- u. Sperrabfall (ca. 7.000 t/a); Altholz (A I - A III, ca. 3.400 t/a)

Abrollcontainer, überdachter Bereich, 8 Stück zu je 40 m³

Staub, Geruch

s. Beiblatt

eingeschränkte Fahrgeschwindigkeit, Sauberhaltung Verkehrsflächen

entfällt



3.5 Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen

Sind Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen vorgesehen? 
1)            ja 2) nein

3.6 Betriebliches Abwasser (kein häusliches Abwasser, kein Niederschlagswasser!)

Fällt bei betrieblichen Prozessen Abwasser an?
1) ja 2) nein

Angaben zu Arbeitsräumen und Sozialeinrichtungen 

4 Arbeitsräume Besondere Einwirkungen und Gefahren

Art der Ursache Bezeichnung des Raumes Schutzvorkehrungen
Gesundheitlich unzuträgliche 
Temperaturen, Wärmestrahlung, mech. 
Schwingungen, elektrostatische Auf-
ladungen, elektromagnetische Felder, 
Gefahrstoffe
(auch Gase, Abgase, Nebel oder Stäube, 
ggf. Sicherheitsdatenblätter beifügen) 

Lärm am Arbeitsplatz

5 Sozialeinrichtungen
im bestehenden Betrieb nach Durchführung des Vorhabens 

Pausenräume m² Plätze m² Plätze

Liegeräume für Frauen
Raumin- Anzahl der Raumin- Anzahl der
halt (m³) Liegen halt (m³) Liegen

Umkleideräume
für Männer für Frauen für Männer für Frauen 

Grundfläche m² m² m² m²

Zahl der Kleiderablagen 

Waschräume
für Männer für Frauen für Männer für Frauen

Zahl der Waschbecken 

Zahl der Duschen 

Toilettenräume
für Männer für Frauen für Männer für Frauen

Zahl der Toiletten

Zahl der Bedürfnisstände (Urinale)

6 Zusätzliche Angaben zu Arbeitsräumen und Sozialeinrichtungen

6.1 Lüftung 

Raumbenennung nach
Grundrisszeichnung

geplante Luftwechselrate

freie Lüftung 
1) 

Raumlufttechnische Anlage 
1)

6.2 Raumtemperatur 

Raumbenennung nach
Grundrisszeichnung

Vorgesehene Raumtemperatur (°C)

6.3 Rutschhemmende Fußböden in folgenden Räumen

Raumbenennung nach
Grundrisszeichnung

Bewertung nach BGR 181

6.4 Sicherheitsbeleuchtung in folgenden Räumen

Raumbenennung nach
Grundrisszeichnung

7 Betriebszeit
an Werktagen an Sonn- und Feiertagen

von bis Zahl der Schichten von bis Zahl der Schichten

8 Sonstige Angaben, die zur
Beurteilung des Vorhabens

notwendig sind

Ort / Datum

1) Zutreffendes ankreuzen
2) wenn ja, ist ergänzend die Vorlage der Anlage zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen notwendig

3) wenn ja, sind ergänzende Unterlagen gemäß Rücksprache mit dem Landesamt für Umwelt und Arbeitsschutz,
Don-Bosco-Str. 1, 66119 Saarbrücken, Tel. 0681/8500-0, Fachbereich 2.3, vorzulegen.

13,00 5

10,00 10,00

4 4

1 1

1 1

1 1

0,00

Büro Aufent-
halts-
raum

Um-
kleide,

WC

Büro

20,00

Aufent-
halts-
raum

20,00

Um-
kleide,

WC

20,00

Um-
kleide,

WC

R10

6:00 22:00 2,00

Velsen, 10.10.2023



Anlage zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 1) 

An die Gemeinde / Untere Bauaufsichtsbehörde:
Name Stelle

Straße/Postfach HausNr PLZ Ort

Bauherrin/Bauherr:

Vorname Name

Anlagestandort:

Straße HausNr PLZ Gemeinde

evtl. Gebäudebezeichnung

1 Geographische Lage der Anlage nach Gauß-Krüger

Hochwert Rechtswert

2 Angaben zur Anlage

Bezeichnung (z. B. Fischöllager o. ä.)

Angaben zum Betreiber3 (nur falls nicht identisch mit Anlageneigentümerin/Anlageneigentümer)

Vorname Name

Firmenbezeichnung Geschäftsführerin/Geschäftsführer

S
ta

n
d

: 
2

0
2
2

Straße HausNr PLZ Ort

Freiwillige Telefon Fax E-Mail 
Angabe:

4 Vorhaben2)

Errichtung einer neuen Anlage wesentliche Änderung einer bestehenden Anlage 

5 Art der Anlage

oberirdisch im Gebäude oberirdisch im Freien unterirdisch teilweise unterirdisch 

5.1 Lageranlage 5.2 Abfüllanlage 5.3 Umschlaganlage

5.4 Rohrleitungsanlage 5.5 Anlage zum Herstellen, Behandeln und Verwenden

6 Angaben zu Gewässern und schutzbedürftigen Gebieten
Anlagenstandort

im Uferbereich (5 m Abstand) in einem Wasserschutzgebiet, Zone .......................................

in einem Überschwemmungsgebiet in einem Quellenschutzgebiet, Zone .......................................

in keinem dieser Gebiete 

7 Angaben zu Behältern

Batterieanlage, kommunizierend Behälter-/Gebindezahl 

Batterieanlage, nicht kommunizierend Baujahr der Behälter 

Gebinde für Gefahrguttransport Einzelbehälter 

Mehrkammertank, Zahl der Kammern sonstige Gebinde

Ausführung (nur bei Anlagen 5.1 - 5.4)

nach DIN standortgefertigt werksgefertigt Bauartzulassung
.......................

allg. bauaufsichtliche Zulassung sonstige
..............................................................................

Werkstoff

GFK (Glasfaserverstärkter Kunststoff) anderer Kunststoff

Metall sonstige
................................................................................

Sekundärschutz

ohne einwandig in Auffangwanne einwandig mit Leckschutzauskleidung

doppelwandig lecküberwachter Boden

1) Die Beschreibung bzw. der Nachweis bezieht sich jeweils nur auf eine Anlage 
2) Zutreffendes in Nr. 4 - 13 ankreuzen / ergänzen

Regionalverband Saarbrücken Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15 66119 Saarbrücken

AVA Velsen GmbH
vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard Orloff

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken

Kleinanlieferbereich

5 4 5 3 5 6 3 2 5 6 0 6 4 2

überdachte Containerstellfläche

Abrollcontainer 40 m³



8 Angaben zum Auffangraum (wenn erforderlich)

Abmessungen LxBxH (m) .................................. Volumen (m³)
........................

Beton StahlMauerwerk
mit Überdachung andere Ausführungenmit Beschichtung

Zulassungszeichen
........................

9 Angaben zur Abfüllfläche (wenn vorgesehen)

Befestigung

Oberbeton Betonsteine Bitumen Stahl

sonstige Befestigung

Zulassungszeichen
........................

Entwässerung

Abscheideranlage nach DIN 1999 Sammeleinrichtung zur Entsorgung

in betriebseigene Abwasserbehandlungsanlagein öffentliche Kanalisation mit Sammelkläranlage

über Kleinkläranlage in öffentliche Kanalisationüber Kleinkläranlage in Vorfluter
über Kleinkläranalage (Versickerung oder Verrieselung)in ein Gewässer
sonstigeName ................................................

Überdachung

keine teilweise vollständig

10 Liste der gehandhabten Stoffe (EG-Sicherheitsdatenblätter beifügen)

Lagerort Menge Gebinde- Anlieferungen/ VbF- Aggregat- Gef. Stufe4)
Stoffbezeichnung WGK3)Maschine Inhalt größe (l) Jahr Klasse zustand § 6 VAwS

11 Löschwasserrückhaltung

keine Konzept Berechnung

12 Verzeichnis der beigefügten Unterlagen (soweit erforderlich)

Zulassungen, Prüfzeichen Anlagenbeschreibung

Grundwasserflurabstand (m) EG-Sicherheitsdatenblätter

Angaben zur Löschwasserrückhaltung Grundwasserfließrichtung

Dimensionierung der Abscheideranlage nach DIN 1999 Sachverständigengutachten zur Eignungsfeststellung
4)

Liste der gehandhabten Stoffe mit Menge und WGK

13 Antrag auf Eignungsfeststellung

Die Eignungsfeststellung der Anlage wird hiermit beantragt

Ort / Datum

3) Feststoffe und Gase in Tonnen (Flüssigkeiten in Kubikmeter)

4) WGK = Wassergefährdungsklassen

Rest- und Sperrmüll KAB 100 t 4 x 40m³ 7.000 t/a allg wg fest

Altholz (A1-A3) KAB 100 t 4 x 40m³ 3.400 t/a allg wg fest

Velsen, 10.10.2023



1) Zutreffendes ankreuzen.

Antrag auf Abweichung

Befreiung
nach § 68 LBO, § 31 BauGB und § 85 LBO

zum Antrag vom ............................................

Von folgenden Vorschriften wird Abweichung / Ausnahme / Befreiung beantragt:

Ausführliche Begründung:

Ort / Datum

Entwurfsverfasserin /
Entwurfsverfasser

Bauherrin / Bauherr oder
Vertreterin / Vertreter

Nachbarschaft Flurstück Nr.

Unterschrift Unterschrift Unterschrift/en

Vorname Name

Vorname

E-Mail

Bauherrin /
Bauherr

Telefon Fax E-Mail

Straße HausNr PLZ Wohnort

Vorhaben

Baugrundstück Straße HausNr Gemeinde

Entwurfs- Name Berufsbezeichnung

verfasserin /
Entwurfsverfasser Telefon Fax

Bürgerdienste-Saar

(Bei mehreren Bauherrinnen oder Bauherren auch Vertreterin/Vertreter benennen)

( § 54 LBO)

Eingang bei der Gemeinde / Bauaufsichtsbehörde

Aktenzeichen

( § 53 LBO)

Freiwillige
Angabe:

Freiwillige
Angabe:

An die Gemeinde / untere Bauaufsichtsbehörde

Name

Stelle

Straße/Postfach HausNr

PLZ Ort

* vorbehaltlich der Veröffentlichung im Amtsblatt des Saarlandes

Ausnahme

1)

Regionalverband Saarbrücken

Untere Bauaufsicht

Schloßplatz 1-15

66119 Saarbrücken

10.10.2023

AVA Velsen GmbH
vertreten durch: Christopher Freichel, Ekkehard Orloff

06898 946-100 06898 946-111 info@ava-velsen.de

Alte Grube Velsen 16 66127 Saarbrücken

Änderung der AVA Velsen durch Neuerrichtung des EVS BioMasseZentrums (EVS BMZ) sowie von
Revisionsflächen und eines Kleinanlieferbereichs - hier: Baufeld 4 (Kleinanlieferbereich)

Alte Grube Velsen 16 Saarbrücken

Jürgen Hake Dipl.-Ing. (FH)

05542 9380-0 05542 9380-77

Gemarkung, Flur, Flurstück(e) 
Gemarkung Klarenthal (5061), Flur 13, Flurstücke: 4/98; 4/99 (tlw.); 4/100; 4/101 und 4/129 (teilweise - ehemals 4/118) 

j.hake@witzenhausen-institut.de

Antrag auf Ausnahme von § 5 (Dach- und Fassadenbegrünung) Begrünungssatzung der Landeshauptstadt
Saarbrücken

Für die Dachflächen des Kleinanlieferbereichs ist eine Nutzung von erneuerbaren Energien (Photovoltaik, flach
auf den Dächern aufgebracht - s. Dachflächenbelegungsplan) vorgesehen. Eine Dachbegrünung ist demnach
nicht möglich. Daher wird eine Ausnahme von der Dachbegrünung gemäß § 5 Begrünungssatzung der
Landeshauptstadt Saarbrücken beantragt.

Velsen,10.10.2023
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